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nahmen wir auf áíe Verfügung des Gerichis vum 15. März 2013 wie
fulgí SißlluÀg:
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2.1 Wie sehen die Aufgaben clesírler Parlamentarischen
Geschäftsführeriin in der Praxis der Fral-aícnsarbeit
sus?

Sie zusatzlich zur sell umfänglichen Wahmehmung des Mandales
anfallenden speziÀschen Aufgaben des Parlamentansehen
Geschaflstiihrers sind cletailiierlt dargestellt im Gutachten des
WiseeheüiÀÀllichen Dienstes des Schleswig-Heisteiníe0l1en Landtages
au den Funlrtienszulagen für Parlamentarische GeschaÀeflihrer
(Umcinıclt 'l8ríl0e, S. 211°.)

Anlage 1.

Hieraus geht auch hervcr, dass m sich in erster Linie urn
verschiedenste parlamentarische ¿ínnenaufgaherı handelt, die der
Pariarnentarische Beschafts¿ihrer in der paÀan1eetarisclıen Praxis des
Landtages qua Amt übernimmt. lrısefern fungiert der Parlamentarische
GesehäÀíeführer als erste und zentrale Pınlaufatelle für die âteuerung
bzw. Keerdinatien der parlamentarischen Arbeit Lind sergt damit für
einen reibungslnsen Ablauf der icäglíchen Arbeit der Fralfticn scwie-
gsmsinssm mit den anderen Psrlsmerıtarisshen Gescrıäftsführern
inteırralrlisnell für einen reibungslosen Ablauf der Plena rtagungen.

Er ist Dienstırnrgesetzter der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter scıwie für
Elewerbungsgespräche, årheitsverträge ete. zuständig. Zugleich
verwaltet er hsuplverantwcnlich den Etat der Frakıtinn; derzeit handelt
es sich um 620.000 E μ.a. für die FDP-Lancltagsfrakiien (vgl. Urndrıiclr
13139),

ılıniage 2.
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ass dem sewshl eachmittel- ais auch Perscnalkcsten. ferner
Aufwendungen für Veranstaltungen bzw. Tagungen, Reisekcsten eder
auch Kosten für Ü¿entiichkeltsarbeit bestritten werden müssen.

Hinzu kcınrrıt, dass der Parlamentansche Gescha¿sführer auch eine
wichtige Schamierfunkticn im inneren Gefüge einer Fraktion elnnirnmr.
Kani-cet heißt dies. dass der Parlamentarische Geschäftsführer
hauptverantwcnlich dafür Sarge tragt. dass die Geechicssenheit der
Fralcticn bei parlamentarischen Entscheidlıngerı grtiištrıtegiich gewahrt
bleibt. Dee Weiteren irıferrrıiert er den Frelfliensvnrsibrenden rechtzeitig
über die Gesamts¿mmungslage der Fraktion.

2.1.1 Wie verhalten sich deren Aufgaben im Verhältnis
an den Fraktienstrereitzenden?

ln erster Linie handelt es sich um eine Trennung zwischen {pai_itischer)
Außenwirkung und (parlamentarischen Binnenwlrheng. Wahrend der
Fraltticnsvcısitzerıde in der Praxis des Sehlesvirigi-Helsteinisehen
Landtages die pniitische Pcsiticn der F-'seitlich haupt¬rerantiunrÀiei1 in
der Ö¿ent¿chkeit vertntt. wirkt der Pariarnentarische Geschäftsführer
vieimehr nach innen. Wie unter 2.1 bereits dargesteltt. ist der
Paršamerltarische Geschäftsführer - anders als 'Jern
Bundesverfassungsgericht zu den Regelunen in Thüringen festgestellt
(Urteil vom 21. .Juli 2000. Rn. T5] - nicht le-digliclı zur Unterstützung der
parlamentarischen Tätigkeit des Frakticnsvcrsitaenden vergesehen.
sende rn hat ein klar definiertes åufgabenteld.

Die FralÀicnsvcıeitzenden stehen qua amt in einer bescncleren
effentilcherı Wahrnehrrıu-ng. was einschließt, dass in erster Linie die
Frslrticnsucrsitzenclen bei den wichtigen öffentlichen Verarrstaltungen,
Diskussionsrunden ccler allgemein bei effentlichen Stellungnahmen zu

ii l4..li=ı¬i Eiili läıliii _llr.31-E5
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nbergecrdneten Themen die Positicn der Fraldien hauntverantwortlich
vermiltein ~ und hierfür auch entsprechend landesweit (mitunter
bundesweit) angefragt werden. Insofern ist aus Sicht der FDP-
Landtagsfraktion die De¿niticn des Eundesverfassurıgsgerichtes im
genannten Urteil über den Thüringer Parlarrıentsbetrieh, dass zum

B¿i¿l¿if-==i a¿fß Vüfälifendan der Üppesifrbnsfrairtionen in bescnrfrer
Weise oíie Affematnfe zur Regierung und damit Hsndiungsapfianan
und künÀige Wahlmegfichfreifen renraaenfieren“ (Rn. 03) stimmig..

Ftir die schlesurig-halsteinische Farlarnentspraıtis jedoch E
zutreffend ist, dass die Fralrticnsirorsttaenflen hier folgende. jedoch
vom Bundesrrerfassungsgericiıt ebenfalls rletinierte Aufgaben,
übernehmen (Rn. ?0): „ihre Vorbereitung und Koordination der
psritiechen lrtfifiensbiidung fragt zur Arbeitsfäh_igkeı'f der
Vcfrrsuenrerung entscheidend bei. {...} Neben der innerñektioneifen
sind sie auch für die interfraldicnciia Zusammenarbeit reranrwcrfirich,
sie haben miteinander die Abfaufa im Landtag und dessen Initiativen
abzusrimmenf' Dies sind in' Schleswig-Holstein genuin Aufgaben des
Parlamentarischen Geschıaftstührers. Ohne deren Vorbereitung und
Kacrdinierung der innerparlarnentarischen. inner- scwie
ínterfral-ttiorıellerı Ablatrfe, ohne deren Straffung und Rationalisierung
der parlamentarischen Arbeit ware ein geregelter und zielorientierter
parian1entariec:herPrc:tees unmöglich -- und damit die Arbeitsfähigkeit
der Vnlksvertretung nicht mehr gewährleistet. Die Parlamentarischen
Geschäftsführer bestimmen folglich auch den Debattenuerlauf bm.
den Geschäftsgang des Parlamentes (Vgl. „Empfehlungen der
Unabhängigen SaohveratändigenkernmissiÀÀ ZU Fi"-303“ if-iÀf
Abgeordnetenentschadigung". Drs. 1511500. 5. 31)

Anlage 3.

Enßianastrit i4.Juni 2Ül3 li:ÜH Nr.3455
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Sie spielen damit unzweifelhaft eine herausragende Rolle für den
reibungslosen ¿lbl`atrf' des parlamentarischen Prcaesaes i`.i'nd tür' die
innezpariamentaris-che Willensbildung.

2-1.2 Müssen diese Aufgaben von Abgeordneten
erbracht werden oder wäre dies auch durch
Mitarbeiter der Landtagsverwaltung oder der
Fraktionen möglich?

Durch die ¬›:eıfassungsrecl'ıtiici1 vorgesehene bescndere Stellung des
Abgeordneten (ert. 11 LV) besteht zwischen Abgeordneten und
Mitarbeitern der Fraittiorı natürlichenveise ein Hierarchiecerhaltnis.
Ailein aus diesem Grund kann ein initarbeiter der Fraktion keine
fraluionmeschaftlichen Angelegenheiten mit den Abgeordneten „auf
Augenhöhe“ regeln. Ferner muss die parlamentarische
Koordinierungsarbeit fcigerichtig ausschließlich rden gewählten)
F*al'ia|'nerital'iel'n vüfßehalteÀ sein.

Aus Sicht der F Di“-Fraktion ware es insgesamt verfassungsrechtlich
bedenklich. wenn beispielsweise der Dabarlernrerlauf. die Setzung oder
Verschiebung von Tagesordnungspunirten. bzw. die gesamte
parlamentarische Koordlnationsarbeit von Angeeteiiten der Fraktion -
geschweige dann das Landtages - gesteuert werden würden. Zudem
trifft auch eine eventuelle Übernahme der Hauphierantwcrtung über den
aus Steuergelclem Ànarıaieıten Frakticnshaushalt durch Angestellte der
Fraktion oder der Landtag sirerwafitu ng auf erhebliche bedenken.

files Weiteren kann eine Fraktion als Tendenzbetrieb gem. 11a BetrVG
nicht bei politisch-parlamentarischen Kccrdinrenıngsaufgeben aus
praktischen Gründen auf neutraie Mitarbeiter der Landtagsvenvaltung

ii ii.Juni 2013 15:98 ar.ßei5
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zurückgreifen, weil die icenkreten peiitisehen Interessen der Frektien euf
diesem neutrsien Weg traum durchgesetzt werden kennen.

2.1.3 Übernehmen die Gesehäftsfüfırerrinnen Aufgaben.
die auch durch den Frsktienseersiuenden enaraeht
werden könnten? ¦

Wie einen dargestellt. gibt es untersehiedtiehe eufgebenhereiehe, die ie
trum Freittierısirersitzenden und Periementeriseherı Geschäftsführer
wehrgenemmen werden. Dieses kiere Aufgehensplitting het. sich in der
perlementerischen Praxis bewährt - auch deshaib, weil die Übentehrne
sämtlicher Aufgaben durch den Frektiensveısitzenden rein praktisch.
bereits ans zeitlichen Gründen, nicht leistber- ist. Se würde zwangsläufig
ein Aspekt (Stichwort: Binnen- vs- Außenwirkung) unter einer
veliübernehme beider Aufgeben dureh den Frektiensvsrsitzenden
ieiden.

2.2 wie errelgt die Auswahl der Geseiıätts¿lhrerrinnen
prektiscıh (zum Beispiei aus der Mitte der Freirıtienen
nder - nur? -- euf Versehieg desfder
Frel<tiensuersit.¬:enden)?

Der Perremerıterische Gesehäftsfütırer der FDP-Landtagsfraktion wird
auf Versehiag des FrakÀünßvüreitzenden geheim gewählt. Für die Wahl
des Penementarisehen Geschä¿siiíhters ist gern. § Q Abs- 2 der
Gesehe¿eerdnung der FDP-|.erıdt@sfrek;tien eine Mehrheit der
Stimmen der Freirtiensmitglieder vennüten

Anlage 4.

Empiangszeit i4.Juni 2Üi3 i5:¿3 Hr.ßêE§
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Die enge Zusarnrrıenerbeit zwisehen Frektinnevprsitzendem und
Pariamenterisehem Geschäftsführer bedingt auch. dees es mischen
beiden Personen ein besnnderes Vertrauensverhältnis gibt. Der
Freittiensveısitzencie muss sich darauf verlassen können, dees die
parlamentarischen Geschäfte auch in seiner (funktiensbedingten)
Ortsebwesentıeit reibungsies vveiterlaufen.
Aus dieser auf Vertrauen basierenden Tandemfunldíen ven
Fraktisnsvetsitz und Psnementeriecher Geserıe¿sführung' erwächst
schließlich auch die Neb¿endigkeit. dass der Versiteende selbst ein
*vtersnhiagsrecht ftir „seinen“ Perlamentarisehen Gesciwättsfiihrer hat.

2.3.1 Können „eint`aeh'e“ Abgeerdnete den durch Zulagen
peuschalknmpensierten Mehraufwand der
unterschiedlichen Funktiensträger [else nicht nur
der pariamentartsctien Gesclıä¿sführerr-innen)
naehvniizierren?

Die Retenrı der Abgeerdnetenentschädigung in Sehiestvig-i-leistein. die
aut eine sehr enge Eegrenzung der anzahl der Zulagen' für bestimmte
psrisrnentensche Funklienstrsger ebzielte, tend eine breite
parlamentarische Mehrheit. Seither gab es auch keine
parlamentarische initiative., die eine entsprechende Änåeırung dieser
Regelung veıeah.

2.3.2 Welche Beeinträehtigungen ven Freüıeit und
Unabhengiglreit der Abgeordneten sind dureh die
beanstandeten Funirrtienszulegen entstanden?

¿Àeäl¿li l4.vusi 2013 lš:ÜE ¿r.ñiE5
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Eine Beeinträchtigung der durch Art. 11 abe. 1 LV gesicherten Freiheit
i-Wi UÀÀl¿liä¿eieireii der Abgeordneten durch die Gesrähmng von
Funktionszulagen ist nicht bekannt. Die in art. 11 Abs. 3 vorgesehene
Entschädigung der Abgeordneten soil den Abgeordneten diese
iinabhängigkeit garantieren.

Hiervon unberührt ist auch nach dem Urteil des
Bundesverfsssungsgerichtes vom -.iu¿ äüüü jedoch irn Aligemeinen die
Gewährung ven Funlftibnszulagen für eine begrenäte ånlahi von
besonders herausgehabenen poliäsch-parlamentarischen Funktionen.
angesichts der je Fraktion iedigiich auf zwei Furıittionerı begrenzten
Zahl kann auch nicht von einer Meizahi" dieser Furıirtionsatellen
ausgegangen werden. Dass die derzeitige Zahl der Funklianesteiien im
Schleswig-Hoisteinischcn Landtag bei gesamt 14 iiegt, hängt zuerst mit
einer gestiegenen Anzahl an Fraidisnen iın Landtag zusammen, nicht
jedoch mit einer svsternatischen Aufbiähung dieser Funitticnsstelien.
Zurzeit sind, inklusive der Gruppe des SSW. sechs Fraktionen im
Landtag vertreten, deren Geschäfte aiiesamt veıwaltet werden müssen.
Samir ist die Zahl an Funirticnssteiien auch immer abhängig von der
Entscheidun des Souveräns.

2.3.3 Wan.ın'ı erhielte ein frakticnsloser Abgeordneter.
der auf keine Fraktion :›:uri.it:i<greifen konnte, keine
Zusaiıentschädigung?

Die Funktion bm. der Aufgabenbereich des Parlamentarischen
tšescnåttsführers ist zwingend gebumien an die organisatorisciıen
Gegebenheiten einer Fraiciion. weiche wiederum daselbst eine
besondere Funktion innerhaib des parlamentarischen Systems der
Bundesrepublik bzvv. Schleswig-Hnisteins innehat.

Emμisngszeii i4.Juni E913 15:03 Nr_g45§
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ühne die Existenz einer Fraktion endaiien nstüriicheıvreise auch
sriıntlishe Tätigkeiten. die der láaordiniemng der Frsidiansarbeit. der
Fühmng der Fraiıtionsrnitarbeiter. der Verwaltung des Fraldionsbudgets
oder der interiraktioneilen Einigung dienen {vgi. antwort auf Frage 2.1).
Diese Zulage dient also der Kompensation des besonderen
lviehraufwsnds, der mit der Übernahme dieser Funktion
zusammenhängt.

Ein trairtioneloser Abgeordneter kann zwar einen Mitarbeiter gem. § B
SH Abgß einstellen. Hierin unterscheidet dieser sich iedach nicht von
eilen anderen, eben auch iraktionsgebundenen Abgeordneten. Ans
diesem Grund gibt es in diesem Zusammenhang keinen besonderen
Mehraufwand. der eine Zulage für den frei-tiionslosen. Abgeordneten
rechrfenigsn würde.

2.3.4 Worauf beruht die åusnehnie für den SSW für den
Feli. dass Frairtionsstäıi-re nicht erreicht wird?

Der ifeıfaesungsgesetzgeber hat dem Schutz der nationalen dänischen
Minderheit bzw. der friesischen Volksgruppe in Art. 5 åbe. 2. LU' eine
besondere Rolls eingeräumt. aus dieser verfassungsrechtlichen
verpÀichtung resultiert auch § 1 abs. 2 Fraktionsü. wonach „{d]er, dem
oder den Abgeordneten der dänischer: Minderheit (...} die Rechte einer
Fraktion zufsrehenj." Da - im Gegensatz zu einem fraictionsiosen
Abgeordneten -› hier also die Rechte einer Fraktion gelten, stehen der,
dem oder den ebgeordnsten des SSW auch entsprechende
Freirtionsmiitei zur ileriügung. die verwaltet werden müssen.

E¿riÀÀrsraii i4.Juni Eüi¿ i¿z¿d Hr.34EE
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Der hieraus fefgende trerwelturıgemehreufwsnd. der ven einem
Abgeerdnefen - neben der eigentliehen Abgeeıdnetentätigkeit -
geleistet werden muss. rechtfertigt diese .àuenshms für den SSW.

2.3.5 inwiefern wäre ee eehwiertg. die Funktienen
periemenixarisı:-her Gesehäftsführer¿nnert ohne
Zusetze'ntsehedigı±ngen (etwa durch
âtelivertreterfinnen ven Frektieneırersttzenden,
durch Freldiene- eder Mitarbeiter der
Lsndtegsueıweltung) erfüllen zu leseen?

Warum die Übemshme- der Funktienerı des Pertementarisehen
eesshsrefehrers nicht durch Mitarbeiter der Freknensn bzw- der
Lendtegeueıweltung geleistet werden kenn, wurde bereits unter Punkt
2.1.2 dergeetelrt. Es bedarf else zwingend eines perlementerisehen
Mendets. um diese Aufgeben übernehmen zu kennen.

Dese die Ütsemehnte der Aufgeben des Periernerıterisehen
Gesehe¿sführere dureh den Frektieneversitzendee nicht geleistet
werden kenn. wurde in 2.1.3 dargelegt. Ver diesem Hirrtergıımd feie
auch eine teilweise Übernahme dieser Tätigkeiten durch den
Fmktiensvnıeitzenden aus. Angesichts der beeehriehenen, besonderen
Keerdlnierungenehuendigkešt dieser zum Teii sehr urıfersehiediiehen
Aufgeben ist es zudem zweckmäßig. diese Keerdinienıng in einer Hand
zu belassen. um Redundenzen zu vermeiden und urn die
Reileungelesigkeit der p'erIe'mentarischen und fmic¿ensinternen Abläufe
fürderhin zu gewährteieterı. lnsefern wäre selbst bei einer Aufteilung der
derzeitigen Aufgaben des Perlementaıfschen Geschäfts-.führers eine
übergeerdrete Keerdinierung ebendieeer Aufgeben verıneten.

ErniÀÀssı¿ii 14.Juni EEE3 15:98 Àr.3455
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Eiie schlichte Übernahme der heutigen Aufgaben des
Parlernenmrischen GesbhäÀsfühiers beiepieisweise dureh den
Steilirertretenderı Fraktionsvorsitzenden ohne Zulage were insofern irn
Ergebnis schlicht eine bloße. delinitorisohe Verlagerung des
Aufgebenspeldmme' auf eine andere Position er ohne einen Ausgleich
des auftretenden' Meiıreu¿wende durch die Zulage. Diese Zulage ist
ieeeerı aus Sieht der FDP-Landtags¿eidzien insofern notwendig bzw.
sogar μerlamentsrisoh geboten, weil die Koordinierung der
perlernenterisohen Abläufe zum einen besondere ireerdlnatiirs, also
Jvlanegerfähigkeiten" vom entsprechenden Abgeordneten verlangt,
zum anderen durch den unvernıeiriiaeren Mehraufwand gewisse
Einschränkungen hinsichtlich der politischen Arbeit im Wahlkreis, bei
Veranstaltungen in anderen Teilen des Landeegebietee eto. mit sich
bangt

Der Parlamentarische Geschäftsführer ist in der Regel vor Ort im
Lendmhaus und hat über die deftigen Gesohafte stetig zu weiten.
Hinzu kommt, dass mit der größeren panementerisonen Binnerıwirlwrig
des Parlamentarischen Gesorıaitsführeıs zwangsleu¿g eine
Reduzierung seiner politischen Außenwirkung verbunden ist- Für einen
Politiker, der auch darauf bedaeht sein wird, durch konstruktive
politische lrıitiatiiien seinen eigenen i'iılarl<t¬eieıt für eine Wiederwahl zu
steigern, ist dies ein nicht zu untersohatzender Naoiıteil.

2.3.5 Sind Schwierigkeiten bei der Vergabe von
Funktionen aufgetreten, die seit der Diatenreform
nieht mehr rnit einer Zulage entgolten werden (2.3.
Aussohussvorsilızl?

Enpfsngsrsii i4.Juri QÀi¿ iß:Ü8 Hr,E45§
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Sohwieriglteiten mit der Vergabe een entsprechenden Funktionen sind
nieht bekannt, wobei anzumerlren ist, dass ein Aussshueeaorsita zwar
mit einem begrenzten funl<tlonalen Mehıeufwend verbunden ist.
zugleich jedeeh mit einer verstärkten öffentlichen Wahrnehmung
„abgeoitsn" wird (ugl. 2.3.5). lneofem ist es den
Ausschussuoreitzenden sehr viel besser rneglieh, personlieh-fachlich
auf bestimmte Ianclespolitisohe Probleme einzuwlrken - was dem
Parlamentarischen Geschäftsführer dureh seine innerparlementarisohe
BinnenuerμÀiehtung erschwert wird.

Wolfgang Kubieki

inssreil l~'-i.r.iı.¬i 2013 15:93 ir.Bffl5:.'i
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_ Schleswig-Helsieinise-her Landtag.
Eier Präsident des _ _ _ E _ _
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_ Ihre li eIiirri_fr-et =-'_en1:'einer t t tliorsiizende des innen« und _Ree_hfsaı,is_sehussesf WlslÀ Er-'i-=ib.¬~e_i= L2 -I" .IHR

Freu Barbara.-ü¿isiineier, ilådL “Eine HaÀh¿¿hi '*'*f-"fü
. . _ |3eatbeii-er¿À:-

An d-13“ _ __ ÜEI1 Tl1'rItrrıas.Sı:hürrnsgriı1'
¬_u'orsrizen_den des F_ir,1anzaasscr_ı umes' ___ _
Herrn Therese Herner-, Meμ Teese iiJ4:r¬1iís=ss-11_qrı_-

' reisen. ioes1)sss.1_3_g_ı. _ _
ím HaâÀ i:í'iül1"i3iš.schttermann@',latrtdI2F;lg.iE$ll.r.lr:

1. hier-rem ber±'2ii'l2

F_unI§t_i_o_ıss,1,u le-gen fiir'_F'a_ıtame'ntariseñe C=¿eselt__'afts-fi.ii1'n_.i ıtgien _
Hier: Gi.ıtaie_hte`ri desini'isser1sei1e_fil_ioi1ien_iZi_ienstes des Schleswig,-Hoisteiniss_ben

Lšl F_1CifB'EI'.i?-*.3 `iı'D¿'i 17'.. Ükfühè ii-2012

Sehr geehrte Frau Üstineier,
sehr geehrter Herr Rether;

_das':beigefügte'Gi.ıteehten des Wissenseltafi;lici'ıen Dienstes. des Le_n'oEteg_es vom
1'?_.. Qkteber 21112, das i`rn_Ai.iftrag dein'-ii-`i*el<2lie'ii der I-?'irate_n erstellt wurde und auf
tf'1.i`i_insi:i1 der Fraktion 'uerbffentlie¿tnierden s`:o_il, iibenniitle ish, ihnen zur Kenntnis.

nii¿eenirıisnsn srrissn
Fiir den WissenschäÀiiehen üienst

gez-_ ÜF. †l'ıon"ies ådiiiiri¿anii

Lr›riDEs_r~iiu_ıs nreternbrgeeer_neg_'_?o - si.-i'i_ris :dei
Pest¿e;s:1?1s1 - sstrt bei =- Teer:-ni;o§_1i.sss'-o - e-areiı:*ifnss;eieiei;@ıen:nsg'.ssı1.ee_

Blıs\*srbir=riLÀ¬s†f:1“nIe=sf serenrieueıeeira -- Linie 41:42 Leiuteg.
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Der Prâsideni ıfes
5'ch!e;5wíg=Hü!steI'ní5nhe:ı Lanrlfages

Wissan$c7_h;f1l_iı:h&r Eili¿Àäf

'aimı-a¿wf¿-Høı¿Àına±n¿E'fı_„;.mμg ı=mr=ı=+ı:f1:1 - =41;f1ıu.±ı

Ari :fen _
'ß/qrsífzeııdeıi dai* Fra]-:tiüñ der P'IRâTEN
Herrn -Dr. Patrick Ereyer, I\..:ld`L

ii¿ E-šause-=

Ihr Z1$i'ı`:¿ı=.ıı:_
ihre Haulııicht- vnmi- 6. Juni 2&1 2

Main Eeig::]1;=,›ı†ı_: ,L 2-- THB
Maine I~4af:h:ic.ht_uiı1n'i:

Dr. Thühias Snhíirrnann

Teiefqn (üå_~3_1j 3El$=~1'I GG
T¿fffÀx' (Q4311. 33.8-12511 _ _
1.Iıcın1as.sciiuı_H1111';ıl1n7@l_anı;íta'gg.tI§s:[ı§ciè~

H“. Ük1nh«E§E'2À12

F;ır_ı_k_I:í=:_1a1$_2_üI,agı§;~n'fEi!_' PÀi"E¿m&11_iaris4:hg_ffa±~achä¿ä¿ihrün`geÀ

Sehr gaehÀer Harr ür. Bıfeye;-,.

μfıter dem _G}.Juni 2612 häıI:ieníSie`{1`ns μıfrı Sf-g|_hmg'ı'1ahme gebiaien, Ob § 6 .Àıb_s. 2
J'~«[r,_ 5- das Schleswig-Hülrstëi¿išßhèı¿ ¿ebgeardnétengesetzaa, nach dem die Parlamen-
Ea¿schen Gesühä¿sfíi¿rsrí¿nëh nnfeıf dia. Fz§Àarnf,†ı]tar_iSchen~ Gächä¿sführar ıi_e.__r Frak-
tin1_μan'- eíne'..;;,Ä$à†Z1ifç-„j-F55;.ånäishäüigufıg f¦;'ıä¬ die äu¿übÀng ihrer Iäe;àu_nd§ren_ pafíamem-
ta_ı_1`$.ç;:hen _Fuı'aFdši::ıÀ' erhalfen, -ıfeffaääu Àgâwíjçl rig¿aí-„ Sie-vaıweiäün ayf ı._1fa$_ Urt_.ei_l des;
Bμndesvar¿aåäüng¿ge¿ühiä *ibm ZL JLıi_í'§5_[,3üü- BvH=3f91'-_), mit-dem 6&5 G¿fíbñš ih
dam-Erlags einiger R.EQéluı'ä`±g_e1¿= daa; T11_{.fı:ingischeı1 ábgeorcirifa'-ten ge àatzes einen Var
síüß gagen' die' 1!-u_rlåu1`iIg_e LanÀeàaatzμng f_ü'r-das Land '†hü'ring_en in '*.(eri:»ín_cIung_mii`
dem Grurıcågasfetfa ërkànni hai; šüweit cıíarıçacëh Parlarnentaris'¿¿«'a Geschä¿sfü_hre¬r=-der
Fıfalücın ıf-;†_ıfı',_ 'sfeikëÀıëfenáe Fr*aI<ti;1n,$w;n rsiizend¿f urid die P.ussc=I1L;s:_=w._u rsiizenden zu-
säfzihsbe' En†:cı1ädig_u ngen ±=-ırııieıtmı.-.

21; :ier Ptü¿fage 'nehmen wEr.wı'e folgt Sfaflμngı

` f
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L åeee¿iiehe Regeíeegen 'und Zulegenprexie in-Sehieewåg-Hele¿ein I
en Yergleieh mii erıderen Far¿emeniee

1, $<;hleewíg~Heiefein

Dee Ešeeete über die Reehte\èe.rhâit'níeee- der [uIí'1:g¿e,:_fer des åchleev;-ig-Heleteinischen
Landtages, (åehlesefígäolsteínisehee At,¬.'›geefd_neEen'g_'eeetz ¬ SH 15'-'aJ:«'gG).1~ 'regeif irı- seí~
À&l'n_§ 5 di¿ E¿íâÀhäıiígueg Àe.r'Abgeen;_ineten. Naeh êıbsatz 2 cleir Ešeeifnimung eı"I1al~
tee f-' über die in Absatz 1 geregelte Gfu`ei;:ienEsçE1äcííg_μ_ng híıiàus - áIs_e"ueäiziliçhe-
Enteøhädigung für die àÀe¿Àiung heeenderer pefiemenía¿eehef Ferıktíiimen

1. ee era,-sieente ederrer Präeeenf ee e.
2. die Vieeprå-_'Leitfe:rı¿h'ne'n unefeder- '~,fiee§Ir±Täeidente_n 15:1 RL H-_,

;. die F±e_ktíh_¿eenrsiEeneee-?2 1:; I'-I.,
$íüe'å;bgeerd_ı1eíe rI›de'r ein ebgeerdneler der dähieı::he'n Minderheü, we_rm_
die Stärke. eiÀer Fieíc¿en. nicht e¿eiehí wird. 45 '.«". Äf-I-. urid

5'. die Peı†íeefıe`n`f,a¿ee1äe¿ GešeFı_eí_í§¿iı_hre rıfnnerı eefereie Perlef¿enÄtaríeGhen

,ı=.~:.\.:›

Gfıš¿-i=›l3{1ä“Fi$f`l1i1rer Iiíeif Fa`*eä±i`ürIen` 45-1;_„ H-
deı'-Grμnçíentschädigfüng gen°1..ë~kbeaE 1- Djeeeizueäíıíitıhen Enfec¿ädígμngen dürfen
gem. _@À_.l:ısetz'4j_e_ Frekikın nur ee eine Fıek¿eeevereiteende edeifeirıen F;e_ktínnsver~
.sítzeı¿den und eí¿e. Paflareenfe¿eehe. Geeehä¿efühfe rin ecíer einen Pe ríamentarši-
scffıerı i3_e'$chä¿sfü_href g_ee`e['ıI±- wereelf:-_

Naeh åbsatz E5 eine über die ge¿e¿nlen eueäfeiiehen Eritech ädigšungeÀ- hı'n_eμsgehen~
ı:le šie¿leegen für E:›eeerıdefe~ perleme¿ta¿eçhe 'Funl-dienen .aııe.1*ıiíítte'i`1*i_›;ier_ Fraktíe»
nen unzulässig,

Die Bee¿rnn1üüg__ des Emp¿ängerlüeieee (ier. ;-ıueäizlšehen Eııieehádíguhgge¿ Q&l1_t.§u-
rück-eefdie viele Se¿leàwíg-Hnleieínieehen Lerıızfíeg erri 1. Juni 21906 heecíıioeseııe
Díätene¿iıiduríefemÀß, die -.-'neben weiteren Zielen - euch eš¿e deμt_i,i_c;he .Reduziemng
der Kehl der FunR'HbÀs2ü[age'h veríelgi urıçi _`herl:Ie"ígeführ_t het. Die -zμsäteäiehen Emi»
Schädigungen ¿lır iiie Ausschušeuettsñzenden, die eielíigertretendegfı Fre Fatienfsve_rsi1;-
eem::Ie_ıı_ und die ifbfeitzeeden der FreI~;1i_en_„ee rbel¿ekíeiee Wurden geetriehen und de«
durch ein'e_1?`erríngeı1.ıng der Funifníeneeulegenemμfängeß ize¿. ee_ín`e_r.1:_ei1 45 auf12

Ã_____' _i.¬::f.F__›::†,lš. ir. T3.Febr1ier11335š1 [GEPÜEXI-_ 3. QUE, hen 1&5-ff2, -3. 225), euleiet geäıııiert durch Gee;-ete vum
ze. Januar eme' ¿eveei. e-._†5e=, eeey.-. _ _ '
E E›'esei_e eugf_.årı_f1e¦1¬ıng üee'5Àh'E$*›¿¿5†Heleteirıisehen Abgeqıjünete.nee'ee'1zee_1feııı Eü. .Juni 200%
[GH'ÜB|.- 5. 128, DEF. G:'l.ı'ÜE|„--SL 2Ü4'].
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hereeigeführ¿l l-iierrnii eelite e_ii<i:širlerrnei3.en-:ier Reehtepreehung dee Euncieeeeriee-
eengegeriehte über die eingee,eI}r-änkie Zniäeeigi-:eit eerı Fuel-ztieneeuiegeÀ Rerëiınung
gei'regen wenien, der Le reiteg eui die Empfehiungee der Unabhängigen $eei1~
ve reiä ndigen kemirıieeien en Fragen der Äbgeer~:ineiener1ie-üıäe igqng' urrier Leitung
deefrüheren Präsidenten dee Beneee¬›reıieeeung'e'geriehie: Bernie [eeg_._.Bende-
liemrni-5ei0.i1)@4 ıtur_üc:l«ígriif.5

2-. Andere' Parlemenie

Üie i3'ee_eieesfeg'e und die Eııe_Q.erıF±re›ri'e eine imÀune ueizi. in den enderen Ländern
niehif eieheiiiieli¿ hier in eefei weiterfen ländern - Beden~Würi±e[1'iii)erg= und Iiáiecirlene
E;urgJ§._feı]aenfı¿ı1e,rı*i - ie't.ı:iile Höhe der Fun_küen5ei._ıiegen für Periernenfe rieehe. Ge-
5_B¿ä¿ef`ıihrer wie in- S'eiileew'ig-I-ieleieirıf irn åifıgeerdnetengeeeiıj geregeii? En¬ı_ âunci
und in den rneieiten Ländern gihi"e.e_i;eine epeziellen geeeiziiehen Regeinngen" für Zu-
legerien Parlamehieriec¿e i3e'.-iehäfiefiih_rer._ |I3_e1'i_füig_i die Gewährung im Rahmen cler'
3&1 b.efbeı*±iiı'ieeheftı1ng_ der Ff¿üiienelgeeienıeı eehüeee durch die- Frek_tienen;. die eemit
-die jeweilige Höhe tler Zulagen wie- eueh' den iíreie der iıeg üneiigien Funiitieneiräger
fee¿egen; der über Fräleieneve¿eiie-ende un_ı:.i ijerlemenierieche Geech ä¿efiihrer 'oft
wert hineiıegeiàt une in der Preıie iJ_ele;1iei$Wieíeeeiei1àrere'efe±äde Fıektiilneifereiizen-
äe. Äueeehueevereíizende _¦.ıı'_s:l SpreÀeller fı'ei~ctieneiı1ten`ıer .ffirI1el±ei{ı^ei_Fee umfasst Zule-
gen iüriàeeundere.|.:ierle'n1enterieehe FunkÀenen' ven' eiigeerdneien-werden dert ledig-
iiçh fe .denjenigen Beetimmimgen cier Fre¦r¿e'eeg_eeetze exe. der-Abschnitte der Aege-
eren'etengeeet::e'über die Frek¿enekeeie¿eııeehüeee eıwähnt,-_ die iien lrıheli tier Re=
ehen_eenefiseeeenıe regeef

Zueemmengeieeet- iet die Eeilegerıp rexie in Eehleewig-Heieie_in im 'V'ergleieh'zun'1 Ben-
deeieg und en'i:Ie`ren Lenı:ieepeıf_ie_men'terı geireeneeieheei durch eine vergleichsweise
eng' unigreneie Zahl der begüneiigieıı peiriernenferieehen Fu nlciienei1'äg_er {Präsident,

ı.ı__ . " . . ii " --- .i_

3\r"g|- die Erläuterungen 'een F„eı'ıdtegfs;:':íiäeii;ieni i¿eyeirbwg it. Pleneıpmielcnli i_Bi2E='μß fl. Mai 2iJiIlIâ', S.
2-552.'
“* Eiei-gen nir_r`ıe'f:i'ıun'g ¬ríee,Präeidenien ~.-:ie.e-eehieewig'-i ieleteinieeitierr iereeegee ar. 19. De.zem'eer' 2001,
lere. 1531590. ` _ -
ff E: Eriäμ'l5e11ıngerı iger: iıiendieileiíråeldent ßíeyeneurjg, Plener¿ietekeü i¿iiílii, 5. Eüåiií
Àieicfueiler-Qberbiieii bei ı.›_=ı:›.rı..›=-1irn.',frı, Ger Ueıíeeeımgebrueii-. 2_ü11.. S. ED
'ee eııe. 2 eege ew„- _§ e ehe- ee¿eß eu.
H Für' een Bund beiepieieeeiee ie §- 55-E; reine. Mr." 2 Eıreheii e .eiÀgßi in cler Regel wird e'e_riı'-i eiiereing e'
'ielnf dieırfingebe dee Äffi¿enrihetrege-'eile_r_Z.u{e1_:íen_ verienígt¿ iecligiieh in" I“-iieıiiereeeheen sind nach §j B3 er
gie-e _Freldieeeg"e~.se±zee die jehnieiıen Eetıege die eineeieen Fı.ıniilinı1en in der Fieennungelegaiñg
gelrerıiıl euezliwelše¿- `
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\Ji*eeprasidenien_, je. ein Fıekiienseersiizendei anf] Eierlan¿enieıiseher Geselıaiisiührer
are; Frakfien eiznaie ein .fäidgeerrineier cies ESW bei 'l~=li_a¿ierreiei1en_der 'Freiftiens'sier-
ira), dureh transparente Regelung im abgeerdne{en'geseiZ_ liÀsl clliii¿h ciee Veriıet wei~
iergehender Zahlungen aus Fre ifiienamittein. [Jeshelii ı¬ıeh_rı_ıen selbst scharfe Kritiker
der Zuiegenpreeie der deutschen Perienienie den $chie_swig¬`HeIefeinis_dhen Landtag
ven ihrer' P;-iissb`ilil'giı.ngí_ ene: „Des einzige Perleineni, des den Trensiısrenzenfereerune
gen wirklich 1rdl?gen`ügi, ist Schleswig-Heisiein. Die Kn'±il«: an der lgnerierang' der
iäeeiñtegrecläung d_ureh een Bundestag und :ii ie Land tage _ri¬:hi_ef air.-_1fı eil_erdlings nicht in
eıeier Linie gegen ljeriarnenie, die naeh sergfäl¿gee J¿iμseinanderseieung mit der
Rechtsprechung ä'Lißlereienfaiis_ eden einem PariamentaÀsshen Geseiıafisiiihrer pre
Fraktíe'n.eirıe Zulage gewähren. in 8cliieswig~He|stain wird einem Perierneni.larisehen_
Geeeneriefniirer pre _`Fr.aid1'en. eine zuıege gewahrt.“

il. stand der F-ieeneμreeheng an den Funi<fiE!I'.eeuie.gen_

1. Entscheidungen des Bunciesıieı†e'ssung'ege'iishis

Das Eμ_ni:šee¬.reri`eseungsgerieht hat sieh in drei Entscheidungen rnil; der Thernaiiie der
Funk¿enszulegen befasst-

a) 'i. üiâšenurfeii vom-5. i-.ievenrnes :FQT5 (2 Bei? Teä¿eim

Das aeg. 1. Diatènurieil nette eine"».ferl”assLingsi;=eserrwerdegsgen Regelungen zum
Sietue μfnci zur ii`neneielie_ri -ri*-'\iiesi:att1J'ng i:ier›¬'e1:genifı;ine_ien ges Saerlänıılisehen Land«
tagee.eu.r¶'Gegei'1siänd-'. :.fkus'der Eriierininisı Àleee die Üemekra¿e 'fies' Grundgesetaee
eine g_r'urıesäizlidi1 pıieiiegienieindlieneı Eianielfcraiie ist; ennvielieli des Gericht' für die
Eıitsehadigdng der .ebgeefaneiee einen fe;rrnel'isieı.†en Glelehheiisseíz: Eier Sachse
reich der Wahlen sei demekratiseheegeliiar aμsg_est`eiiei,-jeel¿?ü`Àan„n sı::›lie seine
sieetsljüigeıiiehen 'Ffec¿te in fenaal rnöglíehsi gieieher Weise ausiíıben Ieínnen. Das
geite nibiıi: nur für die edsübung des _aI-_:ti_ve_n ung passiefen Wahlredhts im engeren
Sinneg seıiııierri aueh für die Ausübung des; Me'n1:iats-.- Fiiie liJiitgi_íecier dee Pariernents
seien einander fermel gleieiıgesiıelit. Üesheilp stehe aueh jedem Al:›gee_nJriefen eine

E' 'lien .arrıiint íferiessııegeiärucrh, 3. 52, .gÀrush Elea 1-'f'±R[J›Fenıeei1iiıe'g_eziı1fREP[iRT iı›lei|”.~lZ k_ritísier't
in seiner Sendung ven;--ee. eeptenıber Elšıiü ni_iı¬.=i_ı±_ -die I:_'.uiagen en _EeÀalrneı1_ierieene Gesehe¿siünrer
μlicl gelangt-21.1 dern „Eigefr-nie: Her Eie~hrleseng†Heist`ein und Thi.i1'inge_n iianeein irn Sinne ı1es_Llı†eiie.“r
Teirt der-Sensluríg' abgedruckt bei i.-fen ß.iriini„ Hferiessurıgsbmeh, Ärıi. 1. SL 121.
"*5'__ßVerf¬Bl;`Ä aß. 2R5.À'.
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gieii;i1.he'sh'i:›ernessene Entsehadig ung -e_d_, unalsha ngig ›:l_a1.ren¬. ati title inanspruslt»
nahme tlureh die parlari¬ıentarisel1e~Tatig lteit- größer eder geringer, ab r;ieı~i_r'ıtiiirir;iuel1le
¿_ÀE1Ti.Eli9.lle- Eıüflniarici üdei' Glas. lIJ=et1'1ÀiCi1e Einkemmen '~,re.rj5-:.r:l'ıier:lÃeri hani-i egirg-,r;__ _:§.'{i.«_3-:›„=.,†i;;;í_
'teren,_ der F-lahe ne'el¬; tiiFFer'eneie'rten.., indiirideellee gçier pauselıallaıtan íiııa.nzi'el§enı
Leistungen an einzelne Ahgeerrinete aus ef_fentli_ehen E†r1_i.ttei_n- seheiden rienech aus,
wenn sie nicht ein`anIAUSgiei<±h sael1lisi'¬i ljegrüÀeetenr besonderen niit dem _l1ı.«'i_afni:.iat
'verbu ndenen ¿naneieiien Atrfwand- c_iersteli_e_rı_. Dies ertasse auch gestaffelfe Diäten für
Abgeanzlnete 'mit bes'endeten= iıierla :nentarisehen Funktieryen. Eine Ausnahme ve:m=
ierrııalísierten- .iäeiehheitsseiıe irn $inn'e eines eielngend'en GrL_ın_des ieirci vem :Gericht
nur füıf rien' Parlaı1iei¬its'pr*äsicleníaÀ und seine 3tel_l~rer't_rete_r anerlgannt, weil sie an der
Spitze: eines ebersten- Verfessurigseigane sJtal"ıen_..'"'

]r_i.'eineri't Sentiereetıini hat sieh der Riehtet 3ee_ıt.Fer_¬t gegen eieçfinweneung r.le_s_ fenna-
lieierten E`šleiei1heitssat±'es auf 'die beserideren FLı_nit`tieneeerg_ütı;ngen aLteg_esp.mehen,
rie diese nicht-aus dem iiiariciat- Àieße`n, een_çi_ern ihre Grı.:n_d_tage rturc.-h eigene Wahl?-
eifier Eiestelittngealtie dee Parlaments erhalten.. Die Ärrtler und Fnnlttienen seien mit
Varf5fiir:h.tungen _gegenü't::er dern Parlairtent' sureneresenheii. in rien Siizungen und
Erledigiı¿g ven Aıntsgeaehä¿en -'~;reıttt_ini;ie..I1-. ifíínnen mit ån¿râgen versehen werden
und seien' rnieifeı-eneerdıng eeıee¿ei.. sendewergatdneen hieriür seien' deeieıe nicht
in-dae Gel¿zete-_g1aiitar_g ieie-her Pingeti:1ri_netenenteeiiäciigungen einaubeaiehençlz

ei 2'-. erefenueernfem-21; „res ease rz eier ae-ii.“

-Eias-2=. Diatenurtieil eeiref ein l-andeseIeanstrei3ge_riahren über die Frage. eeabgeercb-'
neten des `i`l¬ıü'ring`e_i* Landtags mit iíieagndeten μarlaeienta tiae'hsri .Funl-ftienea eine
Zııíag e-auf G-r'und`entsehar:lig ıJ__r_ı=g gesehit werden „earir Eles Bunaeaveırlessungegeriulit
iriarim F-tehiiıeii seiner eubeisliaren E„rs,:-ıt;±'zı.ts_tfän_tligi_ieit rtaeii' art. E3 1 iílr. 4; GG,
§13 Nr. 'Ei Bíferlfâšß a`ll.I_l° Eifrfssheiütirig leetufen. Das ›:larnalige Thüringer A«i:ıgfe'eı`¬cii'ı e-
tengesei; sah eaeäieflishe. Enteßhåçiigungen eiii'-_|1i, ner für dert Lantitegs_prasiderifei1
tiriti seine 8_tell1.~'ei'tia'1:†ter-1 seitdem auch für die Fra_l<rtian's;\feı†silZ*en-den, die. Paılarnenta-
risiılien Ges;cfıäftsflJhre_r.tı_n-41_clie.Aus¬schaesversitseneen in gesteifeiter Hehe ver: Das
Geı-im hei- dealer eıifeen.e -dees: der erase der eneereeneride¬= neg_eıeq_gee des ne
gee_rdneieı`†ıge_setzes gegen die Verlae¿ge Lanıtlesealeung für das Lane Tñí.in'ngen in
lifeibiiıdung rnitAn. Seehs. ft, Art. §23 ıftliis- 1 Satz -1 und 2 ı:les.Gr'un=cl'ges'eües iiersti:ı-

_ -\_.- _ . _ ._ ___.

*if* eeerres ee, 2ee,e'1r r.
¬i seerrse ed. see, see.
ii eeeese 1e2.e24rı=¬
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Een hai1e._$¬¦:ı'~.›'ieii daiıeieh-F“eiEemente¿`eehe Geeehäitefšihrer der Fr¬a_i~;iiiä4neı1, eteihger-
ifeterıcie Freištieneiiereiizenci'e und tiie fäuesehuesveieiiı'-iericiep 2ueäí2Ec,he Entschädi-
gungen erFıefie'n._

Zur Begründung fi.ii1z†_ı:.i'ee Gericht zunächst-eee-, dees die Süheiñirıg vun perfamenia-
rischen Funiciieneeteii`en 'und élie' geeeizliehe Ge\.=.iäh'ru'eg ven zuaä_i;li_phen E-ffı_ıts_ehäi;'¿l›
gLırı,gen,frıši Einkümmenecherekter für A¿igeızirdrieëe mit eelciıen besonderen Funk¿u-
nen eine Maßnahme im Rahmen- dei" Parlefeenteeutünüıíiie àeiμciie der Lendiag
grundsätzlich- in eigener Iferanfqifu rtürıg treffe. Um eıe' die 2_ünehme1'_ı=cle iiíompäexität
der Regelüngebedıiiffnísee äıi _reà§ıieierL miieee -:lee Pe rii-ıihieiıi $ir_e_{egi_erı_ ertıeitsieiii-
gen Züeemmenwiricene und ciear i{eerdihe¿e`rı fler`i;ıe1itie'ehen i¿:'i|_lenebiIdung en1¬ir..fi.-
Citeln, weile es eeíı1fe-Ari5eiiefähi`gi-ieii- nicht eiii büßen. Zμ :iieeem Bínnenbeieich pee»
lamenierie¿zher líitge¿iee¿nñ' írer:¿n`e euch die. $ci`ıef|`1.ı'ri"g1 beeendeye zu eı1__tei3¿_ä›Cíig|_eı'ı.~
çier Fıinf<iiene.steilen„” Die iäegeiungemeciıt- des Peile`meij_te' in eigeneın åqjgelegen-
heiten we_rde-a_'iíerd_i=r'ıge - eeweii die Ftinktieneäulegen in Fiedeete¿en - dureh Gleiche
heit. unçi Fiei¿ieit des ikl"endete'eifigeei:hiänl'{t. Dee' e1.n'.›'f~.rt-2 38 Abe-, 1 $ei;:1 GG fu-
.ßende F're1'heits2.eh±:ät.des Art-.ße Abe. 1 32:22 Ge 2e,fe„¬'ge-ç1a'e= fonnaie eıeieh-ı;e›
handiung der .Àaiågeordneten in'Stetu2.¿¬e-:_'.§|e†ı. Lirifi Abhängig l<_'e~iief1' um! H_ierarı::l1i'e_n über

15'd`es'fı'.i`r` die Ariıeitefä-líigkeít -des Per1an*ıen±e'uiieädii1gbare Maß iıinaus 2u vermeid_en_

'Zwar sp'ienh`e" die .fu,1el:i=íid'u'ng L'-:eitg eiiie ßer F*eri_ementi.*›etrl3ifi"i1_iíf±†'1 dafiir, 111355 FurılÀio-
neh geecháaffen E1nı:íı2'nl'er ii_eetimmte'rı* Uereueeeteungen-eueh beeen-:lere l1an_ı1_rieı†
wertien i<ün'ı1er;,_rn'iti:ler'efı iiiife die 'peliüeche 'yi¿illlenebii-gíuigg |g:eercíi_n'iefi wín:†._ Es sei
jeÀeeh def Gefehr' 2-Li. i'1e_g_eg¿erf§_ czlese-.duıtrh die eyi:-fiÀÀieiifgçhe Aμedehnüng veıi
Funktiií';nezulege=11 „.-§ıiiit|een:inetenieu1°i›ehneij“ und Eini;eı_rıı†ne_;1_eJ1i'ere,rçl"ıien geeciıeffen-
werciefı, rıiieıief Freiheit-fdee Mendeie ebträglieh-eine und die Eeıj=eiisehafi'1;ief Ãbge-
üidıiefen beeintr"éiUh'Ü!JEÀ† üh¿e Fiüi:i{si_e_hi 2ı¦gi'e_ige41e'wir1eçh.e¿iiehe¬\J'DrEeíIe_tlíe_j~E;-
weile beeie Löáung für dee-Gen¿eiewehi enzueiieben. Üeısheib kümíten Fμnktiünezuı-
Lagen 'zu'ı¬'n einen nur iii geıiinger-Zahl verg_eeeh_en werden und eeieh zum ¿lflderen
auf i:›esui¬i'tíere~ I1er_a"`ue'šgeheëfehe pe'lit_iech-pa_;1e.meniaıfisc;_i1e Fıınirtienen zu be-
grenzeh. Eine breite $i__reLiu'ı1'g ven eμeäizliçh eriteçhädigien _Funki†iı;ın$-sielien híndere
indem. die Befeiieçheft geretie der einÀııeeifeiehen ,= mit -FunFci_iens2μiegen- ausgeetatte
ten Abgeerd¿etëıia- die iegμiläne Eriiseij âdigung een Zeii 2_ı„_ı .Zeit een e_ieigen'den Le-
beıieheltungskneien eeeupıeeeee, eu dass die Ehtecçhäciigung eilmäñiieh die Grenze

¬"' ei:effee_1 U2, 222., 225 ¿f.„ euer eenırung ee des eeneenee-im ven S-euıie¿; eve¿¿e «ini ene, 341).
1*' Ewerfee 102. Àe, 222.
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der Angemeeeeniıeii u_r_ıie,reehreiien ene! eieeurciı eie Freiheit dee Mendeie gefährdet
werden kenne-.ii

Ee`i.?riei~F\`mee'ndu'ng' 'ci ieeer-'?Àießeiäi3'e" \;fr=.;'_:'ı1_'{,e,i_n'ij dee Bü¿_de$¬,re¦†iäeeengegeri'Qi*ıt eine
'Reef-ıte.ferIer2ung =- eee.«›.e'¿;-über eie *ı. eieienenteeheieung eineregehend-¬-, seweir
neben Penámentspräeidehi iinçi Uieeereeieenten çlie_Frel«_:¿ene¬fereiizenfíen eine Zu-
eeizzenteehädigung erhelien. De'ren Iinzehl eei begrenzt und die PeeiiiüÀ in ihrer pfeliii-
echen Bedeutung in beseııderem Meße ale „äei'ıa¿$'f.=_&_1l«e der Me-:>ht~ im Periemeet“ fie.-
reL¦"egei=ebeıı.'” Hingegen eeierr die Regelungen üiíer ergäneende Enníechätligungen
¿r die eteiive rfcetenden Freláiiieneeereiimnde §1-. für die Fierljanıenierieenen Geeehäfsie-
führer _ı:.i`e'r` Frekiíórien und füi* gie.Aııeeehueeverei1zenf,ien.n1ii r:ienı`\f*e'1-feeeungereent
unvereinbar, Üieee Fenktieneg eeien _n'iel"ıi in gíe_ie_i¬fe;r Weiee wie die dee-Frekiienevee
eiteenden rielitieelfı hereııegeheben Ling in 'ihrer'3.*Ieh1_ begreeei. $ieiiveı*tretenı;ie Freištii-
eriei'.ie'ıeitzenee üne Perlemenierieene Geeehä¿eführer würden leeiglieh izien Frekli~
eneırereilzeifrd en iıiei cieeeen per!ernen_te_rieeher Teügkefl: uniereiüieen' .rnit einer auf
Teiibereiene der _FrakiIeneeiıii›eiE i;ıeeehrä;ıkie_n `Veren†werteng. Aueh etehedie ñneehl
der insoweit in Rede stehenden Funi=ftienen~ weitgehend irn Belieben 1:-eıı Landtàg und
Frek¿e'nen.W

-fe) Beeehfnee des Bundes5-'eifeeeung$gen'eiıie 1›-gem 212 Neifenıiı-er 200-?
(2 eve 1,2113) 'ii

Die Enieeheiıjμng i_et_ in einem 'Je¿eeeengeergensireit innerhalb _Se'hieewig.-Hoieieine
ergangen, den des eune-eeve¿eee-.«eg_egerie1ıgem-_ An. ee ee", §13' nr, 10 eveıfee
IU e¿f¿Àileide¿ iii-;1l†2› Ü.er_F~Àtregeíeíle_r hemä,=ngefie,_neee ee der Lenciieg im Jeilre
2593 L.1I'i`ie_ıj!ie ß, ein Geeetzgehungeveıfeh ren eur Ändern rig ,-tier' rfabgee¿neieneni-
eeiı-.âáignng am Abec¿luee-'en bringen, mii e'~e'n"ı u.-e._ die Eieeehiänkung der Funkti--
egegeuieg en geıfegelí werd en eüllie, Bei der Prüfun_g der Z|ıIå_Se'i_gkei't dee Àıntrege trifft
des (_-3eıiı.:_:_h_i -zwei Feetsieiiengen¿ı der'2':wi$ei1'eııZeiiiieh~ rnit" der Diäienetnjktürreferfn
irn Jahre 200? in iíreÀ getretenen Neuregelung der Fun Ieienezuiegehi Mit tierní íšeeeiz
1111' l5\I1¿1E#FIJ.À9 ší¿i' :F\í1QÀür¿ínef&À*2i1i5eJ1ädiguÀ_g iÀíiln Juni 2366 heläe der Lençíitag nie
Enteehädigungeregelengen geändert und eernii dem ureerííın_g¦iehee' Begehren dee

--_. . ¬-ııı¬.ı-ı¬.ı=;ı.ı - - ı.___ı... _ -- -_' ___ __. ___ |ı
_ .

:E BVerfGE 162; E-fi-, 24H; be;E†äiigIei1+Ii¬e Beíugnehnie hierıeııf in H=í2'eri{?~E 11-S,-2`i'?, 329, 3159 f.
"_ Bvenee 1112; wi,-242 if, '
1'“ eve†eE 1132, 224,-2&4 n.
19 eneree He. soeffri
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Anireg eieilere, eerfe eenngegemeiíše Zuetäride herzustellen-, enlepre eh_en.E:Ü- Mit der
Neuregelung eei díe~Zei'ıi_ der Funl-tlienehäger, -::-lie eine Zulege erhelierı, fqeef_:_hl'ärı_i=,i
werden eırf- wenige peiitieeh beeen~eeie-hervergehebe'ne eeriern.enteniS-ehe Funirtienen,
nı:eı:hHeße'na eerei des eerıen eereur nrn_,_ er-_-ee eie e¿enrıeeen ve neesungerefnÀrf
chen Maßstäbe eerııen seien.“ Dee eeeeıifneee in eerner_en±_e:~nei;1μng wm 2-rr. .run
2609 allgemeine Meßeiäbe `2.ı.'ı der Frege eefg eeigeill,-für weiche Ämter F_urrktlene2uie~
gen vorgesehen werden könnten, eh ne ı':i`eee~i;|_ie Freiheit dee ll'ríand›f:2-1% und der _Grur1d.-
see: der eıereıeehencıiung der-nbgeemneıen veÀeeiwereeši

2. Ent_eeheídLıng'en' der Lendeeeérfeeeung'egeriehie

Nee¿ ärei' dem 2. Üiäien urteil heiclee'Hellní?lii1†§í$i1|1H'Hef¿eeeμngegerieht die Zuiäe-
eigkeit ven Fu'rıi±tiene2ı,ıleg_en in der Hemlfiurger Bürgeree_i`1ef±fü_r; _Freirtie_n e~rere_ii2enı;['e,
ereiıvenrerene-e Frenrienerereızenee eerrie erepeen'_epreeı1_er-gepre¿- und ee§'e_nt.ii
Zn? Begründung beru¿ sieh dee- Gerißhí iri ereiel" Líii_f_$'_HlJf 'šíëifl -(`š†1erekter_der Hambur-
ger'Büi*ge'ıeeheitale Teii2e_i_tpe'rlen1ent' urıizl eine ~r_!erniizne-ernmenheııgende beeeııde-
re `u'erfeeeu.ngeleg`e in Hemiaurg, die eieh ven der Regelung"-auf Bμndeeebene we§.en¦;~_
lieh u¿telšüheide.. Naeh Art; 13 Abe. 2 5,3? 1 __l~i"~.f›';'=*-..l'J“_i_:';`.-›§ die 'lfereinberkeil_dee åbgeerfd-
netenr¿endeiee ri"rifeiı"ı`ei Beruf-áiätigkeit-nee'-A}tıg,eerçineten eu ešwänrleísfen. Da- die
gé._-ne`n_'nten ge'_ıflen1enterie_c_hen Fun!-riinneiräger eefgrenrí ı:ler-mii ihrer-_2ueë_.tziiehen
I-íufgehe eerbgnríenen iıgeeen deren _lnen`enruehn_ehme einer in de'r'Ve_ı1'eeeung gewähr»
leieíeten- Berufetäiirgiçejit nieht __neeh_gehen iu':in_n[er.1, eei ein ¿neneieiier ¿\uegleieh__gel;e~
ten, ernjden Anepruen eieeer åi:rge_n_n:íneien enf ein inegeeemt_engen1eeeenee, die
u†e_e_ne_n§_ı_1›g;ç,er±eiene;in'nee Entgelten erreiıenši'

Der Thüringer '_f2`erEeeen_ngegeriei1tei1ef het- mit Eniseielenng 'rfem 14, .li ıli 20033*
die Zniåeeigireii beeeneeref _.À,m°qvenufepeneeheJ'e_n- für'F'erle;n'ıe[1lL;-11fi$z'Gi'iı=:*'Gee<:l1äi“iSf¿ h-
rer-und eue_s_ehuee=.reıeiizende geetfli¿ r_„_r.nrí_l:;eje_i¬ıL .eeweii ciieee eien em_teieäehiíc.-heim
fineneieliee Mehreu¿vend dureh die Àueüigung der iaeeerıdeıen-perlemenierieehen
Furı_lf.iie_n e±ienii_erer1'-- in Abgrenzung hierven álußeri sich ,ee-r Geri›;h_tehef euch zur Zu«
leesigigeii zesätzIifz¿_er Enieeneeigmıgen für die-Weh'rnel1n1un'g.i:ıeeenderer p_eı*l-amelfr

ii' e_1enee11e, aez, ene.
E1 B"ı'eriGE T19". 3&2, EDEL Eur Frege- üer Eiinit.-'uegewiniuııg bunı:!ee1Ie.rie'eenrıgegerieh±|ir;her Enfgchgie
eeeel-f mee ıir. _. '
Ei Bven¿š 'i'15-.3À2- §1ie~. _ _
“Heer rr. 11, ,geri *ıeerr - -ıree -,. 2eert wenn June.
iinvene, een, en ee-rr-
25 n¿rwz-Re.2eee, rm-
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mıieeheı* Fun lfiíenenf¿ Üebei. feigt er' dee'ı.2. Eliätenu¿eii dee BuÀdeeveıffaeeangsıge-
riehts Lied hält die eüšgebeh' der ParIame'nterísehen líšeeehäÀaführer der Fıeëçíiañeh
und der A'ueeehueeveraiizen'üer: für nicht-bedeute em ge-aug, efe fiese 'eie eine 'A_Lıe~.
nahme vierh m`andateheı:iir'ıgtee Gieiehbehandiunçfegebet-'±*echtfer¿gen iııörir-åen.2*' Die-
se WeÀurtg überrascht nieht, da' die Entse¿¿dung dee Bundeeverfaeeungege¿chte'
.=:'um ThüriııgieëåäeÀ Abgeurd¿etenreehf erga¿gle¿ ist, auch wenn der Thüringer Ver-
íaaeungegerichiehuf eine Eiı1dı:n§; an diese Entsefšeídung aus § 31 .eE:ıe¬ 1 EVerl'GG
'eueereeklieh abıehn¿“

[ker SÀıaategeríehtshdf Brerhen. hat En' eeiaeá Enteeheiaueg "«;f`um 5. Niıvember ZÜÜ4
('31-.3.fcıs;›'2” ae: zueeeig}ei±.ae ee-ıwaı¿fufe ven Fu'nmmı-'ezuıegen aus Fiektiunsmiıteın
.auch an “ete1lveı*treten`de FreklieıÀfeveıeiiaehae. gebilligt. Zar Begründung "rñaftht er -
.ä¿rılíeh wieeae Ha¿1b`urg_íšeh_e- \.ferfaee'unge'geri{>ñI- - gelten¿i, -tíaaa-eich die E`ren'¦ieı_:he-
EürgerecñaÀ im Ff`.'ahme`n lief `~›'erfaeeLEn`fg_šaufünemíe'tf1e'r La nde? aí:iäeeíi_:;erwe'iee aie
TejLzeitparlamentjı:±ı¬_g_.šaníeíeı~t hehe. Weit die kemplexenå ven-den Frektie¿en ale c_I;en1
maßglebiíchen ;áe'Ii'iíei:he'n Glie¿eiüngeefe¿re¿t- idea Pa`rEamenfezü e¿üllemfen aufga-

pifcšfeeein¿elš uhcl s`ech`gereehí_níef1†vea eiÀer eirızigen Person, dem Fyektšenever-
eítzénde¿, bewa Rigi werden künıien, hedü¿'e-fäíeeer¿ef Untera¿ützμng, wie eie gerade
du reh.eíeliveñretendä'Fı'akííüne1-füreitiende gelëíafet-weftle. Die mii der- Übernahme
dieser' Fünk¿en' eıewungerıe Efefnahhlaeeigungf der EinHuı†fmenseııe_Àe"aus _berı.ıÀíeher
Aräeit reehlferüge die Zehíuhg der eıšegleitåıeadee Funkztíenezuíage.-3°

Uer Siaetegeriııhtehef für dae- Lane Baden-Würüembe rg' haí_mit.L§ı1e_íI mm
9, Mäıa- 213021 Anträge ei'nig'er`Laeı†itegeabg _eı':ırcI'ne1eí* gegen die çgiarrialige Zulageepre
:wife aus Fre I«:tiüeeı'†ı'iüeF'n im Landtag aie verfrieiet zurückgeweeeiı, Be_iaer'Ver_künç1ung
des li¿geiis wiee dee (_šen"ı;:ht-eile_rdinge eeıeuf hin-, dass jeclenfalle hei einer künftigen
R_ege|μ|1g_ au Fırüfen eei, ši`1 w_e|c:helTı Ul1_`*f3Àg dann ¿eeh FuII_R†íenezU_¶ag_erı zuläeig
eeien und oh dies. weiIe11_1_írı der inc¿jví†:E_L_ıe{¦en Handhabung der einzelnen Ffaifkíen
überlassen }aie'ibenjk}äi1ne. Mög_lieherweíee verfeeeungereehiiíeh gebeißfÀ Sei dann eif

3`5"Di.eee Fan¿efíehezafegen üñhereeheídeh eie¿ 'wem _.›äı`.*.s-Je_`genef:=;„=í~qT1= dureh àufı¿endepeuedıaíen da-
dur-:h,_da`ee_eie keñién \f'eFmügeríeaiJ¿;va.eä auaeieiıšfıefı ee¦I`ee,_ee`~ndeı"`r1 den eeräöÀfš¿ñ ıfnü ze†'fJí›-
eben E'fnsefz-eqeríe eše ge=_-:±eige_›_rLa_ _\Ie{f1ı1*_E1r-fa1f_tung und P¿iehten. die mit -ı:i__er eu_eü1aaeg der zμsätzlíciıea¿'
Flj_Iı|-iííüıj *.›'èrburı;d_e_À_ eine F 5:g_l,' B'¬.Feı†EE .295. 31 T_E1ürVEvr¿3 H, I*~f'sfvç'E~RF2 EEIÜE, F93-, T95,
Wrhçıweçree, Wwzee 21:-ua, aeií. .?e=ı.
§3 Thürkferfü H; |¶'±#'wZ-RR 2'ÜE-I3, "?'9EÀ T941
25 eemeı.GH, Ww: zeee, eze fr.
3“ ereniefc-zH. New:-2_ea5,e2e,.-ee1 f._
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ne traiıepa rente. ges-eizliehe Regeieng und eine¬ríeu†1iı;i¬e Eeüuaiemng des' Kreieee
der in Betracht kernmerıblen Funk¿enea.“

Dee l.;anÀe"e1reafaee_u'ngege'nieht fÀeekieneurg-veriiömmern hei mia Be eehlues wem
29. lijÀlárz 212112- in einem 0ı¬gen_etrei'hreıfaHren gegen die Neuregelung _äm_i Abgeerclnee
fengeeetz, naeh der an Parlanıenlerieehe .Geeehäfisfülirer eine-z„ı4sàtzJieh_e Enteı:hàq:ii¬
gung infÀähe ven ?5 fírí- der aiigemeinen iibgeerdnetehentechädigμng gezahlt eiiie,
einen ànafag auf Erlass einer eineíweíiígen .Àınürdnüng nach einer ¦nier_eeeen_- uncl
FeI'genehwä'gurjg. z¿rücicg ewieeíeiı¿ı- 'íırı 'Rahmen' der beschränkten Prüfμng der Er-
foigeeuseimten des-ätfeitee in de1“'Heüpteee!1«e- eieht çiÀe _Le_n`dee¬rerfaeeungege¿_eiıtji_rı
tiern 2. Üiätenu-r¿eii .keinen-Aniaeei den Anireg ale effeheíe¿ííiclı begründet zu bewer-
ien, ebwıınšÀ dae Bu¿deeverfeeeunäf¿äe¿ßht ergä`rı`zen_de'E'ntef:h äıjigμngeÀ .f.ü._iT die-'Par-
iernentarieche¿ Geeehå¿e¿ihrer der Frei-ctienen¿irenveıfen halte. .Bias Lenıíeeverfaef
eungegeri_eht.eiehf sieh h'ier'cIu1*joi1 i1iE:rit~gebuedei1,eenrí'em =reri're_ifa¬i auf die .Eau srííghf
magen dee Eundeeirer¿aeeungege¿chtei daee hiheieht!_ic;ñ- der Reiehäıreite un-Sf. L`='«'ren-
zen dèr'.F-šarianwenteeutnnen¿ie-in Bezug'e~ııf-=FrrnIriíir'ne.=:a1age_n nur-sehr a„¦Igerıı_ejíne
Eíri¿e rien und Le_i'í_i;;e$i:fıi1†$_|;'±ur1I-åirei aufgezeigt werden Irzün niea,-1 Die Fofgerμ ngen hieraus-
fürden A-usgang cIee`Heui;itsac:¿e'¬`ierfeFärene eeien effen.

Ešemneeh- hat -' soweit ereíehflieh - i1ieia`ng kein Landeeue¿aeeungege¿cht _die._ZU_!a-
Qenpraıiıie einee.Le'ndtegee ale `¬›.ferfa'eeungawii:¶rig `\;e_rweı_†en_. in d¿-*_I_'i Sledteiaaien wer;
den eie inií Eiern Clharalıciei* ale' Teilzeiíizrarlement gereeh¿eñigi; im Übrigen waren ein-
eeh'iäg'i;;=e Anträge im' Fi'ahı†ıeı'ı eirıee lferfaeeungàergeneireiis ue-Erieiet; „lediglich in
iuieekienhurg-lferpemmern eteht cieıeeit eine Er1¿eeñei`r:i_urr_g_ in -der He.u_pi_ee±:¦1e_arı._

-ššl; Àåeinungsetaıir-d im 5i:hr`if¦_±un1_

Das 2. Diätenurteil des Ekıındei±nre`rfa_seungegerinhte iei im Eehri¿tum übenrriegend ae
lärrıerıd aufgenernmeıı werden.“ Die Kriiik giii in ereter íiaie der als vqideıfepnlibhiich

ı ı ı ...,..__ 

51-StGH'Eeden~1fH'üı†temberg_vom 9. l¿iiåm Züü¿ -I› GR- -' giiie¿ nach Juñe, _
Miüierjrieile hat der Lenı:íteg"m ítwirkuhg -abi 1 _' Mei Eüri 1 explizit eine-äiellalimentaiierı ríerAhgenr¿ineten
éiÀšê¿lhft '1;I_i_II_i í¿1_.,_å_bgel§rLjfi-ı,=.=1§š¿Q'5"eEë:_Àt 'f3i|"ı'ıi5luIÀQEi'ı_ für rien LÀndfšäåpfäeideÀieÀ und die FrakÀqhe
Mfüfeiizeıwdeiı-2 'die "›.«'iIepråe'i:;;_ier"ilE11f füÀtí -Eaiiıéh Päfi_áH'i`enia¿šè_hEn Geeehä¿àfÀhfei-je Frailriitrn feaigeiegiq
Geeetıf zur Äigderμng cieegfahgeerrinetenıgeeetzea ı,m=:i_1;:lee Eíeeet-:ee die., Reenteeieilung und F.i~†-H
nerı:-:ierurrg de-r 'Fraicü=enen_im _Ları_r:ileg _ven'_i3“ajçlerı¬5H"rü ritenrberg ,'-119. Ju_Ei2Ü_1Ü {f;`šEi; -5,
im L*«_“eı†G4~eV'í'J`1'2 e. ei zitieri nach vmı-er„iarıçieeireıíeeeμngegeräeiıi-rn_ir.ae. `
IT" Etwa ven--111 ı:í1fer.f:rer¬±:_rf“¬3c.'f†r;r~iJíe, in: ıren _!~ıierıgeidt!l3äieiniS†aa'riii, Keıeme¿lea zum t_3ru_ni;igeee_tz. §5. Au¿.
ame, mi. 45 eμeej efeëeerfädeeeer, Hvwz-zÀaere. aea 11.; H¿echerc¿“, DVBE 2iZ1Eiü= U3-1 rn; dere.,

E-e§:hl der Perfemenis¿e I-Iítienen, 21113112. S. E1 E._“if.; Jırfeí, NJ EüüÀ, Eeü ij; Hierir, in;



Ã.
i

ı

J

liltfíh. -r

ernp¿.ın§:lener1 ergumentaiiensiirıie der E-iıtssheitleng, die ven ciere eingangs l;esehs'.fe~
rerıfen weiten Gestaltung ssμieiratsn des C-iesetagebers im Ergebnis sferiie übrig lssse_-
fereer der Einsohrenkuııe tier Pariamentseste'nsrrı=ie-aursir den „egaiitä ren Rigerie-
neue' eines aus der iNah_ireehtegieiehheit- ebgeieiteterr reiırıelisierierı- Gleich heitssat-'
zes, einer aüi-Vennntungen anstelle ernriI_riseh'er Erkenntnisse gestützten Bewerte ng
von Gefährçiungerı des freien- Priancials anti schiießiieiı einer Fehlgewiehiu ng !:iesr.ın=:ie~
rer p_eı_iementerisehe_r Funirtienen sie der sies iiiariameniarisciíen GeschäÀs:iührers.-

W. Bindungswirkung nach § 3"i› abs. 1 everreü

Naeh § 3_1 -1 fB„\r'erf_GG iainı¿ien sie Entseheiıtiiingen des Btindasve`rfsss_μııgsge'-~
stehts-afie¿iezfaeenngsergaee. des äunciee und tier Länder seirrie'-alle Ge_r_it:hte μrıa
Behä rc1e'rı_. Naeh. einer iie¿hreiteten Auíitassting fefgit daraus sie Eiriiziıing der íferfes-
snrıgseıgaÀe LiIiE_1'1§el"ı~i:iri;len sue¿ı' anÀerer Länder als '¿türinıgen-an das Zfuiafgenuıteil
sere -21. Jeii 2(it;]ti.34 åusnahmen werden für ssishe.Fer1e'rnenie anerkannt, deren
Eêhaıakter - etwa aie_Teiizeiti;ıer1ainent - einen waserıtiish anderen; SeeheeÀrÀtt es-
gii}t.35 Üies-trifft hier ailerdings riieht au: Der Seitlueswig-Heieteí¿isshe F-¿fífflt¿g ist-_¬wie
der Thüringer~Ls¿dia;g1- einÀfsfizeitparieniesr. Der Gesetzgeber rer des r--.i;›gesrane-
tenmandet_a_i_s.Veiizeitmaıidaí ausgestattet und die Hehe der Diäten entspreelıend irn
Silílrie einer ifslialimfmtatien festgeiegtf¿ Efie' ftirí die Iei!ze'itparIa mente in Hanrburg
'ı;ınd_ Brernen g'e|âerııiíe'nI_ Besenciertieiten iincien. tiaiter keine ernirenaung- àush çiie

- - -..... _ _ -- -- - _ ____________ |_|ııı|ıı.ıııı.|.|J -- _ ' ___ - " 'ıı-ıIııı~ııııı±ı ¬. _ _ I I .__ _ I

Me¿r¿iÀÀ¿gÀleiiegi Gm¿dgesets, Àırt.. ÀiÀ HT-I 1TiI! fE._; i{r'ers±';ı'i!ifier,5 i`ı1: SChi¬ÀirIit¬
si'eiisreui*ı-iafmenıırfiepifs-i_uf, Keıimester eure ere1_aeess_e, 11 ._sea. 2ssa„eri. _-rs Re as; sere.. zeen.
astra, 'rar 1r._-; Fee, „Iss sı_:iı;ı'1.__ ?ss-rf._:- s_›.sf:Iırne.f_ıi_- een' s a__ ašfü t2ÜD5}_ fi:-ii rf„; Werra Dee' 212101, rss rr.;
ferner Steinen Reehteguteehten zur Frage çter -'tferieseμ ngsnıeßiglgeit der Gesrehiıırig tree Einlegen an
Mitglieder des- E-ajrerieetüen iıasdtags mit i:issencieı'en'r`entriisnen_ir1_nerhe& einer _E_r,e_t-`:tis_ı_'ı', ers_ta_t±et lm'
„auftragätie s. Bajreitisel¿ıı Leı1aie_ge,_ 212112; Eee, Verfasse ng:sreshiJisne Zulässigkeit ner Vergütμng ftir'
Fıinliijlínstreger in Pe¿eFÀ3ëi1tefrsktienen_ r_3_ut`mhtiisi'ie Steiitrngrı ei1me`im'ß,uFtrag des 'Lndtags
ran treailsÀ¿lllevfereemmes. _ _
Zustimnillne Zuırrı llrteii ±=f=†='*§lea.e!'I_ bei Feri' rfli'r'rirr1„ “±§eria!$ä!;!i1_ssi:ru_e|1, s_ E'-4;. ÀuiÀirrırÀefesiı, ina esnner
Hsm mantas zum Gründgesets rf Eir_št_tt_›ear_i:ı -_), Art .-4'-ii _ RI?-i_ 'tei _'i_f;; Heiiermarrq-, .2§f.1_`-š_ 2091, 173;- F'._ !_'ir`.!'e›'“f¿0¿
ZiJr'Zı.ıiásaigkeít parlamentee und-traktisnsautsnern er FL! rıkiíenszıilagen, t'E`íı;ıt;1ı:hi:|ic_:ije_ Stelle ng_'i`ahri'ıé
'-rer'fgele_g.tin1 rlıı¿rzig dee L.Ài'iIfIlteg_s'1›l.ien Eiadeıt-i¿iültteieiaeıjg. 2i3{.i“i ; REi,ÀEri'ZF°arL:_31_i {2GüE›}`. 412 ff-1 H--
P. Si:h.¿ieı111är._tii:_F5 511- Jahre Bišerfßa Bd. E-_ 2t1Eıi¬ S. 132?-_ 545;- Ssheiee-Frelfäe, in; ]_1I_rei_e_r,- Cån.ııjacige~.¬
$¿Ü=1`ı NL-43 RN Zfíf- _ii Lies verreseμiigeerapii. es ssereerreereeen, sır__ei± sa .ee iss; P. reciıesf; euıeeiıf
isn, s_ '11-1=|-*_-;~,=ı;.~;,-_ _1ue_3u'u'1_ rss, rss;-' i'eeper_.`DrDfu' 2riiis`__ ass. sushelie eeiefe¬ie:.-irımieefen ist
irıí-:ident wien eíriersıiıisherı- Eı'r*=_d1_.irıg ausgegangen; Beke.nnt_ıT-ec¿μ`rı`g des¿iresirie¿teıı des-Behleewigf
Heisteinisif-h-en Landtages; Ürs. 15I1-tätfFJ_ 15.32-ff. _
3* Epe. _μnta`r- |i.2. EtrE~Ifi“l'~§'1f_'i`:iH,.l“9J`i›'trrZ- 21305, 929. 'fil ss=wie.Harrnäurøgi$üt1ea "e'eri(§'~.n 'i 'i'.D?_.'1_Ei$?¬ sie ieweiis
r:'iie;Zu|-aeerı für peÀemeetarisehe Ffıjnirtienstreger ats Ausgleich für -E=¬eertıse;int:-uišen +:itir¦>]“ı die Wehr-
-neiıiııuegi «Lies partei-nes†erieehe_n_ emees 1g'ereis|_1tferriet wiirden.
3" (_fesparr'Ev.ferr*I\ielteIi(ireeek_ ¬i.ieı_tas's'uei;i` des i..an_r;_l_es-Er;'hies=nrii11-i-halstiaín. 2t`iIIiE¦. ert. 1'! RN 58.
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C-šrü'fše'_der Lendtege-ie. Thü¿ııgen und 'Sehleewig-He¦etein enfereeheie¿ef sieh ıaíchfç
Weeen1šieh_:Üen akfuell 69 ffıhgeürdnete¿ .dee Ee¿leew¿íg-Heíeigeinieehen íendåegee
stehen knapp Q0 ,Àıiägeerdnete dee 'Tnürieger |_-ei¿dtegee (seit dei 1 „ Weh_i`periede} ge-
geııü_|.í1'e'r. Dieser Llntereehëed ist-zu gering, Lir¿ ven einer 1±«*eeenÀiehen:_SejeHverhe|je+
abweiehung epteehen zu künnen.“3T

båielıi eínheitíieh ist -des Veretänızíníe zur gegerıetën izflšeheıí Reichweite eíÀef eeI_<:-hen
Bindung: Die Spenh weite ref¿rñi ven eín er eehemLe±ieı`::Eieı'ı Üheí¿-e§g_L;[ıg des Tenors
nder von Teiíen daraus („eı1wE±it tíaíıeeh' f-??er¶eı'mente'¿eeI1e Geschäftsführer çier Fı'e¦›:ti~
oneri, stellvertretende 'F relš¿ene'›:ereítze'n'de und die-Aııe-'eehı;ieeüereštZ&I1C1šn;zgeä1zll¬
_r:.!1_e Ent$eh“äcHg_ungen erläeite¿)-euf vergleich here Reg eíurejeÀ' - eng. Perellelnermen
- endeıer-Geeelzgfebefåa bie eu- eineír Iedigiieh reüezierteÀ- Bindung era eIrg_eme_irıe_
Meßäílåbe und pre-gende Leiígecåenkerı' dee 'Lfrteiie¿

Die i3egen_rneí*r“í1ın`g_ lehnt eiÀEš„HindL¿¿ge\uiÀ1:ung dee im À1üring`ie_eheıf_ı_ Rer;;f_¬±†e_raum
ergangenen 2. Díä{e'n'uriei1e-§31' die Kferfeeeungferäume e'~r1ı':í'e?`rer'L_:1=i_ı'ıı;1er abfc'

T. B[ndungewífk¿ıng.und füciefeíee Prinzip-

G_ege_n eine Bín'düng_ nach-§ 31 ehe. 1 B¿feiíüü epreehen im verf-íegendeı; If-'fail he-
eeñäieñe Açgume¿te, die im We`eenüíe¿en euf der Eigen e!j.ä'n=íigkeii_ der 'u*ea*fa,'eem†ıge„.
hereíühe-=dee_E1uÀí:lee und-«der eirızelrıerı Länüeš b'eruhe`rıí

Wenn :Lee Bu ndeeeerfeeeungegeršeht im Rahmen eeinref E_PEí=`=I12Zuetänı±_ígI-çe'it nach
årl. Q3 Jil¿ıje. 1 Nie 4, "'~'J'e.r._GG für eine ve¿áeeiıngerechtiiehe 5.§`:›l_1'-E_ëi_1í1g¦~_;ešt_i_r*ıı"_ı\eı*!1'eı_ií:›
ešnee Lëındes. Handeíμ eienri geeehieht cliee „der Seehe rıeeh; eie eu beídiâree Landes-

E-ı:ı eμcäı H¿fecfıer¿i; D'àfBL Eüüü, 1?¬'?_f¬f›, 1__í_'›i'“.e'i,_r_iÀer bei den Lendtág¿À eíıfee .anderen Pvießeteb enh-
gen will, wenn die E_ei}E_def'AhgenÀa[n{eIeñ iflie Fielfıi »fen Eüít übfiëe*.š1eig;;jere±_rš;¿i1t ee für der.1.D'eutsf.::hen
Bımrleelegi mit eírıernechmale erhebiieh grüßeteıq AbgeÀ¿Ài¿šl¿šå¿i, Pıuel¿ die Eiehde-Kenimisäíen
war der. ALn°feesııı'ı_g, dass _ı;Ee peÀemen_terieehen Strμlüeregı fie;-1 ThÜrEngieehen=_Leq¿te'geej igegáeqfm
mii Li-.':ı“ıš:ñ ehdefar Lndliege ıinci elíıeh dein Leruaiíeg ven-Eešıieeaeig.-_†'1<g1§*.eíñ üI1ere_i;'ıS_tí¿1|]]eÀ`, `L'T¬Dfre_
1r~_f1ee_0, 8:. 3.4.
33 Fi íí'1'cıf'#!_1_ea', GI,Ií&e|'ı1en-. Se 'i?; Arní_m_; '~.f_„erfe eeıingebrueh, 5; 1372

'35' äe ı:5ie_.` Heüda4{0n1rr_ıi$eíå1fı ini íhı*e{ı §mμ§ehíuÀgeı1.Ü|_je¬ 'I5§'E5§]i3,- 5:55;
A“ 'Steinen Gı¿åechšcen, S. RH ven M13 re_h_f¿ufe..' GG; å 43-Nr.. 25; es.fıne.f:~†._eeH aee {Enns} 1M, 11e
fg 'We-Àıi, DÖU-2tä{'ı1=, THS, ?1iJ_=. Der 'I`_hi;_ı'ing-eı* \.›'eıíGH het-in e_ejneí11_ Lir¿eil vom 1g=ı,__Jufi,2lI_1ü_3- eu_ege~
führt, fiese dee-2. üietenu rteil, dee dee Eur:dee¬J'erfe¿ungeg_en'-f:I1± in eeíflñr Ereeüızueläıvjigkeií eje
Lendeeverfeeeue¿ege¿ehiífüf "¿ıüringee geiıü¿en het, den '*›.fer'feeeue„§egeríı;_hiehef ıfıiehi bšñıfieeı fc-E~nı_1_e,
weil c¿eeer eenst eefeíeaÀufgebe, die Lericieeıreí-feeeımg ¦eiı*t1.fer†íı«In'cílëf:i'ı eueeelegen ıınd zcμı' Geftung zu
beugen, wich! .r1e_L:_|'1E<-1:2'-111ı]':ı*.=,-11 künrı e, l=l`1.fwZ-RR EÜEIEL Tåfif.
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veffeesungegeıienå“ Pfüšrneßeteb ¿jr Àee ßendeeveifeee u'n_gegeríent ist in ciieeeın
Fell--aus Lane'-¿~›.«eıe seun_gie|-eeh'¿*2 gr; eíeeem sene- beetšmnn §' nz Abe. 2 eau 1
B\?erfG'G zum Inheft- der Enteeheidurßg in einer Verfeeeuegeeh"eftigl<eit-ínneı'he1il:±› einen
I_,anc!ee„ tieee dee Bundee¬§'erfeeeu'ngeg'e'¿ent feeiie'te_ttt, _e`tä -die he_ens†endeie›iVše1§`neh-
me oder Un teneeeung „gegen eine Eeeiímrnung ner &Len=;ieeverFeesung*"veı¬s;1üßL De
C1515 F3U¿üE$VE¿f¿`$$Lin§Sgeríüht irn Verlíehren nejeh E13.P»be„_ 'E Nr; 4? 3„.`*J'Eır. GG
gewšeeerme Bien' nur eíe"'u'erEreter dee Lend_e$ıfe_ı†eeeungegenenteiäíig wird, kann die
Bindungewíriıung' einer in diesem Verfahren' g_etı:c.~À“enen Ent_seh'eiı:iung_ nicht über die'
E3'in1íung_e†@r.fi`11<Lır`1§;;'=E:-'irıerlandeáverfeeeuıwgegeriehtlâehen Eılifâeheidung hí¿euegelienfÀ
Deren Entsüheíázlungewirkungen k¿›`rıı`1en~'¬-_unetre`š†íg .- über tien Recnfekreíe dee jewei-
ligen. Lendee. nin¿t híneuegre¿ienfm ee' dnee¿ueh die Wíninııg einer in Eräatzzušfän-
åig.keit'getm¿enen Eniee¿ei'c:fur`ig cleše Buneleeeeıfeee_u_nQsgenehie nieht in die 'ıferfee-›
eu'ngeräuı'ne enderer Länder' l1Fnein'reígehen ¿gerırı.

E¿eeie Sehlueefülgemng eleibí eueh denn neetehen; wenn. den Bμndeeverlfeseungegel
ríeht'-'¿ie- im 2. D:iätenurIeiE .-_'eIe= F'rEffu_ngemeE,eien ergänzend anf' Bıindeeverfàä--
'eungereehtzuı'ün`kgıreiftf5: denn- eííe B_eeti_ın_rrı_engen' dee `Gmn›çEg,eeetzee z1ırWehl~
re'ÀhLeg_1efGhheit_und'zı§r l'vie¿tíe±e'Fr'eiheit.E_íeT- AbgeürÀneíen' in Art. 38 åhe. 1 auf
die das Bundeevierfáseengege¿eht rnitteíe dee Hemegenitätegenutee eue Art, 213
Abs. i eau 1 und 2 ee zunacagrei¿i-efenen. :eegfzeh d.-ee, den ınhalf der meßgeuıe
e¿en lentí`ee'1zerFeeeungefee.*^fíí ieh en Vereßhri¿ {§.2 fine. 1_' Setz 2 der.\.§'e.ı†äu.¿gen L.:-.ı'rı~
deeseizung fıüfdee i_e“n'¬:i 1`hüringen ve_m_ T. Nevember '¦!ši§ü} zııfken Feetisšeren. .Prü-
fu n_gemeI3.eíe`b bleibt dee `~'.feıfaeeungere_eâä_t- dee Lendeef¿

Üíe Urteilegiünee. rnege'n -zwar gem Bundeeverfeeeungege¿cí¿i ee eilgemein fe¿nulíert
eein, dees eie' die *ıferrnuÀıÀg nahe legen; eiše weilfen euf elle -'c!«e;u±eeF:en F'erlement'e

4_1 EW§erlf{3E_ 1_ ,_ 'E_T; 'I`1.'.`q2-._ 245. 250; Veííííiıhfejn:-veı1 Mengeídtflášeinfštercià GG.-.~'5\ı1.- E!=3_RH 15_9„
*Z evenee 102, 245; zen;-eqhm_i;f_i-eleintçqwÀe¿nenmnupfeu¿ ee, nn es en 1-en Rae, Jen, :uni-;,
zes; ?ee';-Umeecnfnqrıgnger, ip; umneçhfelemensfneııfnger, e\›'ei†eß, 2. nın 2eeZ5,.§ In RN41; 'eien
ner; Gu¿:¬~¿ı¬±e.-n,_e. 113.21".
Ü Th¿rveneÀ, :Ww:-nn zcıee. zee, vfee.
f“ neemt in-›. umbzeıe'cr@jm'e'nefneııifıgf_ everree, § 31 RN e.
*E Dee {Serie}-it__w}I'1 r;¶en_verFaeeenge1¬ee$štfíeh'en 'Me`Ee†etı für die Ünererüfung dee ThäÀngerÀbgeofqne-
'teng_e_eeize$-„ín' ereíer_Linie¬;'ieí* íferlä Lq¿gen Lend_eeee_1ze'ı\g_für dee Lend Tnüringen_ _. ., in zngeüer Linie
dem emııegeeeef enmenmenå eeefree ¿_e2_. 224, ze-1,
'*“-I' efefnef, eeeehem e. -13 f.=, 2-1; neu, .ıue 2ee'1,-nei", fee; vg. eu-na V-:n_eun.fe, im «en eenguıee

GG, Fui. 93' RN 153. Anriıerer f_*\;ı'r;¬†J-e|1_í; Fi hifnrhñnl] Gı:;Ieehte_n._5_. '|T„ neeh dem des E-'ifefß
emen Uereteß der eineeniägigen Bestimmungen elee 111üå]nge:-Abgejefdneâeıig¿izee gegen' dee
G-ıundgeeetz fenerfert- hebe
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aueetrahieaıf? ¿rilein der Wiiie, eine aiigemeingüitíge Grund ea izenieeheirjnng zntref-.
fen, vermag- eine rec:hi_rinh'e- i3`irir:l1urıgen=ir_1¬rrıng eher nieht zu erzergrgen¿ü *~._»'ie!rrr_eh_r ge«
irietei .die Eigenetä_ndi'gireii der iferianer;rn_gebereiehe der Ilähti-er eine Zu_r-iieknailung
des Bnndeeveıfaeeurrgegerie¿te. ilíie Anaiegung um:i"Ferieniwici<ILrng den íandeenee-
iiaeeringereciıie isi prinzipieli äufgahe der Landeenerfaeeung_gsg;ericnieiıarkeif,4g die
ni_c=I1i_ über § 31 'Iä`i.feı'H3G; in iÀiiiñängigkeit gebracht weıtlen darf.

E¬'›_ç.=lıIiel3-Jiciı ist darauf h.inznweieen, dann dae' Bundeeverfaeeungjageriehi eelnei in sei!-
nenr Eeeehiuee irrgm 22. Nevemner-ZDBT zur Üiatenetnıkturieferm 'm Sehie:-;«wi`g¬
Hcıi_sàein5° zirrardavnn eprichi, dann ee in eeirier 2. Üiäienenieelieldung vemr ~
2-1. ..{ni_i 2.ü1}ß'„Vergeben"'ne'maehi und ,filigerneíne iwie ßetabe“' euigeetelithane. ohne
ı:iaeeje~deı_:h_§ 31 išf'~J'erfGG zitiert_wi_rci. aber na he gelegen h`äii_e, *nenn dae' 'Cie-
riehi diese Beeiiı1ır:nir_rrg`fü`r anwenrriiırar hieiie.

Wenn eine Bind ung den eehieewigyiieleienrieeneri “1§*erfa.eeLıngeraurnee.duren_n†an
2- Üiäieıfınrieil des- B_undeeuerfeeeun'gegeriehie niit- r:i`en.hier ggeriennten Argumenten
abgelehnt wlni. rei. die Zufä_ra'eigl;eii der Funk¿nnezulagen für Pfarre rne_niarieß1he Ge-
eehâ¿eführer der Fra i-f.tinıren_im 'Ef_r:;iiiee¬;rrii;1-ifíeleteiniseiñen Lendiag' anhand der
enhIee†nrig_-heieieinišeheñ Landeeverfaâàung Einier Berücksieh¿gung Àeråuinri¿ái und
rn rnenrrçner niiaainendefseizung mir na.n.nfg_u menten die enri¿eare rresa;ng$g_@.†
ric_:i1_i_s, abıer eh ne reehÀiehe Einüurrg ein rıiiäezu iiieuriëiien. _.

2. Umfang einer- e11.›.raige'n - išinciirng naeh § 3.1 ene. 1 E'ifen°G`G

Wenn enigegerr rien zuver unter 1. dergeeteliien- Übei1egii_rıgen eine Binciungswirkung
den 2. Üiäiennıieiie naeh § 31 Abe. 'i E`v'eriGi3` indie Ve 'rfa_enrrngareiun1e -:ier'a'nı;ieren
Bunrineiäntier hinein im 'Gmndeatz bejaht fnird. eieili eien =r.Eie= Frage ı¬r_ar:iı_ r;ie„reı1j
Reiühweife.

W '.r'(r'erer.':hi1ıer, ZF-='a:i 2E1ü~ü_! ?3?'=; in dem Eiee-:_hIı,ıe_e rmrn 22'.. Hrnıjerib_er2Ui1?_anrieht__dae Gr=_;ı'ir:i1tr.i_ai.fıäi"i,
das 2- D`;ıäierıii.r_rtei_| iir`:rin 21. Juli 2í`.i=D{i habe „aiigerneine liiiaılšeiábe“ a_ufge$fe*!i;_¿]rweichQ-Ämter Funktif
n'nszıiLagen_ yergeeelren irrierrzleÀ içön-nen, -n*..rer†G_E 1-1e_, 302. 5013.ii r__.i›;a=i.›;›.=›_riç»:uai<__i:ei;'errr'se, e. nun. 2e_1r.§ er nrrzz. er-.
'15 B\.r'e_riG`E “iül 2115, 253-: ín_¬i:i_ieeeIn F'a.raiieh†eriai_¬_rren_zr.}rn 1 Diä_ienUneiiI, cieáenÀ Gegenefancl die
rre-nas sungsrechil inne Ziılaneàgireít 'rneiniajri ü-piaizreeh 'er Regelungen 'die Erıier.¬:irå`rüigüng_ven
genrıineierı, darunier aueh- Funiciienezuianen. wa_rj._ nat' iiiee Buneeeienieee rie_ht_seine Zfigziändigı
keit aie eub àidiánee Lanr1ee~.rer¬faeaun5;egerie-rri- mii Rifrrıkeiefjıt eui- rzlie -¬':_2efI:r;=.=.ie1._an+:{fgi¬:_eit der '¬fer_Faeenrıg`e-
_i:iereii:;i'ıe der i__ä_nı`:ier nnen Senaifiıing einer lançieeeerfaeeungegeríciıiiirznen ¿.et>l'r_ie~'.f*;§1ffrf.itZnrr`;rir}|ir:;iíir.eit_ iin
J. r='rrII`Te den iferfahrene ¬r_ren`3r{eint. 3. fe'rne`r`T11ü_rUeriG`H;__åií¿ní'--RPLEEÜB, Tiiß, T534; `5ieín_e.P'._l3niaehier1, S
ze f= ; Heueen. in: LIn_1nac:i1.fi3lenıer1ef{§ie|iinge r, niferneiä. §_ 3-1 Riiâ EE.
ii“ e.iIerfr3E 11`e, Linz. '
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Iåegensiarıcí der lššindnngswiıjlnrng nach § 31 ene. 1 ¿'*JerfGG ist die kenkrete Ent-
scne-idung. Das ist den Urieii des Bundeseeriaesungsgerients über die eireiigegen'¬
eie_nd,l_iche Fíage. im Üfplšineíreii über die Vereinbarkeit der Maßnahme nde; Unterlas-
sung eines íf'erFassungsnı'gan_s' rnit den Resl¿eii' eines anderen V`e1'fn5=$l.Jngeergans.5T
Nein] si:ändiger_Re'cht_s_precb r_.r_r:ı_g' des Ešrindesverieseunigisgenclns binden, der Tener
und die tragenden C-ffrfrnde der EEnts_ci1'eidung'.53

Die _E_niscJí1e_idμn'gefbrrnel des 2-. Bšiåfenuneiis befasef.-sich aiierdings !edi~g!_ieh mit den
sigeiigegenstä ndjir;l'1e'n_ Regjeiu ngen des Thüringer F-.bg enrdneiengegetzes, we hrend'
es hier nnfr die Beurteilung einer Fšege|`_L1'rıg des- scbIesrriig~hnlsfeinische_n Abgenrdne~
tenrecirbr gr.-ıI_ı'f.. Dies .hai zu der Überiegüng Qe.fili'r-rt. einen Teil der Urt_eiisfnrnreI' rrrzríi

knn'krefen=-8treiigege_F1e1iend - dern Tnüringer=.ebgeerdnei_engeselz-.~¬ zu lösen'
und auf nige vnrsenriifen.ar1de_rer_ Larıdesgeee izgeber zubeziehen. „sewei¿ danach
Fenamenianscne .Geeehänsrürner der if-'rainrsnen,_ereH'venreren.ua Frernrnnavmernen-
'š3.E1*=und.die.iiμsseI1'ussrrn_rei|2E.nden-"zusätziiche Enteeirädigunden.-ernziit'en“.53 Üb die«
ne_r'\›'ersnçl1, die Enf;5_lTi|ieid_u ngsfnrnıe'l über den knniireten $iTeitgegß!'_1.$tn'nd hina1._is.zn
ve_re1lgenreinenr„ meÀíndiseh- überhauni iragfähligi isi, rnai;í;`|1.i1š*i” dahi_ngest,ei|f bleiben,
denn fi.iı'~clie Beurteilung ırbn.§ G des:ÄSehIesiL#;rig-Hcl'steinisbi1en' åbgenrdnetengeseizes
en1fa_l`iet*.sie lçeine=Bindungswii|{uni_:;:" im Uif¿eÀsiennr' hat sich das Bfnndenv_erfaseı.rngn-
ge_ri_nrı_igeger1'eiF3 Regeiirrerir nnngleeprechen. das Pa-rlanreniaríschen Gesciräiisfüh-
_rurrgen; s,*i,ei_lrqeı*tr-.efenden_FraJ1rticineversitzeni:ien i.'ı`nd den i"›.ı.issehμssire_ısiizenden
FUl'l.l'iT¿.¦1`1=.i.`isZ1.I¦eı;ınT1 newäfšfie (Her-irerf1ebnng` dttrüh iferfesseri. Es banríeli. sich dern«
na,eh un-1 -eine Išnnrufaifirre .Àrufzehinng der Furil-dienen.- i'.`_-ler Wnnia_μíder~En_1s_che'i¬-
dungsfermel bei-ech |'äniri den "`í›*fI:=`n†rur¿ der 'Efe¿aeeungsverietzung auf eine-Regelung..
die ü'r:.er-den Perreme'nrs'μräe1nerrre±ı,. die-vrzeprieinenreh :mais erek¿crnegeeenä¿e-
¿,ih_ rer hinaus dreiweitere F`u.nkiinns grn|:`n:.re`n {F'arian'reniarisclrefGeschäfie†i.ihrer',
siellvertreiende Erelffi0ns1fr¿i“siizende und ALteschu_ssrrnrsiizende} kurnuiatiiri begüns-
tigt Des'a_i1=s_rist`il`11~schiesnägehnlef1einisGh`en ¿bgeür¿neienreÀhl gerade nicht verge-
eehen, Lediglielı- ein Parlamentarisclıer Geschäfis¿iñıer pre Fiekjiçn erhält eine Za-
iage-, ,eteliveríreterıdeí Fi'feirr'inn:-'iircrsimende nnd euesrsh uesxrersiizende werden nicnt
bedacå¿i, weıitergehende Za`niungeı'1 aus FreJdibnsrniiiein'eielnı_eiir in § 5 Abs. B iílbgë

5*' Henr¿rr. rn: uniınnninrsmaÀsrnarrrsgsr. sr.fsrı=ee.,.§ .tn nn e. -
5"? _B`~.r'e;«ı'EE †,_1-fil, 37;. 2-ri-, 2EEi,_,_I-171-31'; 40'. BQ,--93;-zue¿n'ın}erıd l'~._1l_E-,ı*1.J¦'ıEı!fSÃıC¦l1l*_r'r_içTiE-EleibirerríHlnl_ni`Bein;ge;
Biierifåü, §31 RN_!šií:'i bi; Eåchnridt-Hieibtrerrf¿n¿nanrd¿eμfnßffi E-EG. Fifi, Ei-=fi Ri-¬I 54; Hecrsšrh¿ linf- Urrıå
baci=„§C;iemen'sfDniHnne_s._ E=`ir'eriGC~3__ § 31 _Rl?rl-¿B ii., rnit Nachnreiserr eeci-r auf die_E';egenmeinuı1gi 'die die
`_Eii_n;r:_1ı.in1§srir«fir1<_ı`rn~g` auf-_die lšniscneidıifrgsimrnei beschrerıken 'niit _ '
53' Sn' P. KÀzliirnÀ Gutachten, S. 1?':_ zıisiimnıeniıi von Arnnsfr, Uerfassungsbrucm, FL. fir? ff.
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ezpiiziirrnisrsagt. {};b-auch eine sdichs redıizierie hu sweitnng zusäizišieh sergíiteier
Funldienssteiien dnrch eine bindende Wiiimng des 2. Diatenuneiis als `~›.›"erfnä_ungs~-
irersieß eínzusrdnan-rnerd~. kann deshalb'-'ner durch Auslegung dei Eragendeli Ent-
a:hsiriuÀssefürrde~seklän nsinsÀ-

'¿,›". Die '\i`e`rei[1bari<_eíi=eí_nrer z_risälziii-Ebel] EI]l5Ei'i1äd_ígu_ng für die Aμsübμng

def hesnndsren esrisrrıenerischss Funiriinn des.Psr_!arneÀ¿¿.¿s=:hsn Ges
sciıäıiffiifhreıis rnit der-Veı1a„ssung des Landeeåcitieswíg-1_~lnlsieiıi

'L Paiia_ı*n&nlseit!tDÀ0iTíie

.åu_sgangspun'i§t der Pfriifnng ist die ParIernen_bsauii:.inen1ie,- die dem i__a„ndi:ag einen
vsriassungsfiestsn líeriniiiareich eigenveranhserÀicher und wjeisnn'gsfrei'er_Eni;s_r:;niie-=
ÜWIH5." ii¿¿ H¿¿Àíü¿gåffeilieii QÀi¿Àlíei¿å Neben den in der LandessensssuÀÀ. aufg e-"
führten Rechten wie-Ã der Geschäfi:snrdi_1_u`ngeani„nrıemie {rrgi._4eri.;14.¿J:ıs. -1`5a_tzj'.'2}~,.-
d_erjn1 Seibsn~e'iisanımIungsre'shí'(1-'g`i. ert. 13 nba. ›='r}, d`e_r Wahl .eigener Organe' {~.rgi.-
/-i_._rl..14 .ebs.1f.1, dem Enc¦ue1:e.-Recht (sgi. An.. 1_›3}_. iin-I" FIIí1n_=IJ,rri'iáii der Pçbnsürdnefenı
firÀl. Fifi-. .2-'fi åbs. EI r_.ı_r_'r.-d` de_n'ı= Haıısrechi und der PelizeigÀi¿feit (vgl. 1'-”~._r*i. Ã14 Pubs. 3)
zählen zuden.Regeiungsgegensiän Ellen Eine 3e¦h-'sinrgsnissiiensrrechts des Perla«
nrsÀt-'ffsush disfBi¦.dr'1ns und die Rechne inn F='n!.«iin.nsn155 Die F`rHi=iien'sn. die--auf einer
in_A`nsn_bung des fr-s`¿n liflandais- geiıfnffenen Enisc_heid_ung der-_ß.bgebrdı'ıe1err,bein#
hen.“ sind.-..pnliiiss¿es Gliednrsnnsnrinaipf“ iürzdie arbeit' des i-`-“ariansen_ts. nrgriwerıdige
Einrici¬iu'n gen des Ve rfassungslebens und-_nsaßgeb|icne`.Fs1;§inr*en der gabiitisehergı Wii*
ier_1sbildr.ı_ng.5' Sie steuern und e_rieichter_rı die nariaınentarische _nr1;|_ei_t. _íI_i¿ıem.sie ins-
bassndere eine iinbeiistailung unter iljren i\rliigliads_rn sıganisisirani gemeinsanıe lniiia~
tiven irc rbeıeiien und aufeinander aiasiimrnen snnrie eine _umfn_sse_nde lnfnrrnaiinn der'
Fr¿kiinnsmiigliëder- unfelníiifenii- Sie fassen auf diese Weise- nntersci1ied¦i_che politi-
.sche'Pe sitinnen zu i'ıand_¦u_ngs~ und ws-rsiendigungsfähigen E'_inhe_iisn' zu sammen?
-Kran seiner fkuiansnı.ie_ darf das F'a_rla_nı_en_f -.s dieses- giit zugieich. für seine Gliederμn-
gen, i:_Iie'_Fral3.ftíenen -. auiidie zirn_ei"ı_rnende Kenıpiesiiäi der Reg elungshadürñiisse
-durc-h den Ausbau_der_g;~aı1amentariscnen Cirganissefnrısstnrirturen reagieren' and in

|_--| - ıIı_ıIıııı_ ııı

ii-css›s'rrEvsnn.ıe.rnssn.Lv. rn. 14 sn s. _ii dienen fr rn. sei. =csspsrrEser:rnsrevsss›.s. man is nn s.
Ei ans free. sn, 'rs`a,__s2n-.
5.' r3sspariEwe¦~n¶eireriiiiss'eii, es nn; in R.-iii 12.
'ri' snsrfeeisd rss
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diesem Zusammenhang auııh beaünders ;-zu an tàr:;:häc{ígen'de Funkšânnàsfeile¿ schaf-
if-:ı*ı.5E

2; Be;-;p¿rän'kııı1'g dÀr'äu'tu'numie

Die Paríàmen_tsautonj±:1-mi`e ats Regelungsmacht dës P31-taments in eígenlen Angela-
genfıeiten bestf¿ıt aiif-ırdings i1iBht.$uhrankenlμs;.E“

5) HinsiçhÀíisfg der FÀhktiünszuf¿g¿À biideii Àat¿ äuffassu¿g.dës..E3Undi:àveıfas-
aurıgsgerichts eí~`n_,e Graıue daf Ghındsaiız der man datsgiešçh¿eit. Das Geríëhf emai-
iert das. En 333 M35. 1 fiat: 1 :(31361 v$rahkE_fie-F*rír1Eíp der 1':C¦fr1`1§'=*ı|ı2=.ı1.\.f'í.'a_hlrráıC:l*ıis-
gleiahheit Über die J1._u$`übüng_.de5 aiz¿ven und μÀssiven Wahírechts-Lfn-eü1_geren Sinne-
hina.us auf díe„_}ü.μ$.ühuı1g_f;ies_ åÀandaia dureh die gewählten' .ëkizgeızírdnäi-eÀ',*i:{_ßäus diä-
sem dan 5t&iLıä.Àe's' Ahgeßrdnaten bßs¿mmenden 1“ü.rn1¿J$n [ègaE¶`täen} G!aE±:hi1eí†$~
3&1: fqlga daS Gëíiåül" glaiüheat Ents„n_[3ä_di'gung,_ cšàä rıu¿ aua zwingend¿ı Gıíünden
durc¿bfnch¿n werden dürfe-jurıı:š damií 'f:šie;ZuE_ässigifiait vun' Funièliunszulèagen weštg'e¬
hemil au„s$Àhließe„¿

Be`fcii1e$er`im 1. Dfiätërı'üá†eil eniwhzkeiten=~Ärg_ume¿ta†íi1n$Re¿a; ggàrät allerdings áuà
dem Blick, damdie zus aızentlsr.:.häÀigung_en~ iıara-.Grundlage gefafcf¿e* -nicht im A1ıge¬ı:m':ı-
neíenmandat sešbsfí; mindern - wäre tfas Eüntíesvürfasäüngšgèric¿i im 2.- Dšäienurteií
bßatätigt - if? besnıı-deren Wa'h[- und Besfaliu ngsáıkten dës Pa¿íafrëfehtá ha benim ist die
$Ànd¿waı~gü1u'¿g_füf einz¿ín¿. Träger besnndafer pafiarrıäııtariàdher Funktionen nicht
de'-fm Mandat, _dE;rn-Si¿z-ıtıja dea Abgáurdn¿ten; surıdem der inn er¿ırr Ofgahisatíun dës
F'aı_.~|à'm&ı1ts ı"ı.ı_›;':1eı“:_1r_42i_rıšetf, am ist-sie Huch ':'1i'2cht in daa_Gı='±b~c›t_derfurñ1alg_l-E.-êfıhe¿ Bef-
iwandíınfıg ailerAbgsurd¿eí¿n einzubeziehen .§5 Dali'-'ıit erıítfälíí zuglèítii die Eüoiwendíg-
këít, 'fıír diè Ein richtung 'gun `FunktíÀn$;zıäIagen'_ ašs P«.bv.'fE.~i'Ghüng um der Gieiıiıhh¿it- der
ı=`›J›g›aÀ›,rdneten einen zwf¿gen¿en' Gı1.ın.«;f_.=±u fÜmem__ aaa v'f;=rfässungsı~c~„ßı¬¿fch ge.-=
äß¿üflfê Pä.Àá_ıTıënfsauü:=Inumie lèlgtivielmeh¿ ei.¿¿.umgekeh,¿ce 1!arteííu¿'g-der1äı'gu-='-
menfa“tíun's|à.št haha: Üar Eingriff ir`ı dia Parlamèntsauta namie durch.-einèe f'ei-'atriktive

°Ü“. ßvßnfß¿ 102. 224. 2f.›-"¿f-W B'\fen°_GE 1ı12,;_.':_z_2_-_4, 23-?-.
Ef' Him*-†=¿.ßhÀ¿d M sfıbs- † l-M'F2 ßumßa 4:3, 2%; 315 f.; 102, 224. 23? †.
'Ef E¬.faı¬fGE 46, 296.' 2115-..
E* ßvar¿sE_ 1;12,_ 224., 231;; 'unter E_›;-.wgna¿mu auf dag smmervßıum seu¿a¿ .=¬-um 1, Diätenufıeit- _-
¿\z;¶1¬Gfz-40,-29a, :¬ı›±ıı_;ı, _ '_
ä su faubÀμ $f_=;~mf@fr, snn¿¿wÀmm, awgrf¿¿ 41:1, 295, 3-fiıu. zu¿ınwμem sufım¿nr, ,-mi-,R 1:¶ı{2ı:ıc+5;›,

14, 1_;1_:9 f., 134; .f-=.›,:.†f_„›1 aua 2c±u1_.. ?55. T53; .=_=.±@.=fn@r; GufaÀhfgn. 31.33,
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í{eatreiI_e_ parl'arnen±s- enter ¿jelfrtišerısa ute¿era gewehâter Fu¿ktiensaulagen heeüÀte
einer Reehtferti'gμng..À¿' Wer eine laeserıeere Äufgabe im Pa`rIamer_ıt ıadeıf der Fraieien
übemamrnen hat.. tst.in deren Wahrnehmung ±1Esht-ee frta`i'¬.eie bei der Wahrnehmung
dee reinen ebgeeteneteamandates. Es beetei¿erı tferpÀíehtu ng_e_rı gegenüber Fetis-
ment μnçl F_ı¬al«"tian_.=;L.ı_r .À~._nweseaheit.ín $i_Eungert urid zur Eriettígjμng *~mn_!tmtsge¬
sebä¿en; åufträge sind auszuführen ı:r¬±ı:E mit '=,ferentä¿Ie'rEuh'g'e¿ -tıeíestet; für çlše der
Àamtsinheíıar eit¿ustehen hat.“ Funtttieneauiagefı ken nen 1¬fierfü`r ein r_¬ı_as„i†ı¬h.fı_:›||:1i-:=J`1i;ıe-
i'e_rAusgEejch es-.~_í_rı'. Ferner können Ele' Feeahteíle ausgieiehe'ı'1-, die e_íı:.:h_ für- einen Abgef
üı*_dnettsjı'n1í_t paıflamentarischer -Seederími<1íe'rt'ergei±e'n, wenn dieser aıgfg_rı.ıÀ_d der
zusätzlichen Betastu ¿gen seine .Präsenz in eieirıerft Wahtkteís verringern muae¿¿

aus der tqtandatsgteiulıheít least sich ›:Iar"a_ı1'eeh Rattm ein uamitteı barer Einwand gegen
die Gewährung ven Funkfše nezuiaigen gewimften. Ita 2. Dfetenutteií sieht¶_ç;!as_ Btmee-s-
eerfeeeungsgeríeht denn auch díefarraellei 'Gleich heit defebgeetdneten afs ein - die
nenı:l_ee - Jneåμmeeí-zur' GewehÀefsfuüg der Fieífreíif des Men-tiefe. die damit' zum
zeÀfraíen e1*9um.eÀ¿etíÀ.À'eetreı'e_; .winıt¿g

ıä) Das Eu ı1_de's~;eı†fe§1eu ngsgeiieht sieht die Gefatır; daee cturtzñ eine eyajtem ati-
se¿e Sdehııung van Fiın_í.<¿.e.rı`ezLi`la`geh eaf›:ittetenEaufb.al1_ıffef±“ und Einkem-
_ıfn_enshiererc:hten gesehaffeÀ tetertieri. cltašdef Freiheit dee ¿Àanclats (.årt~ 1:1 Abe; 1 IJ!
SH) ab¿eglieh eine 1J_mi_die'Bereitseh'eft der .eJ:geardnetee= heeínträchtjgen, ahne-
Eüekeichí ettf eigene wirÀtsaltaftütt¿e. í¿ítrteíie- diejeweíls beste L-äeung für tías G;-ı~~
rfıeimfahl anzueileišert. Deefıalb dürft_en Ftıı*ıIlcE1`u'na.*-ítılegerı nur in geringfer Zà11lw.:ırge.'-
sehen efeníeıı 11111211 t¿üssten auf lzıeeeÀdere' hereuegehebene paitäscteperlarnentae
ríeíå1efFuÀ§_tEerıen begrenzt wfet¿e¿. Üíle zehl'e¿t*neßšg` üegıehzten Sp¿aıanμesüieııen
im í-'farlament nämlich ssürcien' set:-:Iu_geweíee aus pešitíeehen und weniger aus ¿nan-
zšelierı Enfvägungen ar'@_eatrs~bt. Eine Ãlıreíle- Streuung der besündere ;μjerr13E:häüi`fge¿-
den Fun]çtieÀe`ete1len könne=zuü'e'm' die Eeteitssheít der mit Funktíenszutagen. eusgee-
tattetian ffabgeenrdneíen míıwlem, die-reguläre-n E¿taehädi'gμpger_ı ı:_í;er=;1_.bgeu[d_;1_Àtı;n

uåmeeenfeäesswf I¿ltfwz 21305, E95, -B96: IC"ets~Gfm1er; ZPert. Eüüe, ?eT_f'. Teßf¿efecheidf. IL“-'fBl. 2DE«ü.
1?e4, frss. _
L“ S. Sgs_Uf'fer1`. Ef-tl¿íeiveiueı. B\_›'effGE eÀ. 296. 3-iü-¿¿ Wee. awgus¿, tee. eÀe: aeımem, aaa. was 1:.-mes-;~., 11.4, 1ss.- mer, zıssrı. ws:-fs. ss. ss f.
5*- avenue 102, ses, ass,
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den eteigenrılen' l.elâ›'enehaltr_ingeI¬:eetert enzueee'een, se dees eíe Entsehäd_igun'g ali-
Irıählienudie Grenze der e.ngeineeee'nheit zetintereehreiten drehefm

Trage ride Eıíieelíıeid ungsgrüntie.“ sind fiene-eh've`r`allem die fe [genden lrıeiüen Kriåe-
rieÀ. die elite zuiâeeíge F_`r„ınkfit1~nezulege. eufweieen rnueei

-if Funlçtinnezıılagen dü rfen nur in gerirtger Zeñl vergeeehen werden und
ni sie sind auf ifıeeenc,åe_re Herauegehübene ;:'n:¦iiíi='..†.t;h~|:ı.-arlaiıänfenüfriecite Funk-

tienen zu b_egi^e'nzerıf2

ea) Iffleıiııit 'etellt eieh zL_I`ı'tfl einfeit die Frege, eb die Zehl ger- Fullií¿üršezμlegeıı iın
eeheeeig-Heeıeinieueen 'Leneieg „nie E'ehıeemi¿g eer'±usäeıi@he~._enefmäeL
geng_en.fi1rfe einen Par_l'em'enfeiieshen -åšeeeheftsführei pre Fraetien neeh 'ale „ge-
ıing“*'eer.eteñ«den ere'rderı_ kenn.

'fen den. 14 Fu'nktien'seuieg en.. die iríeızeitae P.I:ıgeerd_nete dee-Eehle-ewig-.
Ha _lst`ein'ischen Landtagee g;Iezai*ıä't.1;1.rerr.!en-,. entfallen entegreehend derAnzahl cler
Fral-:tionen 'fiinfeuf Per|ement*arisehe=.Geenheit-eführeı".T3 \1'eı'gll_cI'_ıen' mit der Zu_Ia__-g_en-
Prairie *Liter der Eíiätenet¿ıiétuffetemi 2ül}E`.~_;_ ale et¬;›.ra__-fmreí D¿¿ei ee; .§ä3jgeer1¿'Dleien Zu-
lagen eriíieiten, ist ieieeefZeñ`i.`tfeih'eíl11ierneßig gering.. Seweit fies Bundesverfas-
eun'geg'eri'cht'¿1r die sleltirertreteniılen. Fıek¿eneireifsitzeneen, Perlemeniafigühen Ge..
eehä¿sführer der Fra'litie'nen 'end Auesehueet'erei1zenee_n-feetstellt,_ciam-çlieee`Furıiiti-
'enee ı.ıi_ı;E1ti_n i11rer'Zehšbegreris:t enf* gilt dieee Eeeierten'g' íür r;ii_e ge_n_arınten par.-
lernenta ıieehen Funkíienen inegeearrıt' iind-'lgetıifft nieht ep ezíeÀ die Pedemente¿eehien
Geee`hä¿sfüI1rer. Eflie Einsi:i1_ät±u`rıg des Gerichte. die .eneehl eier in Rede stehenden

?"_El_.{er_lGE'“l_{_l2, 2.'í-34, Zeit, Üieeel' Eefüretiiung wire irn Sehieewig-Htılelfeinisçı¿en Äsbgeereeetengeeeiz
eÀert¿¿ge nicht-'íufeíít tieren dee in §_2e lebe. 1 geregelte `lr'erFel1ren de_r-Anpeeegng »tler Bieten en' die
9113-9I3l.*À.eine Ein.l¶ee_i_meç_eenhfriç}}du`ng_be'e.egnet-. `
“Ü-' A|_s."t¦egersd für eine En'teeheiti_üng`.¿'ı'erd_en jene Reehiei¿äte angesehen, die ni-f:ht~_hinweme'.:Iaı::l1±
werden könne rr. Ghnü cleee glas Ei¶_t`seheíı;fungeergeš§n_íe nat:h_tl~erı1 iı*|_`c¶eı'- Enlsıμıiıeidııng zurrı
Ausdruck gelıcamrrıerıerı- Ciedanäcenmng entila4e;__He§reen›,_ In; lJeıbaç'hfÜlemeı1eFE}DI|ı'n ger, B'V'erlGG;_§
31 RN 51.
ff B1«'eı+eE'1çı_2, 224, 241., _
7'“ Die zııeetzlltáte Eni,ei_.1_ı_edigung -neeit-§ 5 ehe. 2 Nr. 4 åhgü. i_n 1-ltihe ~'›.ren_45 “JE :ier länınızierıtsçhädšß
gene fü! eiiie ñbgeerçihete üble? eíÀeri ñbeeetÀrıeten der deníeenen Minderheit* wenn die Stärke-einer
Frelitien nicht erreiešätWird.Ü¿¿¿íå¿lliš¿e tIr¬s:Lder Ferderung t:ler_neti`enalen denisehen
Mtinderheit nach Art. 5 ef.be.ÄE'5ate2 L'L:',- i.rergleir:Ii1_lj:,er-_i:1_ı';.;r åtigrıeliriıe *een der 5 '55-äpefrldeueel: in § 3'
Abe; 1 Säle E`.L*i'¿.'ehiG ecier der Zuerlterınuitgeer Reehte ešner Fral¿tien en _i1'e_ı'ı eıgiei' die P;bgeerdn`e-
IefnÀ der eleıtieehen P~±'iinee-rheit gem. § 1 Abe." 2 Frelriienstä-und iriilciet eine landeeeerfaeehegereehtiialze
¿eeanderl-aei_I`_ir1 ¬3ß†;leewig-Heleteín ah.
ri eveeee 1e2,2a›f.;-.134-§1.
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Funktieneil' stehe iÀreiiigehenizl int Belieben ven Lentiieg Une Fı›'ak_äenerı'.¿ iri¿t jeden-
iaiis auf iziie Panarnenta¿sahen Gesısheitsführungen in Seiilesi.s`ig~_l-leistein nicht eu.
Deren ıšulagenlsereehügung ist dureh §6 Abs. 4 negiš aust_ii'iieI;ilieh.ai.1t_einen Perla«
'mehliarisc-:I1 en -Gesehe¿sfü¿rer ie Frs_ktie'n lziesehrenict. Die Zahl der Frei-ıtieııerı wie
darum ist niašitliieiiebig vennehrtıar. snndern Ausditıelr. der Wahientscneidung tier
Bürger und derriittrem Sewreien äiergegeben.

D'ie'krítisı:hen Aus'fühiungen des.Bencleeverieseungsgerliıhts iu einer~'Z_'ulagenpra:›i:is,
die i¬:ıı`e'1`ııJ'atÃrv steliverUete'nc'ierı Freiftieneieırsitzenden. Pariameníarisshen üiessh åtts~†
führern und A'usschusssürsiiz'eiieen'- Fenkiiariszuiageiä gewäiníi.-iiissen sich .sleaiıalb
niıii¿t euf die Reg'elung ulm- St=i=ile`sti¬i'ig†~i%li:.iisteii*iisc¬hen iebgeeıenetengeeatzee übe;-lsae
gen. die bewusst' auf eine 'Begrenzu ng der Zahi tier 2_íu'iagen'eajpie_nger _ala..z_ielt:- Es
erse¿eini iisher gerechtfertigt, iür een. Seileswigt~Hai$t;ainisehen Landtag ¬reı'ı_einer
„geringen'Zai1l" een Fu nictiensiulegen irn Sinne dei Ausiühiungen .sies Br.ind_es~r_erfaa»
s_urigs'geriehts zu sprechen.

bb) Weitere-Veraessetzızng ist, dees Feriernenterisehe Gescí1ä_¿*eT1f.ihrer_eine he-
Fatıegehnhene peiitiseheıeriamenterisehe Feniítiari be_kiei.deÀ.. Das Buncieshrerlfas-
sungsg'eriı';l'ıt"siei¬t iiii 2. Biäte¿ııiteíl diese Hera`aegehı_3b`erıe Pssitizefa im kiergleieij mit
den Frsiiiisrevsrsiessseı mise esgsssnff“ nas es-richt ssgâsnssi siajiasusfsgen~
fie .P0¬siiie`rá -'darf Fraí{ti¬:›nsiiersii:-renden niit' ihrer veran1ereriii_e¿e_n Fieije i2ei'der~`t!ari1e›
reitung unelíearüiri¿atien' der palitieehen Wiilensbildung in der eigenen Fraktien und irn
Rahrri'en"der-interfraktiene¿eii-Zı.i'ee`ri1n¬ienaieeit'f eie- Heettienssarsitzençien iıäıíteri. mit«
einemzieıf eie n¿lenfe irii Landtag Lrncl dessen lni¿iatiiien; ebgzııeüremen. se dass ci-er
Fıektiünsvarsitz heute als -die Seheltstelie der 1`iieei1t im Parlament gel'te."'ii Aufgabe
Eier' Pefiei¿eııia risühien Gesi.:_h¦_'-.ifisfüh'_r'er der Frektieınen sei 'dagegen iedigli¿h die Lin-
ieislüiziıng des Fraktinnevarsítzençlen bei ae seen aerlei*rientaıisei1_erTäíigkeit;'iiıçe
Aufgaben unt-1 Vera niweriung tpeseitrenken sieh regeim.'E7iß„ig auf Teilbereiche ıíer F-'ral-i«
iisnesesııii

Gewiss hei-der Ffa'i<tiene¬verei_lzenr.ie nicht nμÀierfsit seine rechtliche Pesitien an der
Spitze tier- Ffe kiien, senciern .H1-[eh rgíiıreh seine Reiie als Weıtiíiiırer in iier es riaıfnenta-
rischen Üebatle eine eueia in =.;_ie_ı' ü;iieritii'ehen Wahrnehmung beaenclers iiera usge`ha~

ii eve¿eı: 1a.-21 es sei.
ii e¿rerlee 1 az,__ zes. 244.
ii sirefee 102. ses, zes.
ii svefse 1&2. 224, zei.
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bene Fı:ısítinn_. Der lfereiizende der stärksten die- Regierung nieht tragenden Fraldılen
er als egpssi¿essfüner in der LancIssvsr'fassung~eunısswig-ı'~lulsisrn s'ılssn;ieklish
verankert 12- Aii1s_..2-]§ und die Geseheiisnrdnung des' Landtages-g_iiıt ihm' in § 52
.nb's. 4 des Re eiii. naeh- der Rede-des Iíi1ini'ste_ı1sri-isiduentan das Wert zii ergreifen-_ _[n.
der Praxis des Ssiiiaswig-Haietainiesiieiı Landtages sind es die Fraif:.tinnsvnrsifzerı-
rien, die u`u_irangig_ an den Sitzungen des Äitestenrates teiln'el?ídı en. und 'nicht-, wie et«
'Wa iin Deuisiihen Eltindesíeg, die E'edamentari'sehen Geeehäi°isftih'rer. Gleichwohl ein
liegen speziell die Tätíglšzeiten, die das Bundess*eifa'ssungsgenent zur- Begründung der
hsws*raehnl§eheÀ ßfelleÀs der Fre irtisussnrsitssnden_ anfühn, in der Praxis des
Sctıleswig-Hnisieínieuhen Lefldiegesin erster Linie den Periementarisnhen Geschäfts-.
t`u'i1iı;ı`rıgan. Üiese Funkiinnslrsiger verfügen irn l¿ıes.iınd=-eien luis-ise im foıziisllen wie irn
infıiırinellen ln{ı_l¦eueei_ldungsnrezese-der Finldiunen und des i3esa'nii,1:=erlan1enis über
eine-aüßerdrde r_¬'iiii_e_l`1e Fiilie an Atdgenen und iídmiıetenzen. indem sie die Freldians-
g`ren%ıie_n \rerih`ereitei¬i und die _Fraittinnee1_1Jeit ireur'-diuieren. Darüber hinaus sind sie
naeh den Gesehä†lsgrrl'ı1_u_ngen der F{a_ld_iu_n'en hefutig ausn Pers'eneI¬ und Finanzııheifs
ihrer Fra_ktiun1en_. Zu.§„n'1n1_en rnit den i<fnlieg`in'nen l.lnd Kdlie'g`en eds den anderen Freit-
i.i._ı':_:›i1'en_' nehmen sie E1_infiuss_au_i die `Tageenrdı_ieng_-und. den Debanenierlaılf nnd
lüeeiilrrÀe¿ =:lnIrıi1ne.itaef1_sn.~Cl den Gee.-1he¿sgang_ des Flanaments. Ferner knrnmi
a_u“si1_ iIlÀi'l F'-erlamentedsßiien Gasen a¿siührern eine-iıiientige Si;h'slisiel!enfLınl<ti'e.n
zn-¬is«f.:l.1_en der eigenen Fralrliinn; der Fiegierung, der Partei und den K-'erbendeıfı~zu.-m

.lnfı Ralítmen d~er_ılirl]eiien der SeÀií†ši†¦9šn'mmlssien .'u.ru`rde. der- Àtıifgeiirenzusçliniti eines
_P”ariamen_terieçhen 'Geschâfle_i'üi1rers' 'irn $~:.~l1leeirifi_g'~Huleteiniseheri Landtag im Ein.-'!el~
nen -wie ielgi sl-íizzierl:

=-- Orgarıisatian und ii'u'urçlinat_ien der genannten nrheit der Fraiçtien, und zei»
el“.-†ıen_ den einzelnen årizfeitslàreisen der Fre|<ti_di*'ı__.

s l§eerd_inaiinn und ínhaiiiiene Alastlrnmııng der Fralttiiíınsarbeit mit der Landes-
partei

li. Zu diesem Zweei: Tei_lrıa'_hrn'e an den _Grei1'1ien~sitz`ungen »inn Landesparlei und
Fraktidrı

H Eeitde¿enımieaíen; Lil".-Àrs. i5l15Üü„$. 31. Üb-erd-je i1eraus'rag'enden Einiiuss- u['ıd_l3_esiàIlungs_-
n'1üg|ishi{eiEei1' und die i¿ieiàlils resuiliiaren de EEı:ieı.±lu_ııg der Parlan*lenteı'ise_h_erı Geeçhe¿efÀhrer
ii'ı`l11'+'~.l'l3¦~j-Z-l`ri.aii133'1tarist.`:†'til.'i Wlßensgildμng besiehi el.±i::i¬ı bei grundsälz¿ühen Kiilikern' der Zuiagelí¿fäišis der
deınasl;;en_F'erlan¬lente' Einiglieit, e. l_..±f-3".-ri er¿ies, Ueriessungsbtue¿; åı Eid; sgi. ferner ifrelieıt¿nıer,
2_F*arl. Eililii. Ü-'iš?; 'Ede f.§; Hdlssiieidfif DVESÃ. 1_?'3~='l„. 1?E_Ei- Detaillierte Beschreibung der entgehen
der Parlaınenterisehen'Gesehfe¿eiüljırer im ÜnÀleÀilešÀ BlıÀdeeiee bei Peieieen.. Manager des Paris-
lTı=ü1'|i$. EÜÜÜ.

if
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a N_aI;waaLí_iga_I{g;ıerdiÀatIeı1 und .äba¿mmuag mit der Bunciea¿agafraldšurı aüiaía
die Kc~arcíinah'en μnçl_-4À.bapraci1a mit dan' Fıaktíaaaa dar andereı1 -'15'Laadtag_e
eínschiiaß¿ah der Ta'šInahme an den' regelmäßigen Tagungen der Paf:lamarıta~
rischen ííåaaııfliäÀafühıfer und dar Fraktíunavuiaítzenden aı.r_f ßundefšabana

a "Jnr§:ıa,'aitı.μ¬ıg| und .À.bia'LaF5JEaÀ1.H*ıg dai' F*¦a*r1'araiıL-›:1;ır'&g~E~.¿ dea- l.„a'mštagaaínnet'i1ali1'
der Fı*«¬±_ıf;àEíu_rı

~=-. Während dee Planums in Zμaararrıanarbašt mä den anderen Parlamentaršsahan
Gasañäftsführarn Sta uamng- das Abiaufa

1 Die' umiäaaaada Psbä¿rÀmung šrwíachan Lanåtagava¿vaimng urııtf Fraktion bei
VaraÀâtafmÀäm

w Ve_rberailung çiaa Haμahaštapfaaa Q1 n1it's:!_er Landtag avanaaítung undjdan am
~d`aı`*a.fı `F'ar[a_men=faria_a?1'an' Geaah_ä¿afühı*unga'a

_« Ürga__r_ı_íaaterisoha i.rrı_dı'ad'arínhä1E¿íbha V~::›'r1:ıiE.~|`*aItı1`r1'=g und Dμrßñführung einer
¿fieizahl van aíinaainen Fra Içtfanaaídívitätan wia'ihfeı-r`na`íiq;1araíaan,Äfal¿ııaäaše
tungen, Tagungen, _Faraı1

a Wlaiarıíwurtging-μ¿d _$1E:uaH.ı ng d-Es Fralfêiahahašıaha ftaa
e Langfristige _Fıwaa_iíüenap!anung für die tachnia aha uad, aonaÀge fäusaíatmng

deı'_FPaIíti-an
~=- üíanatwırgeseiztar 5c_[e'r Frak¿i:›r¦arr`ííta'rbaiteı'Tnrı_eh iznši ~mitarE:e?kar eine-„c>h'iiaIi¬

iich *aller Auas_ehraibung~an', Eí_nete¦!ar=gagaa±íracha. μnd .ÀirbeitaveÀräga
À› Varfıandlμngan antiregeln1äE~5.ige.Üialmaeinnan mit -çfem Beir'abaraä_
<1- -åiändiga. Diaäaaaienan mit.an~:laran E'»†1±:fL .über-_Raiaa~ μnd'aema†§g_e Genehmi-

gungen
Ferner für :lie Parfamantaršschien Gaaı::hafta¿ihı1;¦ngaı'ı='1jı=¬-.r Ragierungafrakt1e.nen

H- iíuurüínafian und fnhaítiíaha Ai¿ıätiıvšaıang- mit der Lan§ia'af'ag_ia¬111ng_bzw. dan
einzelnen Mıiniâ¿ë¿ün

ø K0aı'dina1i3¬iıi_ı und ínhaifšißifae .åhaíirrınäung _Jfr'_'¦{1ë~':íam i~{ÀaEi§innap'ar§nar'uüd aaineh
Gremien

« ständige Miıgıiedsehe¿ in einern Keeıiııeneauaaßbae f.-...

Der Überblick zeigt, dass sich die Äufgaban uıíü die VarafıtwqÀung ı_:.Ia.r P_ar|amentari~
er-.:h_en Gaachäftsführuııgan jadenfaiša im Sı;:hieawíg~Hülata:íaiaı$ıa¿ Landtag keínä..
ıqega nur auf T`aiE_t:iaraif:h_a dat Fiaktien aaftıe¿ haaahrä„Hk.a_ni EüÀıflara ızííaaa eine eben.-:
aa umfaaaarıda wia aa rıir-'alla Sci¿íüa aalatellung In der ¶Ürgan_iaatšc+fı_ _u_n_cš dar- pn¿¿aizhea
¿ııäaitıaan Fmkšiün unÀ Parlament ı*ı'ai't ariıablißhaii pülitíaahan EíÀwšÀ-:urıga rTıfí5ıgI.iı::hl-'üai-'
far: aírı nahnwen ._
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aı:} DEe~Paı¬famentariaehen Gaaehå¿efiíıhraagen dea $e}ıleawig†He{a'feiníaaha¿
íaadtagas e¿füfien eemaaiıh die Vera üaaetzungem die 'fıiaa Buhdeeiferfaasμngagaríeåfıt
an die Wa¿m a_ha1i.ıı1_'gf e.infe±*- harauageheben an peiífíeeh-'pieråamantariaehenf Fun ktšen
a_ı_1ha._n<:! der¿aküenavuraitzendeıw ehlwiıal-:af: hat E`ia'a.†$e±*ieht._aeTI:iet hat gtliea im aei¬
nem Baaehluaa vern 22-". Neve n1ä:›ef2E.1ß? aam_aeh|eav¿g-helateiıwjaehen Abgeçırdna-
tenrep¿t beafäítigíı Es führt ciaıífı aua", daäa reif den Änderungen du-mh die 'Diäfen~
etrLık'Luı'refon11 "›.ruı'ı1` 2.0. Juni 2006 „dše Zahš der Funk¿enefräger, die eine Zuíege- erhal-
'teım auf weriige puljtiaclü beaanizfere hanrergeheheae parlarnentaräeche Fun_k:_tiener_ı“
beschränkt wume¿“ üeeearieht beaaagıjçıa_mir, dees ae- eeeíen tragenden Ent†
acheidung_$gn1'ı'nc!e au'a.`a'arı1-2- Üiätenμrieji - eâırništrfı der herauagehebene Cha_r-akter
der Furalgı¿enaaielíen wie aueh Ihre ger-i_nge Zahl - rnit tier a»:::hleawigheiafiain_ı`_achen
E21if„ëite'aafrıı!ç!:„ır;'efarr_r¦ verwirklicht-aíadi ehne :daran ånateß-an naartnen._ daaa dbeae für
F*'aria†11e_n_tariaf;he Geschäftsführer ešae. Fu nkííenaa-μlage vafaieht.

3- Ergebnis-

Ea ka nn demnach dahinateåien-„ ab dem 2. Biä¿eaufieil dee Bufıdea_i.feı'fasaμnga_ge-
richte EíndüngswiÀ¿ung- ñaišh _§' 31 Aha-. 1. E\ferF('šG~augea'prac§1eh wird nee: n_i<:hí._
Aueh--unter Zıjgru'ndeí_e~gur±g der etrengerı- Krite rien dea _Bandeeveıfaáeungsgeriehta für
die Re_c:_f1ij`eıštigü¿g.ven FühkÀenamlage¿ DE-gßgneÀ die f¿1_=-Sehieewíg-He]$tainšaßhe_rI
'åbgeerdnetengeseiz viırgeaehenen au aätafliehen E¿te'eh'äeEgaegen anjeeinen F"arIa~
À1Eanferiscí'ken Gaac'häí1:efühfer`je Frakfien -naeh-åııffaaau¿g' dea WfeaenaahafÀíchen
Díeııatea-`išeine¿ darehgraifeneen,kfferfaaaungaraeh¿ichah Bedenkerı. ITI eiüeÀm Sinne
hat daa BuÀdeaverfaaauagagariaht-a_aainan_ı Beeehluaa vum 2?~. Nnvamber'2'ßÜ?
feaigeafeflt, tíàss- die Eliäteneir-LıFf{L*rrefer_n1 vÀifıı Juni 2006 die En†„scFıädi_gL_ırıg$feg-e-
lang gaämíert urid tfamii „dam urapr¬ii_ng1i_ahen'Begahren des Ani¿galeilera, ı_farfaa¬
euagagemälša Zustände he_e:'u'aieElen. entsprechen' habef“

_ ___ __|H_' ' ' ____ '_---U _

E“ a}.i'e_rfeE 11a. ane, _
F“ HUe¿GE.119, 3112, BDE. Elíeae. gawiaaermaßee aμther¿faççhe interpıetatien ::[ef~2._ E¿etenanha-__:J~ıe_j1;iu ng
am Eia_ı`ap]el_ :lea ıfıleuerı aç`:hIeawig`h`e|ateFniaeher¬_ı Diå;enıjeeh_†a wäfe a¿ei¿šiliga für dm im Jahre EDGE
ešı'ıge¿e|1j2e†e La¿üeâverfàaeuÀÀšÀëfiüht FeühÀíeh |'aåI:h'l2 biÀı:íej~ııd,-
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Zu'.s~aınn*fe'rıfaeeμng

Das Bunnleaxrerfaaaungage¿cçlwt hat mit eeın 2- DieíeneıíeÀ vee¬r2_*š. deli .'-Züüü ln
Ersaf¿eefåneiekaít ale Landeeverfaaeunge'gerich±-naelı ert 93 ehe- 1 Nr. e
G_G,_§ 13: Ni"-._ B B`¬.f'erfGG den lëšriaea *fen Regelungen eeeThünnger}À.1igeeıe.=-
netengeeei:-1% als verfaeeungewlclrlg beaflell¿ eewelt danach Perlenä entarleehe
GeeCÃl1-äflsfü hrer der`Fralçt1`eneıfr, alelh'fe'rl1'etende Fıjaleíenevera_i12e'nde und die
Aıısael†ueaeeraiBeeden_ zuaätzllehe Eintselıedígymgen erha¿en.

Eifer Sclılleawigfl-Eeleteíníeehe Landtag l“ıat=ı¬nit der Die_teı1etı'ukturreferi11 2006 die
:zuvor grüße Zahl an Fuektienezulegen era aíleieh fee eaíert and aelche Zulagen
Tür die-Auaebeneeeaeneerer henmrgeheeener Fenjåcfjenen in Pa rlarnent une
Fraktien auf den LeecEâagapšeašdenten,. zwei Uízeereaieenten und-die Ffalel-
en.averele...fe¿ee'n eewie - in eergfältíger Aueeinaí1ı:l_e`raelzung- mit eem'2- Blä-
lenurieíl -~-'aufje .aieefl Parlemeeteılaehen fšåaeehäfte¿lllrer der Fre klieınen be«
šthrånkí.

eb des 2, ıiııäfenuneeš, aaa das.-'ee_neeeeerfa:s;eung$ge¿erı± der sache naeh ale
Thüringer Landeeverfaseungageršeht getreffen" haft, äineμngawiafkung -für die
`\J"arfas'su'ng`ee1'gane eea Lentlee Sehleewig~Heiel`ein entfaltet, isi 3weí|'eIhe¿_
Dagegen sprieht eše Ešgenetenclíg kee-der `*«fe'rfeaeung_eeereíche'des Btıneee
uncl der einzelnen LeÀeer.

Üie' Frege. låâÀli lm; EF§JebÀie-fiehlnete¿en. Denn efe Regelung über Fuel-ciieee-_
z'ufFagee-fe`r- Perfameníar`íeeh'e Seeeheeel`ı.'ıhrer naeh earn Sehleewigg
Helateíııiaehen ebgeereııeteng-eeeta iei aueh ín Anwendung- der À'a`gend«a_ra
ernnee ee 2. ei_e1en.urtaiıa ale euıäee-ig eu baeenen; am eeeàeaverree
eulıgsgeñçlıt l_1;a1 in seinem. Beeel1lu`ea. vum. 21 NütfeÀıber 20 D7 zur Neuregee
Eüng' ı':lu`r`eh die Üiätensímkíurreferrn featg_aa`tel_lE;_ claaa damit' elle Zahl der Funke«
eheirägen dieeíne Zuíage erh'a|`taiı. l::e'e`chl_'äekt ıeμrÀe Eelfwenige eeíitiecl'ı be-
eenrlera hewergeh_eeene _par'1ameetarima- _%'uınlttlonen;._Díee iat=eeal~:1 die Fee-
muiiefung, die im 2'. ¿iälenuıieiš ala *Jerauaaetzu ng für die Zeleeeigkeit l;›eee_n¬
dere enteı:i1ä«::ligle_r Funleíenaetellen genannt wird,

Naeh allem lat; aueh unter Anwendung cler Rechten reeheng dee Bandeavan*aa¬
aungägeliÀhfa, naeh ueaener Elıíeehetzung die Regelung li;-eaeneerar Enfschë-
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Eilgungerı in E5 deeíšüh leewig-Hela{elÀi'eel1_eÀ åhgeür¿lneieÀgeeelzee gferfee-_

eıÀae¿aefiÀ m1.

Für weitere Fragen ate.hen wir Ihnen. gerne zur Kfeiiâlgane.

Mit freundlibhení- Grüßen
Für' den llllfiegäferıacišı-aftlicçiıen Dienst
Q93-
Dr-_.. Ti1.eı`nei=; Sefıüırnann
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Einberufung und åufätag eer' Kernrnisstnn

Nachdem das Bunäassertassungsgancht rnit Urteil sern 21. Juti 2-0011 {2 Bs!-i
3491) die irn Thüringer ångaererıetenuaaatz (Trıürebgß ir. ?_ Fabmar íää¿ für
pariarnantarische Gaschä¿s¿lihrer esr Frairticnan, stellvertretende Fraktiens«
versitzsncle une die À_us_sc_:i1usstrersitzenden *rer_c|asehenen zusätzlichen Eat-
schäeigungsn für. Lırızuiäss-ig erklärt hatte, hat der Präsident ess _Schtsswtg~
Helstaintsehen' Landtages irn Januar QDÜ1 'irn Einvarriehınen mit alien Fraktio-
nen eine urıatırengige 'Sachserständigenkerrsnissicn rnit- dem åÀ¿f¿ä einge-
setzt, unter Eerücksiehttguna eieses Lirtails die åbgecnmetenentselıädigu rig
in Schieswig-Heistain urnfassencl an ttherμ füttere.

ZU Mitglieclern der Kcmıfniss.ien werden

«_ Professur ür. Einst Hanna, Pr'a"s'ieent ess .Bundesverfassungsgerichts a. D..
Karlsruhe fkfcrsitaetfıcter),

«_ Dr. Gernot i(`ert_l'ıst_s, Präsident des Lan::Ies'reehnungah-eis Schleswig-
Halstein_ Kiel isteinrertretancler tíersttaeneer),

«_ Prcfessnr Dr. Gnes¿ne Lanefrieci. _F-'refasserin am Institut für Peištiknissen-
schaften eer'L1niirersitätrlan1tıurg, Hamburg rfeerictıterstatâerin),

-li fir. Bernd šncitiielz., Lferlagsgese¿säftstšıhrar, stsrrriíššüaßruμria, tE'._rur-*ter +
Jahr AG äı Sc. Hamburg,

_» Pretess_er Ür. Hans Heinrich Eri¿rnanrt. Präsident ee* Untern'ah`rnensvar-
bänea r-lere, Eimshcrn, une

:_ Dr. Dietrich Rürnker, Vcratanesscrsimender der Landesbank 5ch[eswig~
I-šnlstein Girozentrale. ííiet

berufen. Prefesaer Dr.. F'-sui š¿irchhet“, Institut für Finanz- und -Steuerrecht der
åíniueraitätiÀateelbarg, der _'-f`.unäche_t ebenfalls in cite tíernmissicn izveruferr w_cr~
den fear, nat seinen Sim in der iícrnmissien wegen Terminsch_n_+ierigI;eitÀen nach
tier kcnstituisretden Eåitzung cier iíemnıissicn niaeergaieet

sere:
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Naeh ihrer Keıısütuierung am es Feerear 212101 hat die KerÀmšseien inseesarat
aehíınei gets-gt. Sie hat in ihre-rßímuÀg ee-fı 4.Apršl EÜÜ1 die Feaktšef-ıe'n dee
Sehšeswig'-~Hefsteinieene'n Landtages aa'r_;eehü'rt. Ferner hat die fíemreisešen mit
einem Fregebe-gen aiíe åegeerdneie-n des Sehíesvvig-HUš$tei¿ische'n Leeüie-
ges um Angaben über Ehre eeiÀiehe Inanswuenrıehme dureh die Mandemeue
übung -gebeten ¿fcnlage 1;. Üíesem Wunsch haben 34 der 89 Abgeerdneten
entsprechen. Auf Bäten cler Eíermniesien nat. die PRÜWNZIAL Leben Versiche-
rungsarıstalt MecIeíšr'eei1aungen für die nlieıeentsehäeieung der Lenf:itagsab~
g'e~ordneterı auf der Grunelage einer Lebensversšeherung erstelit (Anlage 2).
Basierene auf ıíi.eseÀ_ Eereehnungewerlen hat darüber hinaus die Vefsieee-
rengskeeter GmbH „Martens 3; Preh! aus Lübeck vereehieeeee- Predekte ven
unie_ı'sehiee¦_iehen Reßiefıerungägeeeileeha¿en geprüft une der Zíemrnissían
mehrere \ferscn1äge .sa eer arıge=daeí1tee båeueeg ein ng der Aiä.†e'rs¬›;ferserg:ı_ng irn
âehieswig-H eieteinisehen Lan dtee unterbreitet- {-Anlage 3].

ihrem Aıı¿rag eetspreehenrí. hat die Hermnisešen eie Gesamtstruktuf der Be-
züge überpríjfft, irıebeeeneere die Frage der Angemessenheit" der Enísehäde
gung machte es nach Überzeugung dee R1-eremissien eeeeíe;Iieh, neben eıer
steuerp¿âeh¿een Grune-entsenaeigung au-eh iene š_eEstu±1een.irı die Eielraehtung
einzeeeeíehera eie den .Àibgeerenetea .des Sehíeswig_-š~IeIsieššn_i'sehen Leaete-
ges bisher steı-±erfre=š gewährë wereee (e. B. aišgemeirre flíesteÀıifeıiecš¿eše, Mil-
erüešter- u_;}d'Fehrkaetenerstafšeng sowie Tege- une Ü!aemeehtung„sgešeer}.

íilie Kemrı¿ssšen hat einen Seimeree-akt ihrer Tätigkeit auf tíie Efarbeituııe ven
Vereehlägen zur zuicün¿ígen Gewährung een Fuııkilenseuíagen .une den
reešıtlíshen Mügiâehkeiten ene Grenzen ein er μnfersehšeeiäliea Bezahlung ven
angeordneten eefegt.

Letztlich heüe cf-íe Kernmissien e-ieh irn. Ref?-'ıreerı šiires åu¿ragee auch nıií een
Leistungen zu eefassee, cíie -Atíigeererıeíe naeh der Maneatsaıısiíbung eis
Übergengsgeld unefecler in Ferm einer âitesentsehäeigung erhašien. Fer-

Eäeíief¿
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eer hai: die i-íemniiseiari die Regeiurrgen über die den åbgeardrıeien gewährten
Zesehüeee zu eien eefwendigen Resten in líranirheiis-, Pfiege-=, Gaàeıris-
umi Tedeef'Ãaiii-Eea- in ihre Üt:›erIegu-ng'e-a- einbezegen;

E3-*ie Mitglieder der Seeiwersiändigerıkeinmizssien haben ihren åııftrag ehren-
erıiÀiaiı und in eeiiiger Unabhängigkeit durehge¿ihft. äie neeerı ihre Empfeh-

ngeeeinstimmig beseiıiessen. `

Eeieil
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2. Eusamrrieefaeenng eier Err: píeiıiungen

2.1 Die i-(ernrnis-eien hat krarseniäge für eine rieuregelnng ı:ier-ÄE:ı'geera'ne-
tenentsehäeigeng ei¿iÀriekeit- Dabei hat sie ihren Erapfehiungen irn Wa-
Sentfiehen íeigenífe Ei¿reš laeiı¿iiÀieÀ Eegmnüe gelegt

a)~Die Entecheciigene der.Abgeerrlneten während und 'naeh der Mandats-
aueübung ee-iite miig¿elist transparent eein. Daraae ieigi, dass die .Hü-
ne der Abeejerenetenentsehaeigung 'relistäneig aus dem Gesetz er-
einrıiiieiı eein rnuse.

bi- Die Entsehädigung -eeliie sieh' ein Prinzip eer Gieiehheheiiidfung der
Abgenrdneíen reif den 8teueriJif:rgreiinne¦1 une -biingern orientieren,
üaraas feigt, ease riíe areuerμ¿ieniige Enteehärligung ee. bemessen
eein muss, dass alle n'rií dern Mandat irerbuneenen Aü¿eerıdungen sn--
ıeie die Kneien für çiie eesiaie åieherung in eier Enise¿adigung enihal-
fen 'sein aeliíen,

Üie iíernniiseien sehiägt daher 1.-fer, :lie sieuerpÀ_ieht_Eg,e íšrgındenisehärii-
gung eier .aageereneren eeuiiieh su .erhöhen enn eie -steuerirei.gewahrten
Leistungen ehziiseliefien iiıaw. alli dee unaeareisbare Maß zurückzufüh-
FED.

in diesem Sinne sellten riie i.<eeienpausei^iai_e {§ 9 Abgßš-f das Tagegeie
(_§~ 11 PLEJQG) und die Fahrifeatenereiattung fiir Feiirien zwisehen Wehnsitz
und Landtag en†.faiien'. Stan eesean eeliten diese ntendatsiiıedirıgten Auf-
wendungen ëlehieriitıh efe Werieungskesien irn Sinne des' § 9- Einkernınen-
steuergeseta (iäßiÀ-) geltend gerrraeifi irrertien' kennen.

2.2 Der aeniraie inaišsiab für eine angenfıeesene Entschädigung ist die Be-~
rieafung des nbaeerririeienrrıanriaia in einer ıeeräsejntariven i2}e_mei<rae`fe,
Dabei sind -die Beeie`_utu`ag ie-es ivlanriaies, :ier iaíeäeiıšíehe Zeñaufwanzl für

Sieilıe¿
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'nie Ausübung des iuianciates und die Hehe rief Einkünfte in vergieichtia-~
.ren Benifen zu iseriisi-tsifiiitigen. Nach iarieiniıng Eier i¿enrinissien kennen
unterssni-ediiche Berufe eis siergieichizıar angesehen werden. Dabei ist
senfeni -an Eerute aus der freien Wirisehart - etwa Geschäftsführer eines
'mitteisianciisehen Linternenniens in Scnleerrig-Hcistein - als auch aus
dern Öffentiishen Dienst - etwa eines Prcfessers der Bescidungsgrupee
G 3 eden' eines Richters der BeseI¿.ungsgrLI;2ıee R 2 - zu denken. líenieet
hat die išcmmissierr sien riaraaf verstäneigt, sie Rishtertieseieengsgnıpíce
ñ 2 als Bezegsgreı¿še mr wählen. Äiierciings ríarf-dies nicht' als ein nute-
rnatisrnus ini Sinne einer -verfassungsrechtlich .unzulässigen - urırnitteI--
baren .enknüpiung der Aicgeerrineteneetsåıädignng an die Höhe une
Steigerung der Genalrer in eieser Bescldungsgnipee eersianeen werden.

Die iährjichen Beaüge eiirscitliešàiich Weihnachts- nnd Llríauiisgel¿i eines
Richters in der Endstufe dieser Bescldnngagruppe belaufen si'cn ab
1. Januar 21302 aut rri. 68.2ÜÜ¬%` {= rf;!."i33.«i-Uü Diet). Diesem Jahresbetrag
wären naei den Versctiiägen eer Kernmissien ncsiı Antscniäge für die
sul-züııÀig rien rien .Àibgecreneten an tragenrien Versergeaeiwennnngen für
iíranicifıeii und .älter tıinauaurecnnen. ixlaen rien irn rfu.rI“irag_ der ifâernmís-
sien ersteilten rrieeeiireehnungen wäre eine angerneslsene Aitersvcrscrge
rnit einem .ianressetre_g_ 'acc ni. 1iJ.20iJ §1 (= rd. 19.906 iliifıii 21.1 erreichen;
für die Krankheitsrrcrserge ware ein iahreseeirag 'ven rd. 5.600 'E
ie nf.. 113.900 Eiirij ansaaetzen. insgesamt snlite ein Abgenrdneter des
Scniesniig-Hešstein'isshen Landtages chne zusätzliche pariarnen-tarisciıe
Funicäen eernit nach den ti'ereteIi.ungen rief iíenrrnissicn eine jätniiche

Diät in -Hehe ven rd. 34„ÀiiI| E (=== rd. 1'iie,2DÜ 'Dh›i} erhaiten: .dies enisμrii-
che einer rncnaÀiehen Entsehäciigung rren ni. T,U[i{_i-=E {= rd. 13.?i§li} EJt¬.fi'}ı.

Bei der Hehe eier Entechäeignng ist ieciesn an berüci:s_icntigen, dass den
Abgecrdneten, ehntrenl sie naeh den Enıgciehlungen' der Kernrnieeien tiir
ihr Alter 'ausscniieiiiicit durch eigene Beitragsleisiıingen vnrscrgen, naeh
der bisherigen Reehtsiage {§ ii) Aas. 3 Nr: 2 äatz 2' Eiuctıst. b EStG) der

¦š`r:'.ilı±Ei



Unebheng-“ge Seeiwersiáneígenkeiemšeeien zu F-regen eer .eegeerclnetenenissheeigung 1Er.12.2ÀÀ1

steeeriishe 'ufeawegebzeg ven 6.56%!12.989 Üivi {= fe. 3.5358 ~Ef{3_i3e E)
em 1'ev.§¬ı. ee sinneıımeı eee der fegeereneten†e±igıei± gekürzt wire
Eieieı Erlass dieser `*Jers_ehTiTft wer der åieeereesetegeber devee eusge-
gengen, class Piıgeereeete eine Alteıeeeisergung ehee eigene Beitrage*
ieistune erheitee. Die Eëemreiseiee regt dei-ier en, dass des i-.ene auf eine
ffàne_emng sies § íÀ E'3tG hirıwirkt, um sic:herzusteiíen, dass bei einer Re»
geiung, wie sie die Iíemmissien für des Sehieswíg-Heleteinisehe Abge
ercineherigeseiz versehíägt, der seueriishe Heneegebzug-~ nicht gekürzt
wird. Bi-s_.z›:_u eieser Ãederurfg des EStG reuss den .ebgeerdneten nach Ae-
eim~ der Kemmi'eei_ee der ihnen eme-ehsene Neehteiš durch eine -~ be-
fristete - Erhöhung eer Gruedeetsehâeigu'n'g ausgeglichen werden.

Für *die Gewährung ver: Funkfieeezuisgen sind eie Eårundsätze der Ent;
scheidung des eencies1fe_ı'iessee'e_sgeı1'shis *sem 2%. Juli 2966 maßgeblich.
f.}er;e_ch ist es für die I-?rei_he|t_ Lise Ueebeängigkeí†` der Meneeteeusüheng
e¿ereeÀieh, dees-gn.indsäte_Iiei1 eile Äbgeefdeeiee die gieiehe E¿ischädi-
gung erhelíen' une Furıl_~fti'ees:-iulegee auf zahlenmäßig begrenzte äpitzerı-
eesitienerı besehräriie een:Ee¬e. Ijie šiernfniesiee sehiegt ver, dem Grund«
,g_ecIsrii<en dieser Efese¿eieuee in dei' Weise Reeheeng zu tragen, dass
im Sshies1sfig_~i-Eelsteiniseiıein Lenelteg zukünÀig nur eeeh eie Leedtage
preeieehtie eeer der Leeeiegeereeieent, die Frektieeeeersitzenden (u ne
ein Vertreterieiee Veürete¿e des SEH] eewie die -P-erlemerı:te`risf:|ıen Ge-
sme¿eführerineen und Gesehå¿sführef eine Fun|«:¿enszul'ege erhalten,
die eeeh âuffessung ee: Kemrfıšssien eihhešÀich 30 ik. H. der 'Gmneene
sehädígung betragen eellte.

Eis iíemrııissien shmÀehšf, die Eieeer ee; Zehiürig eines Grunciüber-=
gseesgel1;:les.gemeß §16 eee- 1 åegß ven bisher drei íeeneie euf seehs
M_eee_íe :cu ve_rlärıgern. Dagegen sešä ee? Anspmsh euf ÜbefgeÀgsgeld
fürjedes weitere Sehr der Mere;iete'eesübung ven bisher drei Menete eu?
einen Meeei enci die Meximeleeuer dee eezugs ven bisher 30 auf grund-
eeietiish 'T2 Menete geseeie eferçierg. Eleıüber hinaus eı†ıp¿_eh_it die Kem-

see:
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irıissien. das Üeergarigegeid ierßregeereeeie, die unmittelbar each Beere-
fiigung irrres Merıeats ar: ihrerı aiien arieeitseiats zurücirkehren kerieiee,
dies ieecıeh aichi tun, errı 5113 r. i-ii zu iriir:-rerr.

Eiíe Verechriitee über die Aftterserıtsehedigung ser Abgeerdrieierı sollten
grunfciiagend geändert Werden. Die Grundeeisehäeigeng sclite durch ei-
nen enis-preehendee Verscrguagsaefeehisg se besessen sein, dass sie
die Abge'crenetee in eie Lage. versetzt, il-se Aiterseersergueg eigenem-rr»
aniw-criiish abzusicherri. Gtieiches giii für sie Be'iträge zur hbsieham¿g
ger åb'geeránefe.n im Krarıkhelts-, Pflege-, Gabıirts- und Tecleefail
fs. Ta. 2.2). Die bisher eash §25 Aiegü gewährten Zuschüsse scrilterı
erıtfaiien. I

Elia iíemmissien schlägt ver! cíie iiiimrbeiferfmstenerstaiÀıng ir: tier Sa-
-sha beisabeha¿eÀ, zeiiüııftig aber nicht eis Aufsrandsentsciieáigungi sen-
clem sie besondere Ferm der iea`espru'chı'iahrse sere Landtag zur "r';erirfı~
gung gestellier Leistungen' 'su ges-ehren.

Eiie Kehımissie¿ regt sn, dass -sefem sie ¬rergeschia'genen Empfehlen»
geri rem Fiarlarneet lzıeschlessee wercierı seiiten.- diese ersi mii dem Be-
giee (ier neuen Wahiperieee in Krarft tı_-ster: seilterı, ciarnit die -dann rreue
Regelung den zriirtiniiigen Aegeereeeiee eereits bei der Karıelieater ha
icarınt ist und hei rier persönlichen ieh-errsplarıurıg i::erı'ickeich_tigt werden
iraicrı. Außerdem seilte eine derart umfassende Umgestaltung des bishe-
rigen Eniechäciigungssyeierris, mit der der Schleswig-I:iei_sieinLsche
Landtag eıincieeee-i'i gesetze-ebarisehes irieu-lese betreten rrürcie, im par-
laırentarischen Raere ehrıe' Zeitdruck sergfäitig' beraten werden kijaneni

.üie iíemmiseien"reı^sieht ihre Ernpfehiangen leer hieeerrirıurıg der abge-=
ercšrıe¬tenee'tsehedigung'sie ein in sich gesehicsseces iíenzeeii, des eur in
seiner Gesamtheit überzeugen Karre- Gas Herauslesen eirıselner Be-
staedieiie wiirrie die *ren «tier Iíereraissien eegestrebis Acsgewege¿heii

Es-ileii
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des Kensepts insgesamt gefährden- Dies giii insi;.~e.senriere für riie Unr-
schiege sur Dieienanheieeng, die ner irn Zusammenhang irst der-gieieh~
seitigen abs-chaiiíııig aiier steuerfreien Fiauechalen Line der Einheai`e'h ung
der Vereergeanhreneuırgen ernpiehien werden.

Seiíıa El



Unabhängige Eaclwersiändigehkernrniseien :rn Fragen sie-r algeerdneienenecnädigung 19. i2.2â`iüi

Leistungen an .åhgeerdneie des Se.hiesreig~Heisreinischen Landtages
n_aeiı_ der bisherigen- Rechtslage [anne Fnnictienszuiage n}

ßeaüge ıuährane der eia.n»riatsaus'ü'1:ıang

Nach dem $cl'±'leewig¬Hclsieinisci1en angeerrineteııgeseiz {'ß-i.bgG}' i. ti. F. der
Bekannimaehung unnı 13. Feeruar 1991 [GVDBi. S.1iI'iU. ber. 1992 S.225}.
zuletzt geeneert durch Gesetz uern 13. Februar 25143? (GVÜBJ. S. 2ß} erhäii ein
Mitgiieel des 'Schleswig-Heisieinischen Lancitages - ohne Funktienszulagen «-
derzeit neben einer - sieueıpflich¿gen -f Entsci1ädig_trÀg| in Höhe ven 7.586 Die

(§6 Abs. 1 Ai::ıgG} eine steuerfreie åufvranıisentsehäeigung nach een
§§.-e fi. Abgß ser augeiiung der durch ses i-ıia'neat 'veranlassten auirrenu_un-.
gen. iiiie »ii„u_fWan¿lsen±schäu_igung glie¿iert sieh in

1 eine aiigerneine iíesienpausc|'ıaie in iiene vun 1.609 DM ..zur'ß`ıtigeitung der
Auslagen 'ier die Beueuung er-is Wahikreises. -der Büreirnsierı fhiieie., Miet-
¿eiıaniresten, iriiebiliar, technische aussiatuıng. a. E. F-iersnnaicemputer,
Teiefaxi. der sächiichen Kasten 'far $enrei'b'eı'i:ieiierı, Parts. Teieien, Fash-
iiteratur, Zeitungjerrunci Zeiischriften scwie sene-tige Auslagen.. die sich aus
der Siıeiiung des ehe-eer¿neien ergeben” {§ 9 nes. 'i Pibgß). und

r _s-ine Reisekeeienentschådignng iå *lil åbgíši, bestehend aus:

ei Tagegeliii (§_ 11 Fıbgíšj.

i:ı} Üeern.aehtung_sk_esien {.§ 'E2 aegiäi.
c] Fahri¿esienenriararng {§ 13 i'¿.egiši)-

und

einer Kesizenersreiizurıg für Reieen' außerhaäb Sehleswig~Hcisiein.s
(ij 'i ri. Aegáš).

.fruišerciern erhaiíen die ehgeerfineten auf Nachweis eine Ereteitung man Pruf-
urendungen iür eis- EiesrÀ-ı'äftig_nng een Miiartieireri-nnen euer' Miiaereeiterrı
{§ Q åiııs. 3 abgßj in iriüiie uen ınenariieh iıis su 1.345 _Diu1-

1|]



Unabhängige äacfzverafana¿gankammissien zu Fragen der ,¿.eeeardneteaemeah_adigL:ng 19.'iE'_2ÀÜ1

Bezüge naeh der ¿tíandafsausüleueg

Abgeeraneteı die dere LaÀetag rniaaeetens 1 Jašır engehert haben, erhalten
naeh ihrem Auseahaítien aus cšern Lançíteg ein Übergangegeld in Hüiiıe der
G'i'1.a'aden±sehëaigang- Bas Übergaagsgeie wird íüı* eine Dauer ven 3 MeÀeten
für jedes Jahr tier Zııgehörigaeit zum Landtag, längstens aber für 312 Meaeíe
gewahrt. šezüge aus der MétgiiedscnaÀt' in einer anderen geseiagebencien Kür«
aefschafi des Bandes, der EU aeer einee anderen Lanaee sowie Erwerbsein-
kommen aus einer Beschäftigung eaišerhaib -des a¿ienaiehen Üienetes, Versar-~
gungsbezüge .anti Renten werden auf Lies Übergarıgsgeifl säfwaachnet
{§ ia Atıgëy

Ehemalige- .¿ibgeeníaeie eı¬h_aI_ten naeh ihrem Ausscheiden ai.-za dem Landtag
eine àiiersenischäıriigaıag, wenn sie das 65. Lebensjahr aeiiendat und dem
š_a„ndía`g mindestens Sdahre a-ngenest heben. Mit jeciezwı weiteren Jahr der Mit-
gâ'ijeds«';h'afí im Landtag e`nt.-steí¿t dei' ånspracl¿ auf Alte'rae¿isshädígung raai
Letaenalahre ífüí1er_. frühesâene jedeah ı†ni±~¬da_m aelieıwdeten 55. Leàeršsjalfır. Üíe
Arte-raeatsahaaiguag beträgt bei einer Mitglieasahe¿ ven aaht Jahren 35 v. H.
aer Eårandeaíeehadiguag; sie erhöht sieh für jedes weitere Jahr eer Mitgššece
eshe¿ bis zum §8. Jahr uns 4 nf. H. {'§§ 1? und '§3 Alıíıgü¿i.

Zluachuae zu den Kasten in Hraakhei¿sfällen

Die angeordneten une die Versargungsemafängefi-nnen and Veıeergungs-
ei-nšgfänger erhaiteı_'ı einen Zasahaea sa den natwenaigea Kasten in Krank-
heiis-., Píiege-, Gebufts- une Taaesfäiien' in sinngemaßer anwenaang ae-1' Bee
iaifevarscnrí¿en für .Laaeeebea mtinaea une- Landes beamte {§ .25_.ebg_G].

Se-'lie '|1
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4. Entnrisklung der Entssñadígung der Ahgeereneten des äcnIesnfig~
Hnisteinisehen Lenäfages

«L1 Mlgemeine Entwiekšengen

im Rahmen der Ennaieidung der aarterrenterisshen. Eleınaleatíe in Band nnıíí
Ländern haâ sien der Status eer Abgeenineten und net ihre ihre Entschädigung
verändert Die geneffelien Veräneenangen der nbgeerenetenenísehädigang hat
ans Beneeeve ıfassn ngsgerieht in seinem ersten Elíätenarteii sern 5. Mevemner
'IQY5 cíergesteiltí

„Diese Lferândeıfungen der tfernäfinísse netten- ihre A-nsnaneengen auf die
Gesfeštang der Abgeareneienentseneın'gnng: Wahrend zunachst exe .ee-
genrdnetenüiäten nšenfs anderes una' níeín* mehr eis ein Anagfeılch des -mit
-dem .eegfenffdnetenfnaneef serbııneenen- eeseneeren Anfwends -wma -
urspriingíàün gefıäffe ment' eínrnaı' a-'er Vefdfensfeusfeíl dazu' -. :nennen
sieh nenn ene naeh, neff 1956 immer resshefq. aife Fennen der verschiede-
nen Entecnadı`gengen,' ein Te¿f. die Greneenfseneeigung, wurde vieffeeh
dyn anaísíen, .inefenf man sie sfnäteíšıer nn! eer Eieemieneesefd-ung kappefte;
in den fneıssen Leneem sagen die Rnnegenäfrer der-àageenfneten aus
afern -enfenf¿nnen Eäienst (fies sag; Eeaınfennrieiieg) aiie Verı¿eneíansfaii-
entscnaeieeng für negeerenefe nenn sieh, die einen ariı«'afen Bene ene*
änfen; in Banff ane Ländern nafeneen nicht aufefıff ini'-Enge des .Übergangs
zum F'euscnaJiernngs;na1zfp.efe Beitrage -der Entsenädıägnngen betfäen¿icn
(.2. B. F?ei1s_eRee1†en-, Bürekesteas, Tegegešd-.Fansehaiej; zu den
„nonneíen“ nbgenrdneiendšeíen freien besondere" Entsefnšdfgangen fün
die Panarnentsprasíafenien, ei-e Lfeepresfeenfen, die nussenussversı'tzen--
eien, in' einer Reine sen Lenefeeen für eis Ffaetiansaereirzenden, für die
Sshršıifä¿fer-und In einigen Ländern fer die Qpeesaàensfenrer n':ln›;a„ı,' sien:
-Ünergengsgefd für aassshefeencfe Angeercfnefe_ das aagfeian »die Üeer~

' gengszee“ zwisehen .een Wenfpennden üfıfernfaiekf, folgte senffeßäçn eše
Alters-_ ßnsefidffäts- und Hinfenälieeenen1.-feraergnngšf. _„

SETEE' 12
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Ans der Enisa¿ädignng des inneners eines Einenernies isi die Eesanieng
fiir die im Fierienıeni geieisieie' Tâfigi¬:eir genrnrden. Lief' Angeerdraeie. der
dadureh neiiiriieh nisnißeenıieri-gsenfeıiden, sandern - sem Vertrauen der
.Wdhier senden - innener eines dffenfiienen Amtes, Träger des „freien
Mandeis“ und „Verneier des ganeen 1-inii¿es” geblieben ist. azfíıäiı* nishi
mehr èíeß eine echte Aufwandsentschädigung, er eesiein aus der Sñeeirsf
Rasse ein Einkommen. ” '

Entwicklungen in åenleewig-Heietein

E1ie'ser vnın Euı1desve¿iessungeg.ensht ıilargesteiiten genereilen Ennvinkšnng
ernsnrechen auch die `¬„«"erändenıngen der iäbgee'rdnetenenisdıädšgnng in
SshEeswig~Heisteí.n. `

Naeh dem Gesetz über die Entschädigung der Abgeordneten des -Ešehieswig-
Heísteínisshen Landtages ans dern Jenre 1350 erhiešlen die .ffrbgenrdnetıen im
Wesenüiehen eine fäuferandsentsdiådšgang. Sšírznııgsgešder snwie Fannie«
siensrsietlung.

Bis Aufnendsentsehe¿ignne šdetnıg für die in der Stadt 'Kiel wenn enden Abge-
erdneten ZÜÜ EM. für die e.nš3“›efheia ann iíiei wohnenden angeordneten' 250
DM meneÀinlfı. Ber Präsidenå des Laınltaees -erhíe¿ eine weitere' .À'›.ufwen_dsenE-
-eahädigung sen ílüü Dei! ınnnetišran.. Für šeden Tag, en dem ein ı'äbg'enrdneíe'r
der Vnileitaung des Landtages nder einer i-kaseehusssitzung fernblieb, wurde
ihm van der eu'iwendsentse|"éädigung ein Betrag nen 'I0 DM abgemgerı. Das
Siäungsgešd betrug fer jeden Tag, an dem der .nngenmnete an Plenarsitzurı-
gen. Ausschusssimungen eder Freldieiıssiieengen iei%nehn1.~*iü DM. eis Fanr-
sdeten Wurden bei Ešenutenng dffeníšieher íierkenfsmitieš die tetseehliahen
Fehrknsten efstetiet, bei Benutzung eines ššre¿fenaaeugs fürjeden gefahrenen
Kilemeier eine Eritsehädigung ven G,-3Ü_ BM geasährt.

* aveiee nl. es a ans f.;.
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1552 neırde die naıfnendsentsehädignng alter .Àıngeardnaran am jeweiis 512' DM
rnenaíiieh erhöht. Üie ansäizliehe inılinandsenisenädigang des Präsidenten
nmırde auf eiliü DM engehelaen. Neben ihn": erhieit der Führer der Ünpesiiien
eeenfalis eine zusätzliche eafnendsentsshädigeng in gleieh-er Herre- Für die
parlamentarischen äiertreter der Minister netrua die zuaerelicıhe -Aufwandseai-
schådigung 2513 ÜM iwahneitz in i<1iei} bzw. SÜD DM (Wohnsitz eußerhsib
níieisl.

195.5 wurde die Höhe der .mhsandseritssiiädigung 'rereinhei¿ishil die Unter-
scheidung .anisenen in Kiel and anišernein Píieis wer-ınenden .eizıgeerdneten
w.nr.cIe insenreit aufgegeben. Darüber hinaus innrde der Kreis der Empfänger
-einer easätziicrıen Entsahedigung am die ¿ieepresidenen' des 'Landtages und
den `\idrsi`tzenden des Ausschusses für Finarı:-:en aı'-weiten. Es wurde ferner ei«
ne Unišesienpauseheie in Höhe *ren 'EÜÜ DM und die Mögliehkeii einer Unfall«
versisherarıg eingeífrlst.

'iß¿ü werden der Grandaeireg der .åuñneneseniselsädigeng und die Un'k:esi'en-
panschafe ani 35 ir. l-E. der enfsereshenden Enieenädignngen eines Bundes«
ragsabgeardneten festgesetzt. Zar sezialen Aiısieharung dar nngeeraneien
wurde 1_Elä3 eine „Hiiisírasse der .åbgeerdneten des äehlesnig-Heísieini'sehen
íeneiages“ als nieht reshrsfehiger verein eingenshtet und ein Üeergengsgeld
eingeführt. àéiitgliede-r der Hiifskasse waren elie.neaeardne=ien des Schleswig»
Helsteiniseherı Landtages. Die Mitglieder zahlten rnenetiiehe Beiträge en die
í-liiisi<as'se, die naeh Beendigung' der Abgeerrineieriiätigkeit ohne Ziräeen *ren
der Hiiiskasse zerüeirersialiet werden. Ans den Zinsen für des angesenanelte
ríepitai wmiden die F-'rän'een`í1lir eine -Lebenerersiehereng zugunsten der erlit-
giieder gezahlt. die en Tedesiell 3fi1.Ü-Zlü DM, bei Linfaiitncl ¿i§ı.f2iifi1I}'E?›lf~.«'i.tıe;ir'eg.

Überlegungen rıinsiehtiieh einer eesseren.ii~.iierss'ersergung der Prbgeerdnaten
fiihrten 196? zur Einrichtung eines Versergangsnerks für ikhgeerdneie 'eis Kür-
persehaft des ërifentliehen Reahrs- Miigiieder des iíersargungsrrerlree waren
die åbgeerdneten. Die Mitiei für die Leisiun-ge.n des Varsergııırgswerkes 1nf.μr~

Serie M
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den dureh Eeiiräge der lıriitgiieder erisreehi. Das i_end übernahm für die Lei-
stungen 'die nusiaiibürgsehaü. išie Leistungen ans dern 'versargungsvrerk gai-
terı als Aiters- eder Hinte`rbiiene'nenrenia..

151-ı?3 erhieiten tıestirnrrrte .¿tbnenrdnete die iviögiieitkeit, eine Zusätzliche Ent-
schädigung zu beantragen. Abgeordnete. die durch die Ausübung ihres ivlan-
date einen Einkamrnensausiail i¬`-reiten. kannten ausataieh auf paiiseiåaåen ›¿.i:ı¬~
gaiiung dieses .¿.u.¬a'e|ls eine weitere Enisehaegang in Hehe eines halben
ísrnnenanages geltend rneehen. Darüber hinaus kannten teeinliene Al:«§e.erd-
nete, die eine Fantilie eu betreuen hattenr eine sasäaiiehe šntsehädienng
enenfaiis in Höhe' eines haieen Grendbeaages beantragen. Über die årıiråiee
entschied der President des' Eiehiesnia-Helsteinise*nen~. Lanetaaeıs.

in seinem ersten Diäteneneil aus dern Jahre i.9?5 stelite das Bundesverfas-
eangsgenehft fest, dass entsprechend dern fernialisierten Üieiehheitesatz jedem
.abgesrdnetan eine gieien naeh izıerneesene Entschädigung ansieht, tiitabhen-
gig cievan, eb' die inansieruehnahrrıe dureh die pariarnentariseiıe Tatigiteii grii-
išer oder geiinger, -eder der individuelle iinenaie-lie Aníieend eder das Berufs-
einkdrranen vereshieda'n hesh sind. Eine eriıühte Entsnhadigung biiligte das
Enndesvelıiassengegerient nur dern Präsidenten nnd den *ıiieeprasidenten des
Lai'icitage's lm-

P-iaehtiern 1§?`i' unter aufgabe der .¿tnlreppiμng an die Entsenadigurıgen der
Eu ndesiagsabgeerdneten zanätiiäst der Grundizıetrag der Äu¿aendsenischadi-
gung auf 22.2 v. H. des ísrnndgahalts der Eeenldnngsgrunne B' 11 festgesetzt
wurde, wurde 19?a mit den-i Seh|e'sniQrHslstniaiseI1en nngeardnetenaeseiz die
Entschädigung der angeerdneten gnındsatziien neu Q'-e`regel`t und das _2!.ı'r Eeit
geltende Evstem der .ihitersentsdıadigung gesehaffen. Jeder Abgeerdnete er-
hiett eine rnenatiiene Entsshadigsng in I-Plane ven 4.53-f.I Eilrl. die er irn Gegen-
sata zu den iitufivandsentsehadigangen wie ein I3-eheii an versteuern hatte. Le-
digiieh der Präsident ur-'ıd die iiiaeprasitienten ernieiten eine -.z¬~neifa_eiıe- bzw.
eineinheihfeehe Erıtsahiádiaung. die eisenfalis- an versteuern. war. [Iierüber n_iı¬.-
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ess e¿niešten elie Abgeereııeíerı ser àegeeeng der durch des Mendaei veä*en-
Eessiee eefefendeegee eine riiefıt zu vefsteuernde Aeiieeeeseetsehäeigune- sie
sich ess einer Unkesteneeusehele. in Hehe sen i¿üü Ülšıi see. einer F~ieisekes~
tenentseheådigeng in Ferm wen Tegegeie, Üheree-shtuegsgeíd und Fef1_fsesteı¬f-
ersteíiung eusemmsn'se*fEte. Àef Präsident die ifızepräsirlenten, die Frektíen-s-
versiíisrıüen umíí (Eis åussshussversi¿enden erhielten mr Abgieltung ihres
emtseuíwends eine zusäíziiehe Unlfcestenpeuseheie in Hehe 1.~re`r¬ı 1.5üG, ?5C¦,
*LZUU brav. íåüü UM.

Mit dem 1'-'-abgeerclnetengeseiz heike der Seí1ieswšg-HeIs†eieisehe- Lenciteg ent
sprsshenıiš der bundesweiten Erıtwiekiung sehen die ersμrüngiieh eilein ge»
wehrte Auíwendsentseheešgeng ein volles neheeefdeetengeheif' gesteiëfš. und
zug1'sieh tšen Xfergebeı¿ des Benee-eveıfessungsgeıfiehís, eile Abg_e0¦'cine1:en
gmı¿esätziieh gleieh zu eeisehäáigen, enispreshen.

Ahstñße zu einer Änefeı-*eng des åhgeerdneäengesetzes geh die “E933 einge«
s'e?t;Zt¬e Üiäíenkemmissâee imíier dem Versiä des demeligen Üirekters cler
Schâe_swšg-Hcristeiniseherı Le'n'dest›e_níı: Gere Leusee. 'Elte Lsuseneíemrr¿ssieni
hieit - ehwıeiehieecš see -ses Reehtsereehung des BeetEeseeifes_5u'ngegeriehts -
zusätzliche Ents_ei1âeigunge_e für die- eusübung ieeseneerer 'pieriernsnierisiııher
FLe'¬ık¿e'nen für gereehiiieıíigt. Der eníeehešcierıee Grunfıi. tief die i¿emmissiee :su
dieser EsrıeísiıluÀg verenlesste, wer, die Arbeitsfähigkeit fies Perlsmenàs euf~
recht su. erhalten und der zusätsiiehen Esenspmshlıeg- der Inhaber dieser be-
semzieren Fuektienee gerecht zu wenden.

Die Kemmissien efeiiie erreichen, dees die Zewenüungen es die änheber be~
seneerer Fenk¿enee, sie bisher sen den Ffeleieeen 'ie enteısshieiílisher Hehe
gezahlt-wurden, im Gesetz geregeit ene ciernit iíreesperenter wureen.. Sie sieiite
ie ihrem Bericht idee dass nıınnıehr se_ieEıe_Zewem:iu egeÀ seitens der Frektie-
nen keine Beresh¿gung mehr Häfen. Zeeerrı emefeš1i'eie ä.„eusen-KernmíssieÀ

ıı_μ-gr ---- -_. .ı._-- ' " H- '

2 J-*ırsiege zur lE]r-ııcëreeehe 'šäffš-EEE vum 1EiJ=q:ır|l 1 EISE-
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eaerrdrüeklieh. sie prisaie åitersvsrseegeeg für Ahgeercërrete auf Versšsire-
ruegsbasis eis .Ànitereaiise su riier geltsrrcien üiisntiieis-rsehiriehee išisgsiurıg irrs
Auge zu fassen.

Der Lanfihfag griff ırerssiıieeerie .›†f*rrrregı.r.r1ger=ı der Lenser;-Kerresissien 1990 auf
und Es-gta im Geseiz neben -den zusätzliches Enischädigurıgen für dis Präsi-
dentin bzw. den ?räsiderı ten end .eis Uiaeeresisentinnen bzw. Viaepräsíeenie n
weiiere zusatziiehe Enisrzhedigengea für die Frakiiensvsrsiüerıeien, eine Vers
treterin bare. einen liertrfeter der tierriseherr Mirraerirsit. eis. Parlanıentarisehen
Gesehä¿sfüñrenenen und -Gessha¿ısfrliirrer der Frekiierrerr, die- steihrerireten-
den Fr'aktier±s1rri=rsiizennien, die Råersiiae¿den der .aussehüsse und rziše Versit-
zerıesrı der Fraktiensareeitskreiss feat. Üamii wurde die Hehe der Enísshacíi-
gengailsr .fsbgeereaeten für die Bürgerinnen uns Bürger iransperenier. Grund-
entsehadigsng urid rersäiziiehe Eerseiheeigang der AbgeeırzlÀeree - euch- -der
Inhaber besonderer F.ur†1re`ensn - ergaben sich aus dern Gesetz. [fšie für die
Öffentlichkeit nie-i1t durehsehau bares _Za_hE1.rnge'n- aus Fıekiiensärassen enrfiešen.
Der Empfehlung zur äsheffung einer elterne¿ven sdtersssrsergung in Ferrrı si-
nsr 'versichere ngslesurrg felgte eer-Laeetag eeesgerr sieht.

in ass J'ei1rerı 19131 bis *iÀäli eÀipiahien erei Dieteekemrrıissienee unter dem
Versiis sies ehsrrraiigen VizeeräsideeisÀ des EíÀhleswig-He¦steini`scherı Lene-
tages Kurt Sehula dem Landtag. sie .ebgserdneieneetsshäeigueg an die Ein-
I-remıssnsemwiekiung arraupassen ene ırersehieriees R-egeifengen ses Aege-
er-drıeterrgesetzss Es ändern. Diese Eíemrrıissieees geber: zwar angesichts des
hesereiehsnden Zweiter: Dietenertaiis des Beeeesveıiassungsıgíeriehts bewussi
keine Empfehlungen ae struirtereišee ÄrešereÀgen der Abgeerdnsâsnentsehäd.i-
rgrırıg, sie s_r_:ıarten gieichwehi Grundsatzfragen nicht aus". 8-0 sprach sich die
Eíerarrıissierr 'leäâ für mehr Trarısearerra aus: Bei eier ¿esessungries Asgeere*
.netengesemes sei „aef eine möglichst greße Hlíarrıeh und Eüeehvollaiehbarkeit
der Regeiungen au aehten“. hriehrfeerı. auierít 15394, empfehlen eis l{ea1rrıis~»

3 ume`1ıcr1s.f1rs.s. s.
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sienerr, ...in jedenr Feri - auch wenn die Entscheidung des Bundesrreıfesserıgs-
gerients 'Re-ine ieaßsteee daau .einheiten selits ~› das Atrgeeıenetengesetz
dahin zu ändern, dass die Zahi derßrbgeerdneáen, -die eine zesäízliehe Ent-
schädigurrg erhanenr, deuÀieh verringert wird.“

Folgerungen cieı'.Kerrımission

Aue Sieht der iíornrrıšssien ist'niai1i an eerkennen, dass die åegeerdneieııeni-
sehädigeng in ihrer derzeitigen åusgesteiteng für die Bürgerinnen und Bürger
unübersichtišeh' ist; weil sie aus eEf'e'er†sei1ied-snen Elestandseilen besiehi, -die in
sieh zwar transeanent, insgeserrıt aber schwer zu ütrersehauen sind. Elia Aege-
erdnetensntsehädigung hesieht nårniieh gnırndsätalieh aus der ze versteuern-
-áíen Enisshädigeng einerseits und der steuerfreien- .sunvanäsenischadigung
andererseits. eestaedreiie der Entsshädieurrg. sind .die ßrendenrsrrhedigeng
end die ausätalienen Entsc:i1_adigı;_±r¬rr:_¦en_ für die Inhaber der -versehiedenen be-
senderen pariainenterisceen Funktienen- Die åufeendsenfsehadšgımg gliedert
sich auf in die verrı Landtag im eiaÀareerrtsgeeärsše .ser Verfügung eesieiiten
Sachíeisâungen, die i_{e'stenpaesena'le, ,die iiıiitarbeiterifesienerstattung end die
Rešsekestenentsehedigung, die seedenrın des 3`a§;ege1d,_ das Übernachtungs-
geid und die Fah l_¬i~re›stenersiattLrn§`.Lımfasst. Die Fanrieestenerstartung iss Lrnter-
giiedert in die Kesterr-ersiaírung für eis- Fahrien in den Wantirreisen und die
Fahrten an Sitzungen near Verenstaliengen des Landíages. Die Abgeordneten
kennen zwisehen eaesshaisr åhreehnung' der Fahrkesis-..n und .ei1ree_hneng auf
Einzeinashweis wänierr. Hinzu Kernen der Zesehı.-rss zu rien Küsten irı Krank-
neitsfäileri. eis Leistungen rıaeh Pıusseheiden aus dem Parlament werden
Übergangsgeld und åitersentseh ädiaı.rng bzw. Versergnngs eusgieicn gejwähri.

Die Kern-rrrissierr ist de-rensieht, dass des Recht der Eniscliädigung der enge'-
erdnsten des $ehIe'seri_g-Helsteinisehen Landtages nicht auf denf1-gegensr:E'irti-
gen Stand sirehen i-seinen, sendem ferlsnlwicl-:eit werdenseiiíe. Die Enneiek-
fung der Atrgeerdnetenenisehädigıırsg sen einer reinen enfwandsen¿sshädi-

ar-\.ı. ' - ---_-_±p.*.ıQ-|____ ı_____________ ' nf

4' -nıseess.ırDnereae.e1sr2ssn ver-n ae.ne1.emeerss4*e_ -ra.
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gung zrrrrı „Ai1›geercfnetengehelr" kenrbinierr rnit einer ßiufwendeenremëršigrrng
eeiííe weitergešühÀ *ereıtien eu einem reinen AbgeerdnereÀgehelf. Irn Sinne
der'\fergíeiehbeı1<eir mit den Sfeuerbqlirgeršrınen une Steuerbürgern eniitendie
¿bgeerdneien ihren nıencšešebe¿ingten àefwene - wie die Bürgerinnen une
Üürger ihren herufebeüingten åufwend - gru ndeäiíliei¿ eeibef; tragen, inn jecierıh
eteuernfıindernd ge_ltenç:1 meehee kennen. Eine solehe Regelung hätte den K-i=:›r~
zug, dass die versehiedenen zur Unüe.er'eíchtiiı:š'ıkeit führenden Bestendteiie
der ebgee.rr:íne~teneetechedigung ent¿eien. Die Abgeerdnetenentsorıädrgung
wäre für die Ö.fFeníEiehke_it neehveilziehhererr ein zu ~.rerste~u.erm_:fee
„àbgeerdnetengehelt“ mit der Mügiichkeit der Steırernrıiıhtierung wegen rrıerr-
-deteberiingtee, firreıfreíellen .Àıufrsrendeef

-ı-ııı-rı-ııı-ııı --- ---- -------.-„_¬.._i

5 Die' i{::ırn'rn1eeir:rı emp¿ehir dem Ler'Lcii:.-zig, den Begriff „åhgeemnmerreniäeñädigurg“ :rıieht
mehr zu rren¿fenden. Elieser Beeriir iegr naeh seinem Werrerm rrehe_ areas ein eingetrere
ner Schaden eeegegišchen werden eüii. Die _Kürn1Tii$åien eur, in Zukurıñ von dem
Einkemrnen der ehgeerdeeten zu epreı¿ren.

Eı.°.~¬i†e 'i¿
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išerseniäge tier I-(ernrniaeiiern für eine Meeerršnung der Aiıgenrdnetenent-›«
.anhådigımg {el¬±ne Fnıık¿ienazuiage n)

Leitlinien

ver diesem Hiniergrund hat nie Bü:-rnmie_aierı eieh auf folgende Leitiínien ver-
ständigt, an aenen sich X-'eı¬eehlií-ige. für eine Neuerdnung der Geeemtetıukwr
der ebgeerdneten Bezüge-erientieı*en eeílterı:

íiiie' Entschädigung rief-›.¿ıh'geurdneíeÀ 'ieährenıí und 'nach eier Man-
dataaneübnng aelite rnögšiehei: trerıaıaarent eein. Daraus felgt, dees
die í-iüiie ner Aügeerdnetenenteçhäıíignng malíeiändíg ane earn Ge-
aetzereia ifıtiieh eein rnuaa.

ßie Erıtaehäeigung aeilte ei»-ah am Prin¿p cler Gleichbehandlung der
Abgeerdneten mit den Eteuerhürge¿nnen um! ~í:ıürgen¬ı eríenšiefren.
Baraue fetgt, dass die aieıierpÀiahtige Entschädigung -an bemessen
eein mues, daee alle mit dem Man=ci'ai verbr.ın'd'enen åuiiwendungen
an-wie die Høaien für die eeaiaše åieherung in eieir- Entschädigung
entnaiterr eein e-einen. *

Grunı:Ienteehåcíi'gnng une eieuerfreie Leistungen

im Eiinne dieser Leiüirıien aeniagt die Kerrerrieeien ver, die eáeuerpfiiehtige
Grennenfeühädigımg der 'A-bgenrıirreten 'deutlich zei erhöhen und die bisher
Bienen*-rei gevrährten Leisíungen ebaneehaifen bawμerrf des unabweisäare.-Maß
zurüekrıa¿ihren-

Nach nuíiaeeung der iríenwrrıieeien -aeiiien eewehi die ailgerneine Keetenpau-
aE:11=-nie' nach §9 nba. 1 nbgñà ale aueh das Tagegeiö und die ifanrkeaienee
ateiiu.ng für Fahrten an Sitzungen dea. Lan±†ta_gee_ dea ¿åíaatenratee. einea
Ànıeeunueeee, einer Frainierı enn .eines Fra iıiienearbeiraišreieee entfaiierı. Diese
durch die rÀıueübeng dee Niarrdeis bedingten nunfrendungen können dann
ateneriieh ale Werbnnge kosten i. få. -:L § il Eâtíèi geítend gemacht werden.

Eieiié 26
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Die Kasten fiir Fahrten irn Wahlkreis sewie fiir weitere rnantiaiseeciingie Fahr-
ten - rnit äusnahine der Fahrien 1-erriseirıen Wennnng und Landtag - seliien ent-
spreehend den *uiersenriften des Ben:iesreieei<e›.-siengeseizes eures die Lane«
tagsirereraitnng .ersiattet werden. einen eiie nachgewiesenen Üi;1et*naói1tungsi<e~
sien seiiierı *ren der Lendiegsnenvaitung erstatiet werden.

Ser iáemrnissien ist bewusst, ease der ii¿ieıinengskestenabaug für i=`a_i-ırten zwi-.
sehen Wehnting und Lantieshaes bei rien einaei-nen ¿ibgs_t1rr;irieten unter-
sshietilieh hehe ¿nanaieile riiesinifirkengen nat, iiiies trifii aber aueh für eile an~
deren åteuerlsürgerinnen une -bürıger au.

Üie den Angeeraineten sis Teil eier Fieiseltestenenmerıä-:iignng gewäiırien Ts--
gegelrier seiiien na-an Auffassung -der líeirıniissinn- unter dem Gesichtspunkt'
der Gleishnehemııriiung tier }äegeereneten_ nat den Steuerbürgerinnen une'
-ešíırgern zuknnfüg in _j_ee'.enı Feli gesiriehen werden. Mit der - steuerfrei en - Ge-
währung ven Tagegeleern für äiizengen ees Landtages usw. wire fee-htiieh
untersteilt, nass rien .iibgeereneteri deren sie Wahrnehinung ihrer parlamenta-
rischen Tätigkeit ein „Eesäiaiieher“ äufnianti entsteht der niehi eereiis -rnit sier-
Greneenısslnäeigeng sis .eirıgegelten ae t;›'etreehte_n ists üarüeer hinaus steit-ciie
sieμerfreie Gençäivung eines Tegegeides in Höhe- ven eilt BM sie ;¿Li1geeıfe.n'e-
ten ı:ietrIiici1'hes'ser, als iíies naeh steeeriiehen äestinirnırngen ene den Rege-
iengerr des Fnrnriesreisekesiengesetzes' rnäglieh isi. ilanach kann ein steuer-
frei-es Tagegeici erst ab einer r-iiewesenneit 'tree mindestens seht Stunden -› in
Hfıhe ven 'iii Bid - gewährt werden _(ab 14 Stentierıı 210 DM, ab 24 Stuneerı:
46 âiiiij,

Üas in çler ånnerung der i<ernrniaísien_ am -f-i,i1.prii ZEJÜ1 ven tıierı Vefir¿tern der
Lentitagsiraktienen 'irergetragene nrgunient, die Tagegeleer seien des einzige
idiiitel, ern das enentsehuidigte Fehlen een Abgeerrineten sanltiierıiererı an
kiineen, ist naeh Anffe'ssung --:ler líenfirnissien allein keine hinreirfl-'ıende Ee-
grümieng iüreie Eeilseiiainiiig der bisneıigen `i`ag_egel1:ire@lungen„

5Ei'~E*2*l
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Seaiaie Siehereng

Üie Uersehriften -über die ¿dtersentsehädigung si-er nngeerdneten seiiten
gnunirilegend geäneert'¬nre1't:i=en. Üie Grnneenteehätiigeng snlite durch einen
enteerechentien äfe-rsergungsaufsetıiag se berrieesen sein, dass sie die Fänge-~
enıineterı in üie Lage versetzt, ihre .iiitereeersergung eige'nverantnerlliCh absu-
siehern. Gieielfaes giit für die Beiträge zer åbsichernng tier Abgeordneten. irn
iírankheits-„ Pfiege~, GeI:.›urts- uncji Teeesfall. Die entsprechenden Beiträge
könnten dann ~nrie bei aniıieren Einkemniensiaezieneıri - nis an een geseizln
nnen Hi:.'ii;hstbeträgen als Versergeae¿ienduııgen i. E3. ci. §19 Eätíš steue'rli±':h
geitentıi greınaeiitiriterden. .

Soweit es ciie- Aiterssiehernng hetriÀi, hatte liiereits sie Lar.rsen~Kernmiss_ien in
ihrem äeriifzht 1989 {Lantitager:irueksaehe 'iâfâiÀl S- 31 ff.) naßhdfüßkiieii ern-

pfehlen, sie erntete Altereirersergnng fiir angeordnete enf\ı'ersielterungsbesi_s
als Aiternatiire zu tier geltenden -äfientiicrii-resi¬,tl'iehen Regeiung ins Auge zu
fassen. irn ånÀrag ser lšfemmissien iıat ein sehleswigänelsteinisches Vereelıe
mngsı1'ntern.ei1rnen nunrnehr nase' leleclellreehnungen auf' der Easis der
l-iiıienstbeiträge fiir' seaiaiveısici¿ernngseÀieiıtige Arbeilnenrner in der {`šesetzii~
nnen Rentenversicherung (cleıaeit 1..ää1,?i}iI3ri~ri rnenatiieiı) erit'wie!<el'L Daiiei
kämen grentisäetiieh zwei verschiee ene Gestaittıngsep¿enen in íäetreent:

w Den nbgeerdr1e.ten win] es in jener Hinsicht ireigesieilt.. bei-welchem Marltt«
anbieter sie eine 1)-ersienernng atiaeirlieiien; dabei kann ess i_-anti ggf-. ei›~
nen Rehnienvertrag niit einern ecier mehreren iiılarittennietern anssniielíien,
um günstigere tíenäitienen an erreienen, eder

e die Angeereneten erereen uere¿iehtet, bei einem sern Landtag zu. bestim-
menden Marlttanbleter eine “iiereieherung abzuschließen, sefern ihre Pil-
tersirereergnng nieht durch ein bereits tier Beginn tier nianäatsaesübeng
bestenencies `*v'ersieherungese_rhäitnis- etiet' rrergieieheare Versergungssy-
sterne ieıtgesetrt wire.

iššl-eiii-_*
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-Gruntíeåízlíeh wären 'beide Optšeeee geeignet, eine eegeeıeeeene ÀeJ:ereve:-
eergu-ng für die AbgeÀirüeeten eieherzueteilee, eíe im Übrigen euch deutlieh
-keeieegüneeger were ele eie beherige Ferm der Aitereeeteehedigung. Um lee«
beeencfere den äâteren Fsbgeereneten cler; Eirıe¿eg in dee Vereiešwerungšeye¿ern
zu ermögliehen, seälte der Geeeieigeber eeeh Aıı¿eeeung der Kemnieeien Ie-
deeh ie jedem Fell eiehereteÀen, deee heim Abeehíııee erıteprfechençier \.+"eTei-
cheruÀgevefträge auf eine uírnfeeeende geeundšıeiÀiehe Riešigeüherpe¿ııng der
Abgemrdneien wereäehíeí wire. euf Bi¿en der iíoeıııeeeien hat die uı1eb'hängige
Mfefeieherungel¿enter Merteee -å F-'rehi GmbH vereeešedene- Medeilreehnengen
ee? der Beeie einer *«.fereit:he1*ung;slöeeeg euch ehne keläe¿iven Zwang eee
unter Verzšehí eu? eine ieäerie eešle Rieikeprüfueg vergelegt ¿eiehe àniege 3).

Necılw einer Neuregelung im -e-. g-_ Sieee werden die .N:;~geeı'f21_neten für ihr eher
eueechiše¿älšch dureh eigene Eeitregeäeieíungeh vefeergen. Gšeiuhweiei wäre
neun der bíe~he.ñ§län Reehteíege {§ 10 åbe, 3 Nr. 2 Setz 21 Buchet. ia' E-StG) eier
eíeuerliehÀe '¿femegebzug ven G.üüüf12.Uí1ÜüM (=ıfd. 3.668 =âf'å`.13¿ E) Lıëm
16 v. H. der Ešenehmee eue eer ebgeerdeetenâe¿gkeit ze äeezen. ßeim Erleee
cñeeer Ve-Iechršf-E wer 'der 'ö“E_euergeeemgeeIe_r ızle¿.-'en eu àgegenge n', dees Abge-
erdnete eine åiter'evereergı.bng ehne eigene Eeitregeieietung erhetterı. Eee
E-'iemmieeien regt ezleiıer ee, fieee eee L-end auf eine Änderung des § 10 EStG
eínwirki, uni;-eíeheıezeeteílen-, dee-e bei eıšrıeı' Fiegešung, wie sie -:fše Kurerıwšeeíen
für dee $_chEeewí'g-Heleteiefeehe àbgeezünetengeeeiz verechíägt, der-eteueÀi~
ehe Vünıfegabeıig nieht gekürzt wirä. Bíe zum At=ee_hiı.s'ee eirteü enteprechenden
Geeetzgeburıgeıferfehrene eetife een' .¿egeerdneten eer ihnen eırwecziısene
Neehteil durch eine › befrietete - Erheheng der ¿šruedentsehädígunç; euegegíi-
chen weeıíerı, webei der' Síeeereueehäeg Wieder eetfellen sell, wenn die--ene
sıereci¿eÀde Regeiueg im íšinkemreeneíeeergeeete geäfíıíefí wire.

Uereehšäge šcler H_.en1eıieei.e'n zur Hüäe Àer Enieehääigung

In der' Keeımieeien bee-tehí Eieifeıfnehreen eerü¿er, deee reelietíeüherweiee
_nš=_r.:_l*e engeetrebt wercien .I<ee`e, dee Abgeerdnetenrneedet für elle äemfsgrup-
pen ¿eenziell ettrekÀv zu rneehem Mât šhren årrıpfehíungen Wilk ei-e KemmieeíüÀ
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iefieeiı die Ülzıemehrne einee ebgeerenefenrrendeie für megiiehet vieie EiLi.fge-
rinneÀ und Bürger aus den unteiechieelieheien Eerufegnıppen irneieeeeei me-
ehee_ _

Nenn ert. 11 3 der iferfeeeene dee Landee Seiıleetwig-Helateirı heben tíie
Mitgiieder des' -*¬5ehlee1.=.*ig|»He!efeinieei1ee1 I__eı'a†iegee Äıäepmeh euf eine `en'ge~
meeaerıe, ihre Llnebnängigkeii-eichernde En'i;sei1ädi›gung;ı:íee Nei¿ere regelt ein
Gesetz.

Diese Ve¿aeeungehee¿mmung enftheli keine näheren Feeiiegengen über die
Bern'eeeai'ıg der EiÀeeh-ädigung der Ahgef:ıh;iı1ete±1_ Neth dem Üiäieeurteii eiee
äandesaferfaeaungegeriehte wem 5_ November ii`i?5 meea eine eegemeeeena,
die Unabhängigkeit der Abgennflneten eienernee Eníecifıäıaiigeng zwei' Arıferee-
rungen entsprechen: Sie muee für die .3-äbgeerdneien wiıii¿renti' der Dauer ihrer
Zegelıüägkeit zum Períarnent eine auereieheede åxieienzgmndiege iür sie und
ihre Ferniliee eein, ene eie meea der Eeeeenıng dee erniee untei Beriä '~:.=|<eieh“fi~
gung ner 'eer¿it verbundenen 'eeıentwenung ene Eeíestung und des dieeem
em: im Verfeeeıineeee¿ige eeiıeinneenden ¿engee gereiıiıi' werden (vgI_
Bkf'ei'fGE 413, Zee {3'i5ij_ _

Bei ihren *JereehleÀen zur Hehe dei eeeeerdnetenenteenedigueg hei die
Kemrnieeiee eneh. file Ergeimieee der Urnfrege berüeiıeie¿tigti mit der eje die
Abgeerenetefi des Sehieewie-Heleieinieehen l_..anı:šte.gee ein .fmgaben zum tei«
aä'ei1iiel'zen Eeâteufıwenü und- der aıit eieeı Mandat verieunclenen Ari›eı§tsb.ela~
stung gebeten het. 16 ven 34 Abgeereneie¿ haben bei ihren eniwerlíen eine
menetlic-he Enteehäciigung eeieehen 'i2.Dl}Ü nee 15.9013 DM Leineehiießilch el-
ler hie'heirigen Eueeieleietengen eaeie 'Vereereeeefweneangen für I-<rer_'ı¦<*helt
und Mer) eie aegernemen bezeiırinnei. iiiie Heuptiqiterieie für diese Eineehäi-
:ung-'wurde cieiziei gene überwiegend nie ifergieiehbeike¿t mit anderen Berufe
grueeen und der Wunsch. eieli eui „Augenhöhe“ niit 'Czšeapfäohsperiínem eıie
der Ministeiieiverwa-ltnng bee. een lifleeien -zu bewegen, genannt.
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Die Keinrnieeien hält den iiineaiz der Cideniiereng an ein_er Kfergieidieemppe
grundaäielich für riehtig. Zn I¿eeeirien iei aber darüber hinene, daee der :en-
trale ikiaßetei: für eine angerneeeene Entschädigung die Bedeutung dea ieh»
geerdneienmandaie in einer repreeenteinfen Deınekrelrie ii-it Dabei sind eie
Bedeutung des Niandeiee, der tateäehiiene Zeitau¿eand für die åueübung des
Menderes und die Höhe der Einl-:ünfte in 'irergieichbaren Berufen zu eeıüel-r»
eiehtigen. Naeh Meinung der iíerrrrniaaien können .untereci¬ıiedi.iehe Berufe ala
xfergleieiıner engeeei-ren nfercien. Baitsei iet 'eneeiıi an äerıde ene der freien
Wirteehait - etwa Ge.ach-äiieführer einee mitteletiinciieehen Untemehnmene i.n
Sehleewig-I-lni.etein ~ aia aueh aaa dern Ö¿endiehen lflienei ~ etwa einae Pra-
feaeere feier Beeaidengegraμμe C 2- adíer einen Fiiainere- der Baaeldaegagrunee
R 2 - re danken. i'-ienkrei hat die Kemınieeinn eieh darauf vereieneigt die
Riei1±eı'eeSaidurfeagrLipee R -2 ale 3eeui.`-1&3 .Füße zu wehI_erı. ålierfiiinge darf diee
nicht ein ein åutemeiiernue irn Sinne einer -verfaaeungareehiiieín urızıdeeei-
gan «- unrniÀeiberen _i&ni<;r1'ü§:iiung derPJ3geerdneten_eı1tsei1ädignng an die Höhe
und Sieigenıng der Gehalrter in dieser Beeeiddngsgruppe \.›¬e_ı'eianden werden.

Eiie iehriielëeıi Bezüge einen Riehtere in der Eridsiıuie dieser Beeeldungagmpızre
eeieuien eieh ee 1. .ienua__r 213112 .anf rd_ de-_2i]íi~E ieinaehlieifiiieh Weíiirıaühia-
und l3Àaueege¦d)__- Dieeern Jehreebetreg- wären naeh den Wfereehläeen der
iíomniieeien neeh åufeehläge für die euk¿n¿ig ven den Alegeerdneien au .tra-
genden '›.fure_ergeaaf'n{end engen -für išrarddıeit and -Feier l'rineuzureehnen_ Naeh
den irn Au¿reg der išernrnieeien ereieilten i\ilede{ireeh„nungen wäre eine enge«
Tnaaeene ålterevereerge rnit einem Jaiireaízieirag von rd. 19.230? zu en'ei~
eien; fer die menn~eiee;›re"erge were ein eeheseeee ven ni.a-aI:1e ei' err..-ia«
eetzenμ. lnegeearni aeilte ein ¿ingeerdnerer dee Sehleewi_g-i-ieieieiniaehen
Landtages nhne zeeäteiiene eariernentarienne Fnnlrtien eemii nach rien Ver-
eteiiungen der Ifíenrlmieeian eine jehriiahe Diät in i-liihe een re. E4_ÀÀü=E er-
halt_en_; diee eniepree¿e einer rnenatiiehen Eniaei¿äriigung een rd. T.ÜÜ{i-45.

_ _. _ _.____ _ _ _ .__.__ _ __

Ii Der Höcnndıeírag fiir eezianrarainhaninnan¿in'l'dlge eraaimehmer in der 'üeeelıielwen Re-ıtenw~.ıeii_:ne_ne¬e beträgt
dener! 1561.16 Die mnnaiijeh; diee enieμricni-einem eenreeneireg man 'ie.eeıíı_„=le nm (_¬ 1a_1a5_Sa=E§,

T Ber Eleitrm für ¿eiwiriig-vereieiıene nfıtglierirır enerheıb Píi*anire1'iarelciıemÀg-eß¿iahtgrenze lrfeiıräglıderıeii bei der
nen' eeııkeeenaıeee enaaa nn ie-.ı1i.-:aere :lee eine:eiii erem Jerıreeerreg, ee ~fe_iie:i.re an r= essere e.
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i.ibe.rgerıgegeicl

Üie iíer¿mieeieri emp¿ehit, die Üeuer tier Zehiurrg eirıee üirundübergerigegei-
dee gemäß §1!-:'i ri-Jıe. 1 etrgß -iferr bieher drei Me¿eie euf eeehe Meneie zu
veÀäı¬.=gern.. Üegegen eeii .eer ii=.ı1e±:rr'eei*ı eui Üleergengegeld für ieciee weitere
Jehr der Meridetseueiiburig ven bieher drei Meeeie euf einen Müriet ıiriri die
Mexirrıeidauer dee- Berııge ven bisher 313' auf gmrııtieätziierı 'E2 Níenete geeerıift
werüen- Eirıe- der' Eezııgedeuer ven 12 ikàie¿eten vergšeiehbere Häehetgrerıze
¿nüei eieiı in § 10.Ai:ıe_ 1 ›:;iee i<Eiieı:iigungeeehuei_;reeei2ee_ Denedr ist bei der
AuÀñeurig eirree Àirbeiizevefiiälirıieeee rıiırrch gerieiıiiierıee Lirieii eie .Àibfiridurrg
ein ße-frag bie eu eeii:iif Mbrreieverciieneierr ie'etziree'i.eee, der eiii fšiuf 15 bee.-'. 13
Merıete erhöht werden cieri, reerre áee; fiirbeiteirer¿åiiıi ie rriirıcieeierıe '15 bzw. 20
Jahre izıeeierrıtien und der f'i„rbei'trıehmer des 513. hm. 55. Leizıeneiehr xieiienıziei
het.. Die EüzırerrıieeieÀ .regt en, =e_riieereehende Pruenehmefrieteifı euch iı'.1r~eue«
eeheide¿ü.e Abgeordnete mit iemjehriger PerieÀigeriíewgeiaürigeeií '›re~ı'eL;ee-
herı.

Üee Übergengegeici trägi cieiri ilmeierrrıi- Reizhirung, dees die å;ir±g'_eü_rdneien ei«
rie gewieee Zeit bierißiwen, eielfi ver: -:ier eerierrienieriee-hen Tätigkeit auf eine
neue berefiiehe T-ä¿giıeit umeqereiien. Ein Üheıgeegegele eleiriert die Uneb-
heegigkeii der rÀıbgeerri¿ete¿ inee'›ee'ii, ele eie eieh währeeä ihrer Mendeteeeii:
irr voiiem Urnier-rg ih_rer_¬fi årni *eicimen kiíıriÀerr und nieht eue wiríeeheftiieben Er~
wägungeri gezefe rigen eirıri, eeherr während ihrer Zugehörigkeit zum 'Ferlerrıerıi
sich derune eu eergerr? cieee eie neeh ihrem eıieeeheicierr exieienzielâ gieeiehert
eirıd.. Geeereii ist es für ešrgeer¿nete um ee schwerer, ihre frühere ergier eine
neue berrriiiehe "š`ätig_keiir'1e'c.h Beendigung ihres Abgeerri rietenmer-.de-te. 'aufzu-
nehmen ie ienger eie Abgeerdrrete -reererr.

Die elieeerı {`:í`rı.±n'ı:ieäiZe'rr errieereehenden Fiege]u_rı_gen dee ıiäiageerr;irieierige~
eetree ireheır .eieh rreeh åıri†e.eeurrg tier KerÀrriieeien grurrcieät¿ieh igieirrfährt.
Andere eie bei encieree Berufetäiigerr iei ı:íie wem Wehleuegeng eiıhëegige
'~.¿_rei_tere 'läfieneeieeueübung für die .ikiirgeerdeete¿ iri der Regei riiciii iıilerıber. iri-
eeferrı iei' die Gewähiıieg veri Übergerigegeieem ein geeignetee lrreirumerıt,
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um es r1iehtieieffer'irr den Lerıdieg geeräniten ebgeerdrıeien zu ermögiieherr,
sieh innerheii: einer erigernesserıen Zeit neue beruÀiehe Perspei±†i¬+.ferı eu er~
eeh¿eßeei

Aue Sieht (ier E(ernrni'eeien .eeiite iecieeh eeielii*-iiiig eiehergesieät werden, fiese
euegesehieeeee .fkhgeeıfdneie der-'ın keine (bzw. gekürzte.) Übezgengegeieer
beziehen, wenn sie eue eigenem persünliehen Enieelıluee herirÀiehe
,Auezeiie-n" nehmen. eie.eeei*ı iriei errüeren Eieruisgnrppen nicht ¿eeezieil eh-
ge_gel_ien werden. šiieeee Ziei seii einerseits ciereh die Sfeniiung der iifieıiirnei-
cieuer des Besugs een Üiıergerıgsgeidern euf grenıziseizlieh 12 Menete erreieht
werden. Zum errciererı seiite. § 16; Ahgü eehingehend 'geeecieri werden, dass in
essen Ferien er-.e üeegergegeıe um en rf. 1«-5. genre erie.

Miteıheiieriresäenersireiteng

Eine 'besemtšere Ferm -der Auiirrendseeteehädigung iei die Miierbeiierkesiener«
etetturıg rieeiz §§_Ai:1s.3 Airgfš. Zwei' eriielterr die e_bgeerdr'reten hier keine
Peııeehaien, senriern leciigiieh eine Eieie¿errg iiirer rreehgewieeenen iíesien;
gšeichwehi. ist ciie Finenziereng een Wenik'reierniie'rheiteiri eue staatlichen Mir
fein unter Trenspereneg¿iehieeunkien wegen' tier âehwierig keit einer AiJg|'en~
zung ven _PerteieR.äirit_äien eirrereeiis une :ier eegeerdnetentätigkeit eneerer-
.seits niehi enpreiliemetieee.

Naeh Auffassung der Keinmissien isi die ieöeiiehkeii eines Missbrauchs eieetii-
eher iviiitei dulfüiä den Eineeíz ven Wei'ıä<reisıniterbeitem für Pe'ı"iei2weeke nicht
eııssesehiießen. ıi1nee1'e'rseits ist enznierkenrien. dees auch àrgume¿ie für eine
Beii¿ehr-1iti„i.ı1f3 der bisherigen Regelung' epreeireiı. De ein teisäehiieher Mies-
breueh nicht zu beieg en isi, sehlegt die ííerrımieeierr ver, die Miiíerbeite :Resten-
eıetetnang in der Seeiie beisubeheiten und die Freiktieeen ciereui hinzuweisen.
sıiess irngeeentei :ier dee Aireeerdneten geeetzlieh ei'ngeräurni,e'n Gesteitunge-
freiheit die Üıgeeise¿ ee der Weiıi_iir'eisbiire_e und die Fes ehefiiguegsverheihris-
se der Miierireiiereıeen und i›±iiien11'e`iter eeeii nieht een geringsten renseheih ei~
ner unseiäesigen- verrieeicien Peıieíenfíıieneierung erwecken seiiten. Lirreb-
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dingber erscheint eeeii die KEersre_ilurrg,- eeee die l'r/iiiertreiierkestenerstettung
zukünftig nicht els Ae¿eeridsenisehedigerıg, een-rierrı eie ilıeeereiere Ferm der
šnensen.rennehrrı_e verrr Lereiieg sur Eieriügueg gesteilier Leistungen geieferirt
wirci.
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Furıiriinnszeiegerı

F-'1rrı_B;_iier'is†,¬=r.ı,rle_gerr neeh dern Sehieswieeieieieinieehen âbgeercirretenge-
setz

Für die àueüburig izieennnierer periernenterieener Fiıni-:rinnen erheiien fnígenríe
Abgeordnete gemäß § E Äbs-. 2 Afegiíi eine zusä'izIi,ehe Entschädigung:

e) die Präsidentin ecier ner Firäeideni “IÜÜ ir. H.,
tr] die 'rfieepresicierriinn-en n'nnne-:ler v"ıeenresidente_n §13 ir-. H.,
e) die Verein-e'ncien r:Ie.`r Ausenhüsse rien i..eeciieees 29 rr. H.,
ri) -nie Freiitinnseereiizencien 125 ir. H.,
e} eine -ebgeentineie eeer ein ,ebgeerdneter der dänischen iäiinner-

heit, wenn die Eten-ce einer Freirtinn nieht erreieht wird, T5 xi, H.,
r} die Peri'ernenierisehen Gesnee¿sführerinnen oder die Perremen-

iensnhen í3e_scheñs1'iihrer;eer Freiriinnen ?5 if. ii.,
gj fi ie _steišeerireieneen Freiriiensv-nreiteenrien 36 ir- H. une
rr) díe¿fersiízenriee tier Frei-:fEien_s_err.reits leeiee 20 er ri.

von ?.À9i} 'Bei Sie-wird rnnnetíiniı eeeehli' und iei zrrrfeısteıierrr.

Dee Urteii des Ben ızieeeerfeseungsgerieiite venı 21. ¬.iu'li ZíiÀü

iiiee äuncieseerieseungsg-erinlii' hei rnit Urteil vnm 21. Juii 2690 [2 B*-rl-'E SIQ1) für
Recht erkennt, dees der Erieen enn § 5 Abe. 2' Setz 1 i*»ir.irnr_ner'2 und 3 ew
Thüringer Aegeeirenereegeseees (Tnr`.1rr,eegG rr. "ii Feerner 1391) gegen die
Venen-iige Lenczleseeteerıe für des Lene' Thiirineen (verfíhürtå V. T. iievenr
eer 19eíJ)_ i. *if.1rr. Are 33 nee. i G13 und Ari- 28 Pine. 1 Setz -1 und 2 GG 'rer-
eiößt. seefeii cierıech perlernerrerisene Eesnheiis¿ihrer der Frei-z¿nnen, steil«
verireierıne Freirtierrseersitzenne ene eie ›eussnhes.svnreiteennen zuseieiiehe
Enteüräciignngen e¿neiien.
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in den I..-ei¿eäizerr zu dern Urteii heißt ee:

Die geeeteiinhe Gewehrurıg enrr eueämliehen Entsei1_e~:i_igungen rnit Ein-
keejrneneehereiner fiir Airgenrdnete rnit beeeneeren ~Feni«:rienen ist eine
Meßnehme irn Rehrnen cieı' Perienentseetnnnn¿e, die der Lerrctieg grund-
áäiziieir in eigener Vereneneıtung trifft.

Die äegeiengsrrecht nee Perienients in eigenen Angeiegenheiien wird ~
snweit Funlnieneseiegee-in Reee etenen - etrr-en Art. HB Abe. *E GG einge-
schränkt.

Dee eut eri. 38 eine. 1 äetz 1 GG iußen-:ie Freii'1eitsg_ei:iet-rien ert. 38
nes. 1 3::-.ftrs 2 GG 1¬rer!enet,_clie etrgenrnneien in Steiue¿egen ierrnei gieien
zu behenrjiein, rÀeniii keine r%bi†iengigkeite.n ester ifiiererehien über dee fiir
die ßırireitsfähigkelt ries Periernents nneiteiingbere Maß rıineue entäiehen.

Urn eine der Freiheit tries Menrleis und der Stetuegleichheít' der Abgeord-
neten" entsprechende, irnrı sennfremdee EinÀiissen freie neiiiieche Wiiiene-
biiriung zu -gerrehrieieien, ist die Zeiri der mit Zniegen berieehien Funk«
tjeneeíelieri 'eef wenige pelitijeeh beeerreers hereusgerıeeene pe`rIe"rnenieri~
sche Fe_-nieienee su tieechrerriren.-'”

6.3 'sfersciıtäge der¿erernieeiein zur išeteährung ırerı' Fenktiensznlagerı

in tier Sitzung -der Kenvniesinn ern ii¿prii E001 Içıeeteırrí ııeeh ;.¿iriherLe'rg@.der
tfei-trete`r der Lendtegešreirtienen Ei nigI¬'.ei_t ee rüber, fiese die Tätigkeit der Per*
ien'1enteríeehen Geohäftefünreree rien »wenigen - 1'-T_un_iftineen bei de»
nen auch unter Fieeeeiitiereng ner Enteeheiclerıg des Bennesre¿essuneeee
risrıts *rem 21. .init Zšilüü (išíiertí-.EE 102, 224 if.) eesiendere fåníincie verliegen,
die ciie üewährung ¬-ren_Funkt_innszeie`gen neben tier snnet tiniirh-e'n åegeerci-
netenentseiredignng erierıtieriieir ersehelnerı -ieseen. Die Tätigkeit der Perle-
rneniefieehen Geeelreitetijınrer iet nec-h den eneiührμngen der engehiirien
Frektin nevertreter ee umfangreich _nn~:.i für die perlenÀienteriecriıe-Ariaeit en wich-
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eg, fiese hieriür geeignete Ferseniinnkeiten nur geereırnen weriien kennen,
wenn innen eine eesetsliehe finenzieiie' Enteehädigu ng gegeben wird.

Diese šnseheis-.u`rıg wird ensir ririrntr -'die-_t_iteı'et=.ir iıestiiliet. Hier ist in der .åLis~
eirıenderseeeng niit nern Urteii nes eun›:ieseeı'ieseunesgerír:hi's iiem
21. Jeii 2000 ver eiiern rtteiin :ier Entscheidung vergenernrnene 'B~et'Ieıtung der
Rette der Parlamentarischen- Geerrhäit¿hrer els unsereiehenri kritisiert ir-rer«
een. Am Beisμiei :ier F*er*teinenterieeiıen Gesehäiis¿šhrer der Frektienen des
Deutschen ßuniiieeteges wire Ltereuf verrrieeerı. fiese eiese i-funktiensträger in
hesencierern irteße im ferrneiien -wie irn inierrneiien Willensbiieengsprezeee tier
Freirtienen enn nes Geserntperienıenrs über eine eeišererrientliene Fiiile sn
i¿iufgeben und tíempetenzerı verfügten, irıcieiri sie s. E. die Frektiensgrernien
vorbereiteten, eie Frektiensereeit I-:eereinierten sewie Frei<tiens- und Perle»
reer-ıisgrenwien iieseteíeri. De'r1JI::~er eeien nie Peıiementerisetien Geseiıeiisfütı-
rer hriu¿g euch Persenee um! Fineneehefs ihrer Freirtienen. íeserrirrıen irrt in-
ree iíeiiegen ene den übrigen- F-'retctienen eieteitten sie rien Färbeitıs- und Eit-
ee'ng'sp'ien des Bundestages, _nät*ıirıen Einfiirss eiii' die Tegeserdineng und den
Debetiıenverleuf une hesitmınten sernit ieeitgeiiene een Geschäftsgang ees
Periernents. Ferner keine een periernenierisehen =3eseheits¿ih1'ern-eine-vriehri-
ee' Seheitsieiienieei-;tien :eeisehen ner eigenen Freictien, eier i=.~tegie_n.ing, nern
Bundesrat, der Periei une nen `\fereen'cie.n se. Über die hereusiegencien äh«
¿nss- Linn Gesteitungsnrögliehkerien ene nie -:tereırs resultierende ßerientııng
rief Perternenterisehen Gesetiefizsführer fiir die innerperienrenterisehe Witter1.s~

tibildung besteht' Etnigi-ıeit. Die iíemrnissien schließt sich nieser eııtfessung en.

Allerdings .nei nes. Bunrziesrertessnnesgerieiıt bei ee-r F-irüiiing ctes Gesetzes
über site Reshtsrrernäit'nieee der'-ehgeereneten des Ttıürirıger Lerrdtegs ent-
'se_i'ıieeer'›, rieee eine entspreenensie Regeiene hinsiehtiieir tier Penemenieri-

_ . _ _ _-L-_-ıs-_-ef,-ı _ _-_ı.-_-.-====-..-==†. _ _ ._ _ _ ..=-

“ Vgl. S. Petersen. Meeeef ±r- PÀÀefÀefiie. 5- 19 E-, et. 25? fi.: G. t'~'Iiets-sirmet Das Diâáermteit des âr1rri¿'~rer~
ff=T==2i*J1`=i1t5§&i='3l-ii_T¦'å 131- JÀii Ã-'ÜÜÜF *Jerrı ”'iel†li'-ıneriztertee* zum "i'ei1iveı°ete'1-2lBrre¬f1”'F'aı*|e11ren1?, in: ZF'eri Eíıüü, 3. i'E-?
['33-'9 tft: 5. Hüläetieidt. Fenkiisıtäuiegert ii'.ir'À±i=;1_ei.~:ırı:¦ı'ie›te.ii'_=: Eii±'Eit Eüülåt. 5. W34 117331; B. ee-=.ıtıer.:I'=,Dm† 3 Diišrlen-
uiteši des Ennd¿veı'tessLHi`esge1ients, i'ı: EBF* Eíitlti, B. 159 fiiäüi; M- Ešräiniidtfrit. Welııerinbz, het. '¬.¿:1rTeeı;ı'i'-,
in: Mitıetiungeri des institırts fiir Deuisehes unit Errrüiii-íierrtirs F'eıteier:reet't, Heft 15, $. 71 E75 t.}.
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-sehen Geeehäfisfühıer. -der siıelivefeetenden FrekiienseereiizendeÀ und der
Aeesehusseere iisenden gegen die íferleuiige "»'-erfessnng für des Lend `i`h=ü'ri n-
gerı in Verbindung mii årtil-:ei'35 Abs, 1 und ,À.fiik'ei 23 ehe. 1 ür'ıd'2 des íšrund-
geseıees vereteße, Es wer dener zu nrüieıı, eb deeneeh eine Regeierıg ge-
íreífen werden kenn, neeh der die Ferleıeenterische. Gesehä¿eführer in
Sshieswig-Hcletein eine Funlfüenezeiege erheiterı körnısn..

Dee Bundeeee¿sssungsıgericmr erkennt _sn,_ dass bei der Entechädigung ven
Mitgiisdem sie-r Lendtege der meßgehiiehe FÀrüfungsrneršsteb in ersier Linie die
_jeweilige 1'.e.ı1d'eeeerfeesürıg_is1:; erst in eweiier Linie ist~des_ Grundgesetz in sei«
nen rıierfür rrıeßgelrÀieiıen Bestirnrnengen (ínsheeerıdere Art, 38 ff. {BG} Prü-
fsngsmeßsten. „Renee des Leedeseerfessungsreeht den Status und die Enri-
serıädigueg sen åendtegsebgenrdneten, ergibt sich eus dem Gıfurıdgese¿
grundsämiieh kein eırseriziicher verfassen gsreshtlisher i¬v1eí3›ste'i:ı“('Eš`ıferfGE 192,
224 [23e}): den Ländern stünden eigenete_ı_¬,_eige 1/erfessurıgseereíehe zu. Sie
Eeetimrnunge-rı über den States der Bendestegeebgeerdneten rnüeeten nieht in
ihren kenkreíee #±üs'geste_iíungen, eendern nur in iiıfen „eeeen“:íe!iee”, ,den
eeuısshen PeÀenfienterismes erägenden' Gruedseëzen” -eur die Länderf¿srie-
mente ünerirsgenererden; irn übrigen stünde ee den Ländern frei, den ätstus
und die i-'regen der ¿neneieiierı ,eesststtung cšer Lendfegeeizıgeerdneten ebwee
eherıd von ert. 33 if. GG zu regeln {B1f'erfC:'E 11'112, 224 [234 11]),

Hiernach könnte' site Leneeeeerfassung eine Fiegeiurfg treffen, die nicht etríkf
en die Eest¦.nm1nngen des E-FG gebunden ist, soweit sie nur dessen esseniielie
G_run_dsäte beachtet. Üšese sind in B\.ferf{-2=E 913, 6-Ü [34 f.1 umse¿riehen, auf die
die jeizt erıiíríerte E'ntee11eidung eusd.rüskiEerı verweist. Es hendeít sichere die
wesenÀiehen $±rLii±t1arpzrineipien,_ die dee GG prägen; im übrigen betent eμeh
diese Entscheidung, dass í-Ierrıeeenitet,_ eeer -keineswegs Unifsrnıiiet
veríengt wird. Üe die Frege, 'Neißhe ,ebgeerdrieten ven Bund und Ländern eine
irıesendere Funisiienssuíege eekeınnen dürfen, eine wesenüishe Frege der
Perfsmenterismuseiruiduren eufwiı¿, ıfneg dehingesteti-t bleiben. JedeefeÀs
kann kaum die Einzelregeíung, etwa die Frege, ei::ı=ei.ieh Fmšiensgeenhäiieí¿åh-
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rer eine selene Zeiege heirermnen sellen, zu seieherı pnnzipieiien ieíırnegerıi-
iersiregen 'gerechnet rirerderı. :ändere ei es rnit den :in der Errieeneidung vers
21. .Juli íâüıfiü- eufgesteílten Grendeäeen, die hei der Enisshe_idung über Funk-
tieeseuiegen meÀgeeáisn sein eeiien. Sie können eie Kensequenz des ess
Art. 33 ehe. 1 GG enírıerrirnenen- ellge meinen Geiíıeís verstanden werden, dass
die Freiheit und Unabhängigkeit eier l'~riendsteeesübırn„g xiereııssetzt, dees -
prinziiàšeli- eile Angeerdneien die gieieheåntsshäeigung ernaiten und Funšei-
enezeiegen auf zehierırnäßig begrenzte' Seiizenpeeitienen beseiıreinici werden
l{=~.fgl. B'v'eršGE 1-U2, 224 [2-=i1¦}. -Jedenfalls seereir diese (Eirundsäizs beesntet
werden, steht' es den Leıifciesverfseeungen frei, rrenrr B1.ırrd'irrı ffšineek¿erı ebwei-
chende Regeiungen rer irerfen-

Üše "~,f'erfess'eng 'ren SsI*ileswig-HelsíeiÀ eerrı 13. Juni 19913 {i,.`ı›') enÀ-«eit keine
entsprechende Regelung. åie eeeiírnmt in fäıijkei 11 ehe. 13 LV iedigiiehz „Die
åbgeerdneten haben åneeruoh euf eine e.ngeme;e_seı'=e, ihre Unabhängigkeit ei«
snernde Entschädigung. Eiieeer enepreen ist weder [Je-ertre_gi:~sr', noch kenn auf
inn verzichtet-werden. Des Nähere regeii ein íšeseeji

Es wäre de'nirl:=er, .eriikei 11 ehe. 3 Lief um einen neuen åete 2 Eu ergänzen, der

rr- entweeier i<;enI-:rei eegt, dees die Lentiieeeμresidenün beıiehnngsıeeiee eier
Lendtegspräeidern sewie die Vnrsitzenden und die perlernenterisehen ße-
-sehe¿sfünrer der Freieienen zusätzlich eu der E'nte'ehädig1.ırig eine ihrer
Fıarıictien gernäße Euiege erl-1_e_lien kennen,

e oder eligemein besiirerni, esse Ffir Funleienen, wfeishe die peiiiisene Wil«
iensbiâdeeg des Lendteges zu keerdirrieren hesiirrırrıt sind, eine bsee¿dere
Zuiege geerenrt werden kenn. _;

Üh der Vereeng 'ier den Leneisg zum Aniess generrieen wird, eine Änderung
der 'Verfasserin eerzu_n-enn'-ien,- rnuee. seiner neiiiisshen Enieeheidung überiee
een bleiben. Werde es ebee in*der-vereesehlegenen Weise eder rnit einer àâ^ın~
iienen Ferrnuiiemng geschehen, welehe die sich aus der Entscheidung des
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Bsndeeverieesungsge riente ergebenden Grundäëtze knepn zusenırne nfasst, 'se

Würde nesh rfn.r¿eseun_g der i-'íernrniseinn des sieh aus der Entssheidung des
Bundesverfassungsgerichts ergebende Prsbtern getest vver-den kennen, sevveit
es die Patierrıentarisehen Gessbeflsführer betrifft. Die Beachtung der Ent-
scheidung setzt riebei aiierdings snress. - vrerüber in der Knnıınissien Kensens
besteht -, dass endete als die getrennten Fnnkiíeneträger - Pertamentsnrási-

dent, Frektiensversitss_nde und Paneırentenesne tšssenättsfünrer - künftig trei-
ne Fu nktinnseniagen rnehr erneiten. i¬Jı..=r denn ist des Prinzip gevrshrt, dees die
Gewänrnn,g einer Funictienssuiege -sieh euf die „sehlenrneßig begrenzten Spit-
eennesitinnen irn Pariernent* jbessbränišıt, bei denen des Bundesverfassungsge-
risnt ven einer ner geringen Wahrssbeiniishtteít einer Gefährdung der Freiheit
deeiviandats eııegetıt {,vgl. Eíferißä 192, 224 §2-11]).

En erscheint denkbar, euch ebne ess_dri;`ıektlehe .Ändenıng der Verfassung
eine Regeiung zu treffen. die das ersizrebie Ziei - Funieiensznlege für Fiarta-
rnenterisshe Geschäftsführer - erreishen kann. eiierdings ist dies schwieriger
und nicht gen.: eiene reebtiisbes Rieiite, de -das Bund_esveriessungsgerici1t irn-
rnerhin' -in einer naeh eu¿essreıg der itnneınissinn die Tetigke it der Pe rie rnen-
terieehen íšesetae¿sfünrer nntere'si¬ıeeer1den Weise - diese snsdrüsisiish zu
eierı Parianeenteriern seblt, bei denen eine Fnniriinnsenlege veriessnngsreent-
lieh bedenklich ist.

Debei ist endererseiis eber feigendes zu berünirsfrrntigen:

e) Die Regelrıng tıeeieht sich der Reisinveite der Entseheidung nenn suf den
Landtag ven Thüringen. Dessen naz¬iernenterisshs~ Strukturen dürften zwar
im geritten rnit denen anrterer Landtags une defnit euch denen des Lendte-
ges ven Sshlesvtrig-Hnietein enereinsfirnrnen. Die Entssneiesng beisst aber
eeinsi, esse es surn „Binnenbe_reieh eariantentenssher Cırgenisstieni' gehe-
re, wenn die Lsndtsge ihre t}rgenieetien.esiru¦ttbren schaffen und eusbeır-
en, zu denen er.-ren die ,Ssrıefiung hesnnders eu entsetıäciigsnder Funke-
'enssteiieni' gehöre {B`.v'erf'íE`fE 102, 2'?-=i i236]}. i-iieretıe .ergiiıt sich fer den
Lsndteg ven Schiesvvig-iinistein -die Freiheit, .seinhe ätruitturen zu sehei-
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fen, eefern ei dabei nur üie -lšmnesätae beeehiet, die eielı aus cler Ent-
eeheiıinng iıineiehilieh der Schaffung eeleher Feniiztiene-eteiien ergeben.

Bieee Grenızíeätze - über geren euegeeiaitung das Perlameni „kraft seiner
Auienenf¿e” {El`\ferii3E 1ü2, 224 í2-3&1) enieeheicien kann' ~ können, wie eie
Enteehalsıiııng eusdnåemieh baniefhebt, ven H den Fñarlamenten in
„weitgehender Freiheit“ uncl nıii Berüekeiehiiigeeg ihrer Fleiijbiiilät in An»
paeeeng an die jeweilige *u'erfaeeu_nge¬eirkEi:ehkeii eeegeemltet werden; un-
ieı* Eezeg `eei'FL¦'nki:ieneauEegen gelten nur „eehr allgemeine Kriterien, die
ale Leitgeeichieeunkte dienen i¿ennen" ıfE'&ferfGE 1-U2, 224 [24ü]). Sehen
diese åätze eereehen gegen eine eterre Regelung, elie eien eng' -an eenı
efienijertl ıeee dae Bunliiee'-.ferieeeungegefiele bei i=*rıl`n“ung ee? für een Tiiıü-
ringieehen Landtag fe-eigeeteliten Sitea_i:ie'n anegeepfeehen net. Eine Re-
gelung der -Funktienezelegee, eie in jeclenn Bundesland zu genau dern glei«
chen Ergebnis Remmt, würde .Gefahr laufen. die je „beeeneeren Arbeiiebe-
dingungen"' -~ z. E. die Griñiše der F'-'eriantente und seine Eigenschaft eie
¿felizeii- efzier Freizeitparlaineni (.E~'u'e1†GE 102, 224 {E491} iiemaehiäesšgeıi.
íifiee würde nieht' ee Hernegeniieí, eentiern ee iJšniferrı'ıi'tat fü hren. Aílereirıga
isi einzueäenåeii, elaee 'eien hirieieiiilieiı der Tätigkeit der i=ı:¬3kiienege~
eenå¿efüerer releeenie Unterschiede- awieeheneen einzelnen F'arlan'ien±~ee
kaum wenrien feateie1'ien la'eeen;„_

Der die Enteehei-si eng 'eregeniíe Leiteeeaniıe lei aber die Feeieieiiung, dass
„eine- breite šiieuengg” der ilieeeedefe zu enteehädigenden Feniitienaatellen
eu den «fern Eu'nciee¬›.feı*ieeeL±ngegerieht beschriebenen Geiähn:iu'n'gen der
F~reil=ıei'ien1:i Linaehengigiieit der Abgeentineten führen- kann; dagegen sagt*
ciee Gefiehl eeedrüeí¿iic¿¿ - wie eehen erenert ~, itlaee einer :_-_*ei_a!enmäßi--
gen Ee.gPe`I'f=aeng auf wenige Seiieäenpeeitienen diese äfahr „eher gering
zu vefarietrhlageri' eei {E1f_eriC¬`.›E iCi2, 224 i21±i_“i]]. Dee Geearnthiie der
heuie in Selfiieawig-Fieleieiıı beeteheneen 'Regeleng zeigt. ease diese Ge-
fahr eue Sieht cflee BVerfG geaelıen weritien' kann. Wird dagegen die Ge-=
wäiıierlg ven Ffuni~eien'eL=iuEa~;;enf wie hier vergeachlagen, euf die wenigen
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-Spiizenpeeitienen: Perlamentepıeeieent, Freieieneveieitzenee, Periernenie
risehe Geseheiteführer - beeehrenkt, gilt der verrı Biferiß aufgestellte Seel,
dees die *Iren ihrn' leeiürehteie Geiarır „eher gering" zu eereneelälegen ist.
Dabei- wird eeirerı auegegengee, eeee bei een' Perlernerıterisehen Ge-
sciei.fts'führem je E'-'reirtien nur ie eine selehe Peeitien mit einer besonderen
Funktie'nez_uieg_e eu-sgeetettet wire.

im Ergebnis geht _eie„Ke mreissiee ııieven euel eaee die unter e) -vorgeschlagene
Regelenešärrer enıziers, eis des Eeru:ieeveı†eesen'geger_ieht ei es hei der in Thü-
ringen bisher eeitenflen Regelung beerıetendet het,_ euešı cäe Perlerne_nieri-
eeherı Geeehe¿:efÜ_l'ırer eirıbezieht. eneerereeite iregt eirıe eeiene Regeiurig
dere fšrunegecie-eifen eer Entee¿eieun_g des Eunr:leeire'rfessungege'riere 'fell
Rechnung. Sie eeilte, würde es hierü her ze einem eeıfeesungerechflichen Ken-
Àikt kernmen, euch wem Euedeeverieesengegerieht ekzeptiert werden.

Wiši man dee \.f~erhiei'ber;ee- Fiestrieii-ze eueeehiießeri, ee emp¿ehii eich* der 'eben
vergeeeiilegerıe Weg_ einer *ıferfeese ngsände rung.

Üie vera Bueeeeieg und anderen LäneeıpaÀamentee gewehee 'e'e_ria¿te, Funk-
tieeeeeiegen eee Frak¿eneıeitfeln ze gewähren, wire verı der Kernraieeien
nicht empfehlen. Elea BwiıeesveriessungegeÀeht net sieh içn seiner En“Lst>_h-ei-
gung eur' Geeieliırnn_g wenn ,Fıiniceenezııiegee nieht auf des Fehlen einer fizirmii-
ehee -Reiaiıtegrerı¿ege geetütet, seneern ihre neíâerieíle šereehtigung in »dere
bisherigerı- åeemeià Àferneint. Die Eåewähreng von Funletienezuiegerı aus Frek-
tienemiiiein wer rnit Eiern $i:hleewig~Helsteinisc%ıee åbgeerdneteııgeeeiz ven
'leäll beerueei aiiıgeeehafii ¿eereen, uni die Treneeereee derartiger Zehierıgen
zu verbees'errı. in diesem âirırıe were die Riieiikehr zur EleteÀen eue Frakti»
'enerniitel`n in Sei¿ieeefi g-Helsieirı ein FííiíeiÀieehriti.

lliie Kernmíesien_ hei ferner die iviäglierıkeit erärtert, eie .eirbeit rtier Parianıenm-
rischen Qeeehä¿efehmr išiıer einerı Dierıeišeietıingevertreg geeenrlert zu
rrergütem Selbst wenn reehtiiehe i-lineerungsgeünde rıiehí ereiehiiieh sinel se
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sprieltí sich die líentrnissien im Ergebnis gleieierehl 'gegen eine elerartige Le-
sung aus, es dies selbst bei eerfesäungskunfermer .eesgestaitung ira der eiient-
ljerıen Wehreeemung eis kåersueh einer Urrıgerıung fies Eltıerleereffe¿äu¿eäe¿-
riehtsurteiis verstsneen werden l-tizinnte.

Aus dern gieiçherı Gesichtspunkt eırrp¿errlt eie i<Lernmi'ssiu'n, auch die i`~Jli:igli=.':l\-
lieiíen einer Erhebung der åiizungstagegelder für Au'ssehuss%rersitzencle
nieht.-weiter zu verfeigee. lširıe tierarrtige ššegeiung eere überdies nieht rei*t.eee
kiersehlegen riet iíernnıissien- eur Heuereeueg uer Atıgeerci rretenentsehädigung
vereinbar ene wür†:ie_ - wenn niel"it zugleich zurrıinsiest zugunsten der Arbeits-
kreisversilıjermlen erltsgreshenrle Regelungen getreifer1 werden werclen - irn
Üiırigerı aueh rler ven' den íferrrerern der Fralrlieneri vergenmrımenen Bewer-
tung der Bedeutung dieser Funi¿tlensstellen wieerstire-eh en.

Versnliläge der Kemmissien zur Hehe' der FÀnktienezulagen

líiie líernmi.ssien hei eis Frege erörtert, inerieersit die nach einer Neuregelung
des.F1l:›g.eerrlr›eterrgesetzss gewähiiett Furılêtienszulegen für den Parlaments-
presiderıterr. eis Frelš;ii_ensvsrertze_edee und die Parienreltterisehen Ešesehäfts-
führer rieeh der ~Berleuturıg_ tier ieweiligen Funl-ctíen in rler i-liihe geetaiteit edel:
eeer eiitheiÀieh heeh gestaltet wer-:len seiiterı.

Eile Kee"ı'rnissierı ist - eush unter Berüeksieirtigung sler Aeheruıig der Vertreter
rier Lendrsgsfreklienen ern- -it--April 260% - der euiiessung, dees einheitlich
hehe Zulagen em ehesten geeignet sind, den Gruntig_edenl<en der Entschei-
dung des Euneeseeriessurıgsg-s riehte Rechnung ;u“l:'regsrı.

Nash erısisiil: ıiisr iíernıhiseien seliteır. eis Lsnritegseresieientirı -oder der Lernti-
tegseresieeeten, die Frelrtieesversiteeırden seele ı:lie_Perieıneı1t_erisehen Ge-
scheftsfñíırerinnen until Geseirelisfülrrer zukii h¿ig eine Zulage in Hehe een
80 vl H. der eteuergflielrıtigee Grueeentssheeigurıg, die rıeeh 'een' e.›g. Efer-
scrılegen rd. 84.1309-E (erel. 'E16-=i.iJ~llíl}[}l'e}. iehrlieh betragen sellte, erhalten.
Somit würden die Funiàtienstrsiger eine steuerpflichtige Erıtsehäcligung ven

E§ei"le3`.`ı"
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Unabhängige Seehtfersient¿genkemmiesien su Fragen tler ifl.hgeurenetenents<:i1fítiiget“ıg` 19.12.2091

re. 151.203 e_ {=-re. 296.090 Eii=rl}jäí1rlieh - rtl. 12.ßÜEHâ (= rtl. 24.e0À QM) ine.-
rietlish - bekeinmen. tries entsereshe unter Eerüeirsielitigung tier Vereergezu-
schläge in Hehe ven rd, 15.'i'Eiüe (= rrl. 31.tieü QM) :fee Jeitreseezügen eines
Ministers in Schleswig-Heistein (ee eferri 1,Januer 2e[l2-: 'i37.e0B¬E. = rtl.
2ti9.üü=0 Del, eineehließlieh .örunirengsentseheriígung une Beihilfesereehtigung},
wrımit seen ins-eweit „Augenhöhe“ sichergestellt were.

Naeh § 6 ftbs. 2 Ziff. 5 eijgåš erhält eine Ptegeerrlnete oder ein Abgeerçineter
der tlärıischen Minderheit, wenn 'tiie Fiektiensstärke nietır 'er-reisiıt wire, eine
Zulege ln i-'lebe *ren 'F5 ir. H. Elise entseiieht' tiere Betrag, cler rleıeeit euch een
Psrlernenterisehen t`3esel1e†t's'führer'n gewährt wirdr Sefern der Leeeteg' dem
'lferssiıleg der Kemmissien -felgt, zulttinitlg einheitlich 'hehe Zulagen zu ge_eÜs`ii-
ren, seilte such der beer, die Versitzeniíe ríes ESW irn íandteg eine entspre-
ehenrie, ei- li. ungeküıete Zuiege erhaiterr,

Selle 35
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in-Kraft-T±*i_e-,ten, Üheıgangsmgaiungen, nš¿ht beratene Punkte

Dia iâ¿rÀmísäifm ë¿T.I.[J¿&hlt, die vufge¿ıähtagëne¿ .5indaruı1gan erst mit-fclem Ee-
'ginn der nächster: `w'ı1'a„š1.Ei:.¬›eriı3c:1a in Kraft treten zu iía¿aeın..

Mit ¿íeı* Uı'ı.ısEizurıg der KumrÀisaiuÀsempfèhfuhgen zur hšeıa_¿rd'mıng der A_hg=~e.~
ßrcinëtü¿ßníschäıiíšgu-ng, iÀsbßsßÀdere niit der vallständígen ßxbscha¿ı-mg alêer
steuerfrßfiarı Pauschalsıı, wür¿eı der Sc¿Eeawig-Einiateinísche. Laaä¿tag bundea-
weii gesetzgetıefisches Heuiand betreten. Eína derari ufräaasende' -Ufnge¿iašr
iu ng des .bisherigen Ents¿hå'clígungs.5yst~ei†ıa -äüššte im μaflÀnıeräiarischeÀ Raum
ühn¿ Zeitürıiük surgfäi¿g beraten weıüen k¿ımen. Ešš¿ëifıhes git? für dia in dar
Fníge der RechësänderungeÀ zu erarbeitaÀd¿n Übergangsragelungan und
Vurscäriften zur Anrechnung heim Zıısammentraffan mfehr¿erer Bezüge, mii;
d¿nerı sich die ííommšssínn niüwt beíasähai.

samt win dia Abgeøfd¿¿ıen der 15. wmıperiüde um smißswıg
H¿ılsieini¿cífıen ísr¿íbags keinen Vßräcáüènsäßhutz im Sinne eines Rechtsan-
spruchs auf üafn um¿aIä`ndeIf.ßıı Fu`r†„besEa`n=± des Abgecırdnelengesetzes geß
tend mi-when können, -sn iái- aus åigÀht dar Kı:.':~À11't“ä$ai=::ı'rı gieíchwühl fesízu¿šeílüÀ.
dass die ırüngeäfzhàagen¿n Gesfıtäasärı-:íemngen Àine vüliig „neue äegeíung für
das PäbgeürdrseteneiÀhumman darstelien würden. Diesa süllte den Abgas.-r&ne.~
ten l:ı'erei'ts hf-iši der Kandidatur bekannä sein* damit sia bei der parsönlich¿n Le-
šáahsplan¿ıııg beı¿üßksšıizlıíigt wer¿ien kann.

Die; Kßırırrıíssiün versteht ihre- Eıäıpfahlungen Eur Heunrdmıng -üef Abgeordma-
tenent$ı3hä_<:lšgL1ng-aiß ein in sich geschiÀssenes Künzepâ, das nur irı_ seiner Ga-
$anÀ†ı~sit überzeugen kann. Elas Hafaus.Eü_sen eínzÀš¿er BeaíaÀdfeilß würde .üie
man der KnmmíaäiÀn ang¿sirebfe Äuag¿wugenheit -des KÀÀzápås šrısgasamt
gefährcíÀn. Ü_íe:.=s giit š:¬ıaiı'ıeıLs-.±:=r:fci:~±ff.§ für die Uursuhlägie zur I3†_iä†enan?ıah-ung, 'dia
nur im Zu-.äarÀmenhang mit üer glaiüh'-:ätigen f`ä_bf.-ui-häffung ailer síeuerfreiefı
Päuschaíerı und üer Einbeziehung der “d¿fsnrga¿uiweÀüungen empšoigien wer-
ızíem.

EšÀiåa HQ
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in äiıniiuher Weiße eine eueh die Empfehlungen der Kemrnieeien zur zukün¿i-
gen Gestaltung 'eier Funlrtienezulegen au vereieiıen. Üer íierecri¿leg, euch den
Panamenierieehen Qeeehá¿sführern der Fre|<ti'rınen eine Funküenezušege zu
gewähren, ist nech Überzeugung der Kenıarıieeien nur eenrı mit den wem Bun~
desveríeesungegerieht En eeiner Entscheidung vem 21- Juiš 2600 ezrígestešiten
=Cš¦1.ın=risä*„zen vereinbar, wenn neben dem P'aríemente.pı*-äeieenàen, den Frakti-
enevereiiienden und den F*ar¦en1enterše=:=hen Geeehä¿sftlhrem keine weiteren
ähgeercšneien 'Fenkiieneeniegefı erneiiien.

Seite -fie
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Unebhängige Se-chueietäeuigenkemmissiee m'FrsgeT=ı der ßhgeerdeetenerrisehädigung 1E.'i2.2ÜÀ'i

Haushalirseıäilíge Aesieirirungen der iíernrrıiesieesirersshiäge

Ešei ihres Vse's.shIägen zur zuicüriärieerı Hehe der Ahgeeruneteueutechädigun-
gen hette riie iíerrımissierı neeh dem Üiäierıurteil sies ä*unci%ver?essungsge¬
richis irem 5. November 19?5 zwei Arıierrierungeri zu iíieeehien: Die Entschädi-
gung rnuse für die-Abgeereeeiee während der Dauer ihrer Zugehörigkeit zum
Per!en1en±eise.eLiereichem:ie Ezzie¿eezgrundisge für sie und ihre Familien sein,
und sie muss der Bedeutung des ämies unter âerüekeichiigu¿g «ier dernit ver-
bundenen Vereniwertueg uÀd Eelesiung und des diesem àrı-'ri im Ve._:¬_iaes=ıÀgs-
gefäge zešrerıırner-ıdsrı Rerıges gereshi werden (ugi. E\.ferfiI`›:E -=iü_,- 296 ['¬š_i5]}.

Die Frege; irreieweii- die äunfırrıe der rıesh diesen Kriterien feeizuiegeririsn en-
gemeeeeeen Entschädigungen der eineeinen äirfeeercineieii eu-gleieh .eiısh eis
jewei¿gsrı Heeenerie eee Buncies und der Länäer. eue ríerien die Erıisehädi-
gungen geeehii weräeri, „engernessee“ lf'.:›e_iestet, isi i_nsewe_it unter ueffeeeurıge-
rechiiic:"rıe'¿ Gesichtspunkten veri untergeerdneier Bedeutung.

Gieichwı¿ii-wer die âíernreiseierı-der äe¿eesung. 'dese eine breiie ¿J<:-:ep~i.enz: fir
eine Neeerdnung der .Àibgeezeneienentsshäeigung eur ciäen eaíırertet werden
_irärs'n, wenn eie damit eerbu¿deeeee iinerıešslien .›fiusuirirkiı1'igeä überseireu¿er
und die heus'i1elisrriäiš.igerı Eeieeierıgen - iriseeserutiere im i-ilrieiick auf äis `en~
gespenrıie iineezieiie Lege des Lsndes und _cIie in rıehezu ellen Bereieherı er»
'feitieÀichen Si:ısrn*e'išnehı'n_ee ¬ uerircieer sind. Dies giit umec rnehr. wenn im
Fielwrnen der i'~Ieuei¬r:irıurig_ .firıdemegfen uergesshiegeri werfíen„ die auf rien er-
eien Eiicêc wie deutliche Diäteeernöhungen eiersiieinen {=Jg_i.. 'FL 5'.=f:~ und 6.4.).

Üie rıecia's†eher±ı:ie. Üiıersichi zeigt-einen Xfergieieh eer finanziellen šeiestungen
dee Lenrieshsusiieiis durch eis Leieturigerı ee .ähgeereneie eerıi¿ der bisheri¬
gíesı Reshisiege eeci rien rriögiirzinen I-iíesten esse Liresetzurig der l{e111miesiene~
ecrschiägs:

EÀilÀ *Ã-'1



Unebhä¿eiae SaßevÀreändieeeremmieeiew zu Frege; eereegeereneieeenreeeeigueg ~is_12_2rici

ıı-|'________ --"---'ll-Ii'_'¬-'nl-I.-r _1___.__1ııı| ııııııııııııııı-|-ıııı-ıııııı|.ıı-.| -- --------- - " "" ' _ _-Jr;-_--' -- - _ _ __ı_|. Iılıl

I-íueteıwergjeieii eisererige Heeelslegeñeıımıieeiereneadeii _
iàii-------_H_ _' _ .1-_ ' ' - - -

'_ ı '_ ı ' - " . ._.-„¬.-.¬-.-- -- - _ __ _ „ ...__ _, ._ .__.__._ ---- -- -rw' ._ H-'_¬ı_.. _¬=l-....«--.--- '_ - -- * ¬':....„_ :” 

-Àlire Ü¿eeeieıeieei " .-.=efee~ea.e;meeue“í-_= _'
\ _ Zi'_- . _ _ - _ _ _ ' 1 ' '_ _ ___ .^"-2'-li" _« -›--GPL-»-”-43:"-_ :_-_-'~"__,:_f..';'_*._;..¦t_.T:_&T¦'j¦'..'âii- üIıı*rc,Miiar¬Eläi - -- -~ ' - ' *--*1-==-¿='¬¬›'-'=*¬"¬-~Jf--='- -'f -===F==-==f=-ff "se_..- . _...„...- .„---- _ .„' .- .. ' - . .' ..-I2'--¬ __ -fi ___ --:._.._-...........*-ıiıı-i=\==ıı - _ '- _ _ ' . -_ -¦ - '_ -'fI¬-¦1¬;j""._.':':.ı.'¦.;..¦N',._-'.¦L.r_¬.-n -¬.--¬--'¦=$¦_~'__¦_!\-'- _ _ - - _ - '21-¬--¬'› ----_-.-:::-.:_:.'-:-;-_.::-,_:;=.._'§1"¦="1_;¬'1**`q$$-~; ¦_¦±- - - ' ıàıııııı'.eıı'--uınuı¦ıJ.inıı¬----,___ -___-' ' ' ' ' " ` _' " "`

Er¿mhà¿gungen
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~¦LF,ePiı_4' - ~ arme' ezeeiee
“E ee ıefeeeeee am 41 1 sr) eeen man dem HH-eeeeehısg aısz ım¿e eirmr. eegefeifee eceeeıen aufmiiecierı. `
De Pcıeiüen 'Fe11rte.~1_±rr_S¿emge.mı`nÀ 'uieraınsfeltungen' «e¿håii så_vs:›1'í'ı:iie Fehrkseisn :-:wisıeiııa-1 Wcıhnurg u. “Ärl:›eíiee1äije”
Lašıdesheıe als auch fieDie IeiireeÀrr ir-nerhalb =-era Eeisemg-Heeeee Henmrg um ¦~ı:=n:ee11_eeeig„ die \r.e'rsıhin eaeeitst
.helden eüiien. Aufg_1h1d der derzeitiger: Psussh sirsgelungen iEr1es¿:›reci1m.ıreen nurin v.ıe=ıi;;en'Ferieın ¬f..uı-ue -:ierßiııre¿ der
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.eeeh wenn die eurch' eis Umsetzung' eer Ksiiimi-ssienevsrsehšeee erzisitıarsn
Ešrisperefieirie wegen eier nach eern bisherigen Recht iär ehereeiige Abgeord-
nete eieiieriıin eu zahlenden äiltereentschäéiiguugerx ersi langfristig zu taisäsh-
iichee Mindereuseaeen irn Haeeiıeit dee Lenritegee {Eiuzelp1enü1) führen
wer3;íeı'ı_ ee zeigt der ifergieish clesh die esuiiicherı ¿rıerızieilerı iiorieiie des

Eie.?te*Lš'_
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im Vergleieh :urn „ieiır 1ä?e {?25._iÜÜ Elfi»-i_} i~re_nien' sich die Aıisgaben des Len-
riee für riie Aiiereirersergung eer- Aegeercíneien i re Jeiwr 2092' (2_4ä4.ÜGUE
= 4_e??.E›4f}'{3i~.›i) eemii naiieee -vei*sieeenfe.ei1i haben. Unter i(ı:is'ienae`pei-ıte:"ı
erscheint eine Limeieiiung sies' Sjreierne der äitersfıersergung ıziaher dringend
_gei.mten_- auch wenn diee während eier Umsteiiunμjiephsse irerüjbergehenü rnit
i~.›iehrbeiaetuıir;ei'ı ifereenden isi_
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Ee eehreítı¿hnelrı
Werner Ešešee
Pet; L«-eríeeeeınderı

M den _`l`e'|e'i“~üF'i [{`lL=1-3-'1¬,l¿{}T5*-1-*§13
Te:ieâ“e;-I: {U-431] 6031-102'913

Harm _ Vümiize"dä w.hše|ek@¦1r0v¿1±le¦. rie
der ÜíääenkerÀır¿eeie¿,
Harm Pfvg-f_ [EL Erngí Banda |1”1|^eZeiı:]'ıerıf Ihre F¬ë:|hI`1U-¦"ıE eurn

íiüeie rnbreeker 'Weg 'fü

24105 Kíeí

Altefeentscšzädigung der LendiagsehgÀerdneten
VeÀe¿e für die åítzurıg eur E-ietenkızımnıieeien ee: B2-.eT.2l3-117%

Eıehr geeh-der Herr Prefeeeer Eeeızíe.

zıeıäehei beeerskerı wir uns eeeh auf -ciieeem' Wege für dee Uereeuee, dee Sie une euren die-Eeteäiigung erı dee
Überlegungen der ÜiåÀtenkemmieeieÀ zur MudifizíÀefung der A¿ereeeíeehäı¿gııÀg der 31_ar1dtegeabgeertleeteı1
eeeereeken. Wir werden ihnen: gem in ieder ereenküceıeıı Ferm Unteraiırrzung biete rr.

äelfren ntlieifı eine die Previnztel Versicherungen |1-edšrıgt eureh ihren f3eeI2=iTâ1'†eeš*-1 in Lmeerem Bunfíeeíemi nidıt
nur Síeuereetáeršaı, eefzıclerrı Iüeen ferrrer rrıerırıigfeitige Imμuiee eie lrı=.=ee±eršnnerı, ate t{ep'rteJe~nlegerineen ene
eie bedeutende Arbe¿geber in -Eehleewig-He1e!eIn"ree†:›unden mii ıierr eÀtepeeehenden -àıewiıtııngen euf '
eeeeren Wšrtseheftereum eee. Aueh in eezëeier une keštureíier 1-iírıeirrht fü hier; wir ene :ier heirrıáechen Regien mit
eeteiıreeheneere Eegeg_efrrerıt veri:.1r..'n1:len.

im Felie eieereeg- ,HereiehemngeEeeueg'* err*.p~¿ehi±'eieh «ie Freeirııíel Lehen šet ifergleifıh zu end-ere :1
MerküeÀrrehmern ıaueäírırušr deswegen, weilee uhe eeit ,Jeh¿ehniee geíengen íei, mii dem F¿reeeki
Lehene^vereir:her.uı.ig íereıer wieder bei eetegíreeheÀdee FEetiege`-Eeäzeep-eeíÀenen zu besetzen.

šåíne „Vereieherueeefüeeeg“ ze¬i'c`nne't eich ¿ereh -:iíe„|-.lleggšíehíieiâ heeeeáere r'1e:tibl_er Vere“ege_gee'reItue{;_ee eue.
Hšerzu eeÀeÀ die ıı.fi¦:íš1tí@ieı1..eepek_teim der neeheäeheıwgien Ühereíehí eufgefülırä werden:

~ *àcıfer¿ger Tedeefeåš-Mfefeinherungeeehutí in beträ¿šci¿er Hehe.
e Bel ¿›f1:1íaufderVeFei"ß¿EfüÀe ib-ee¿ei*1feí1'1¬íf'H'errIre=:hteefåee%ıen Iíeeüäeb¿rıeung 'fízier

ieb`e:ıeåängli_eher Fíenäe mr. umfeeeenden GereÀ¿en:
e Bei euei.'ı'üue_g-dee Hepitel'eehr'reehtee.keen die Anieee eueh-in einem Heneenfenrie mir meneeieher

.eiiezehteeg une He eiteieereehr vergeeerenreıı werden.
1 Fiexihíe erıegeeieitııng der Üeuer ür die Eeteregezejıšung ¿rıincfeeiene-5 Jeefey.
u Bei kur;-:en Meııdeieeeeere eine eirríeehe Regelurfgee du reh eie.1FfeLler†ü†iÀıÀg der "u.'ereieI1erueee1'r

dürtzh üie F~åeÀEieei_ír_'a"ger durch¿üleber.
ß Gerede jıınge M erıeeteträgef können. hehe Vereeıgungen erreiehee.

Fmμtezei 5;;-ıııjı P:ı.er¿¬n ~±~ eme? 'ee Teleıårsn %gE.å1}EiI3-§1' ırırııšıàÀ.-:!~e¦r¬=511erıIlir;nıe1 Re~:i:1_s 1..1~;1åerna†ı¦ner. =3ı.rı=ı:i=.1:1z:ım;ıı-u-rgııe
zghıÀdßÀfräeää 5:ı|1ıieı't¦lai'¦ 33 Te1e!'¬.±-r 2) EiJ3»2_F.B'J~1 EH: Käl

3°'7°'°'“E¬“="d"*___ _-¬- 3"f3'Ff_'±__?'lFs"~35513 ____¬\_____„..¬,.„.„_.,..- .. . .. _ -______„
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Seite 2 rien 3

ii Bei weniger eis echt .šehren iiileieeiecieuer enisielien eurch die Ferl¿ihrung ı:ier`u'ersic-i'1cr1.ıne.ee
durch :ile Aiigeerüneten iıieutiiciie iineıeıielle 'ifcrieiie gegenüber :ier ciereeii rneßgebiichen
Uereergungeee¿neμhg-

e Die Jfersicherungsieeung“-erieiciii-eine sefcrüge Ànereieiie Verserge irn Gegeneeiı: eu epiäieree
Z-ehliıngseereñiclnungen irn ieieigsn Eyetem.

~=› Ešiíe hicm_eeiecl¬ien Rieiiren ij:-. Ei. Eevüiiieningseııieficiiiiing bezüglich eteigenner'Leheeeeıwer1ueg]
werden sefeie.-Previneiel Leben ifcrlegeri.

Zu den †`F.lr die Jügecreneten erreichbaren *iferserg Lingen iieben wir euf :ier Besis der Hecheibeíiräge- für
eeziei'-fereicherungepflichiige A-rieešiııeeıner in der íšeeeiziichee RentenversicherμÀiš Berechnungen erigesteiii.
zieren Ergei: iıisse einer „I-ienireli-Betrachtung" 'rrıii Blick auf die ieizt geitencie `\r'erecr«;;ı'ung_=.-rregešııng und z. B.
der '\.fersei¬gurif;ı'eirıes'=Ešeeı†ı-ten der`i3escidi.ingsgn1i:+ee .A 12! .iii 13 i.1n±er`wür¬°en wenden-könnten-

iinheiliegeııeen Zehlenmeieriei heben wir einen Elfıiähıigen ehgenrnneten eeiepielheft eeseeciers eusíiihräciı
clergesielii. Dei' $'rLii1~:i'líegt ı:leı*irı, dees eine „ffiersicheruıigei-eeung“ ciercheee wie icigi Lınlıersciiieci¿cii
eusgeeregt werden l-:enn:

1 Üem ii=.I:ig'ecrı:ine1en wird in jeder i-liesic-hi iiiııerlessen, einen ifersicherunesebechiuß bei
írgerııii einem eier-ifnieii eehreer ifeıenneitieıen-. Der liflencie¿reeer rneß-sich in jedem i'-'eii einer
umfessencien Risiiceprüfeng cnteıneeıien; Risiic:e1.ıscn|eee Lirıci eelehnuneen sind cienliber.

e Ben' Ae{;=enrdneâen'wšre cler Àihsehiuß der `äi'ereichen_ing hei ı:ier”Preifln:-viel Leber: erripfeñlen;
:'iei:iuı-ch iet bei einer geeiesen'Eeieiiigeni„;sq_cieie mit vereinfechier vemeircngssevgiciçierig eine
Beitrag e\rergi`.il1$†ig=_¦.lng i'1'|E=g|šeh.- die elei¿n verieeeeerien Eeíeiungen widerspiegefl. Die
Rirsi-kcprüiung kenn in diee-er líarienie allerdings nicht entfelleıi.

e Alle Abgeereneien schließen eblägetcıii¿h den 'iiiertrsg bei der .Piceirıeiei L.eeen'_ eb; in ciieserní-`elš
ififeriien die heııiisrien „Leisirıirıgerı erreiciii. Sie Risecprüfeng i-:enn veiieiänciig enrtíeilee; es muß -kein
umiieseerı-:ier Einzeielineeg geeieÀi werden, seniziern die efnmeiizicrg eafelgtıdurc¿ echrinliceen"
Hieefısie- 2. E. der Lendi¿egsveneeliung.

li-iech unserer Auifewıne enie¿eiili es eich, die ife¿eeie 3. enzıusireltıen. ıjeee siieiergesieie wird. Hess r-ier
.¿ieeeceeıeie eile niichsirnñgliclıen Leieie eeen erheii. Fernerwirci :ile eniii`iclrJ_Lı_ng unri `“Jernre!iu_ng cie:
.Ve rsicheeınggeiüsu r=.=g" i_iiii"1'äe ,lendtegevewreltiıng ceirechilich erleichtert

ifer diesem Hl'rı†ergru=rıci eine siie weiieren Ee'ireci1iiIn§ieri in Beıug eiii' P-Jier une išeechieclit auf der E¿e einer
keiielriiiäen i¿ıeung (3.} bereciınei.

Wir gehen devcn aus, dees jeerešs 1i'erslclf*ıeninQei1ehme:.une versicherte Fierscn eer }=ii:ıge.crcine§e seleet
Eicreueeeízerıg für fš.iie-eteeerliche Begüns¿gung cfereriíger lfersicherengen iei eine minfieeiens' Täjâhrige
Vereicnerurıgedeuer. Die Eieıfeteilung ie cler eneeneten irereenernrnenen 'Weise wird ineefern denn
g:-rch_}e_ır1aiiec1'i. wenn die 'i.«'errer-nung mii E15 Jshren lıee. rnii Eeeni;i`is§unig des Mendstse eaieigen eeil und eine
'i2]ährige '*›.À'ei^e1üh1äI=JF±g5À-âıiier nichi eIFeiehi"iıiirci_. - in diesen-Fäååen heeenwir- fies šlaislenmeteriai auf der Eesis
einer Fienir.-:~n\ie`rsir.-i1erun_g nfiii ıin¬niiciere.ıišlci1en1 ¬i.›'ereiciri.euf des Heeitelwehireehi ereiellí. ich sc die sieueiiiche
Beeiliiieiieung :ier Veıeicheru eg -eeeiehen' zu kennen. '

lñ.='ir gehen Eie1ferı'eus,-'deee 'Her ein el' eirerfiüeileÀ `iieı"ılı'.reien Auegesieiiuen einer rnecliiieiefeen
ifersereungeiüecng ier die ivienfieisireeer eine .e'ceiiınieen'g une. Preiungj eiii dem Einenzmiriistericm sineveii
ereehërtt. um elle eiecerilciier. Pispeicie, cle 'für sie .iäitigeereneen rneßgebiiclı sirni„_ eu- eerücksichfıgen.

I=â___r1_g______l§.äE_iı~_:.¬_ı_¬____¬±~__=;›_'i_ä ice å _ešiıeäème eieeiem eeeıe een-ee¬¬'ıeı des eieegmee

'›."nı¬=ı+cıi=.-ısrieı' den gs.-alles ifumgeçi, _
ff'-f*f=i¿i_'_-“;%1_§'_3*“[¿"-'¦'f1I1í_E*if$'l¿~_›_\1i'§*g2 ____ __ __ _ __F-eiiie I'*#'e{bíi=§±ıÀer].l'Isln_@ijı_"'q;{HErıg. Egrıır_;'~§ı`ifı1ııı11've'..I¬*1:i¬¦i›=:'ı 'ır¿¿ßmeber _____________ __ _ _ _
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Üie ermiíäeıeten Zehienbeleeieie hesíeren eiii elizteeiien Teriigrnnrflegen encf der íür Eüili tieklsrlerlíen, fäliig
w-snrienden ÜbersciniÀheieiiigeng. üie Werte sind ineeweii ner seen zutreffend, wenn die Ü3:ıersci'ıußhieeei|iguı':g
in rien eugrunde gelegten E-elrechiengseeiireurnen iewe ils iehriicli emisrencieri cieirieriert bieieen. lnseweii sind
eiiein cie-ceriregiiclien Werie ge=reniier†. Eiie Äåirfrirlereng reeegeizilicbier Teriferunelegen wiirde sich nucsuí nscii
Eínfüiirung neu enieiehen-cier 'u"eı'eícheru1gs.vertråge ee.ew"ri'lrerı.

iniir sind selbstverständlich bei-eit, unserer: Verschieg eeiıi see niezugehe¿ee Zeelenrneiefiel rien iviiigiiecleıin eier
Dietenkerr.missisn ein §32-..{I?'._2=íl›i2f1 zu erieetem uncl eefgeireiene Fregen ze erürieni.

i-iii freurıelichen L-'5ı¬üß=:s'ı

(pes. Witlcrfj {,=cçae. Bieieizjı

Prni.~_'1ı7i.=ıi Lehm Prisıísch: iii-iüâ? illlel T-eis?-:›ı¬.ıjl?==I31] üüe-E' .ecsisli ıiss el'lıınl¦iı:l1ee Rec!-fs Unlcrriernmıi :la s Finmmg.-upge
`i'sı¬s:ı¦I@a_ı2_âaıı=:_isl S-uμhie rıtçleii 33 Tnieeırç¿f¿ii ¿äëír Sie i-iıel __
 †4ee. ._ . .=.=...H==i.eerse*iÀ=H=i- H¿eße? _.-_-_....... , , _ _ _ ,.._..._..... ._„_,
1.fiıni1n=~nrle:`r)ies vm¿emgemee' 1-rsmmne; ` `
P§§_'eÀ1 f3!;rF_i;=-:fci~L1i~i›_l3~±i_§_*^_.:___ __ _ _ _ _ _ Flehed Eieinıs Wmsieunssi. üsıı!silrı.1.Egiı:.fı?Eesl:ı=ı¬_=:ı~›i-. Ju-gan Wekmeeei
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liiieeeíirechnusıg für einen EE]-jährigen männlichen .ehgeerdneten

šÀef_teäe_ereesse1e±ii¬gen±_
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Die íifersieiierung beginnt rnit Einftil-ınrng dieser '*~.*ecserigu'ngsfcrrs. beef. rnit Beginn .ser Ieiitgiienscheit
sure Lennteg.
Sie endet rnit dem Pilter¿å Jehns.
Die Beitragszahlung erfelgfií eliierifeils sie Filter EE Jehre.
Es wird ein rneneiiicíher Beitrag in Hehe 'sies Hücnsibeiesgs sur gesselichen Fi.enienversicl1'eru ng
geleistet.
fifüfeiı sgeeetzt weızl eine jährliche .¿.nhsl:ieng der Esitiegsbenıessıeıgsgreree zer' geeeliılicheifi
Rente neersiclıemng ern 2 % (entspricht einer 2 “ie-'Esel Eeitregstiynemikl.

Erle eLifgeseig¬`..en Zshfısn beieåıelten teiiweise Werte ses cler Überschsíáiıets iligung. Es isintl
ırereusgeseizt, (laß die 'tür ZÀÀi erklärte Ü_l:isrscl¬. ullbetelligung wi-iiiıeıııš der gesamten
'irsrsicherungecleuer unverändert bietet. Sie kenn nicht eersriiiert eienzien.

¿rneukthesÀtäeih¿ng;

Tertf 2,. l{_eeíte1ver_sicnerung¬ Üie ifsrsicheningesueene und :lie gutgeschriebenen Ühsrseiiııitsırteite
weinen feliiç bei Tee dssírier äegeereneien, s¶såie'siens bei .Àıbleuf mit E5 Jeiirenl Bel Auel'eiill._ln_g der
Versiclıene¿ääieiehıng eesteht ciie -ltiiiiıglichireit der iierrentung init- ciefn rlenn güitigen Rsnteetsršf.
Die Vertregswährung ist Eure, die Zei*-ıleneeieteilung erfelgt in ¬Eil'~«'l.

ei_¿eiiehe_r..?e'er:i_.eef.bei_eesmíeÀi Ise.†eeeme__ee_se 
†íèíšien_eši'i_nesehr l n:eıeiii1=i{ëi7"ššiFsg “eese ¶'-'lis'ee'sei'ieeirs;-i}iš'àf""""
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šåuäeíirechnung für eine äü-jährige wnibšiche Aiıganrdnntn

Die *›~.='eı'==':ini1f."š.~ı¬..ıng beginn-1 mit Einführung dieser äferanrgÀngfsfnnn, hf:-zw. Beginn der Mi¿gíiecšschaft
.mm Lancíiag-
Ein nnı1›at'n1it dem Àdñer §5 Jahre.
íäšn Üaıınr der Bnkäägszahíung hebt:-àgt 143 -Jıatnn.
Es wird ešn ınnnattinhër Es-¿rag in-1-Kühn uns Hnnnntbníıragn zur ge.-seiziinhnn Rnntenvemíchs¿ımg
gelleisiwëf.
Vnmusgasett wird einıiı jàí'fríiuiıe_z¿\nhabung †:'c=ı¬ Eeiâragshemesnungsgrenza zur-gessıtzíiızhen
ReninnvarmhëÀ-MQ um 2 '% íenisp¿cht einen 2 Hërigsn Ešaitçagsdyfııamškl.
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unrausgiafaetzt. daß die- für 2001 erklärte Überächııíšhníeitigung wänremzi fíargesamiei¿
'fJe_í'$in]1ern¿gßdaner nnàß'erä±¬:d@xt l:ıí=.=.-ibfr. SEB kann 'ninhi 'g-gaırıantiast 1.v&rı:_†en1.
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werden f¿Àíg. bei Tmfl dea¿šler Angenrdna±an_-an-äienfens bei ¿nåauš rnit +55 Jahfen. Bei 1'-'.u.nzahIung der
Vnrnictıamngslaiafifng' besteht din M¿giinnkeÀ der Unrmntıfng mn dam dann nüšttgen R¿¿tefıtaıif.
Üie"k-"Àrlrag5Wä|1fl.iÀg ist Eurn. die ZahiE:~¦'a;la;rHte{lnng_ Àrfnigt in UM.

àÀ%¿ n$@____l_ieß[*@g- ¿-;..-_1~.~.i1ä_i~n¬ıÀ_›LI1f_.=.fi¦_ı_'§h =n&_nn.1dn.f._\iera_nrnHÀQ;
- .__ ---__ __ 4 ıμ.ı.| ı--- + -l-- -- ---_..-- -_ --- -._---- _Vamín¿e¿fngsjahr - mana'-tEIc11«;›r Banrag ,erreichte-garan1i`=B¿=&' Tnüasfäaístnng inkl.

L»-¦~T¿.I2-vl-

1“H 

--- -r ..___

____ ._h ___.

_!____ __ --._---__.__.__..._. _ ...}..=E=..'ff¿ ___..

Üii¿

E`1¦l;"'-»I
1H 

_____f$`__
10

ı¬.-ı_ ----|

1 .am ,nn
1 .¿a5.ı:ıı:__1_
'i.?_'-213 'JE21ııı ııı-ıııııw-ıı=.=ıı›'-' _ __---- -- - H-I--I-..----_

22¿;›=i¿1 _
231523. “___
235.425'
Ã?

___ .___ *›f_'ÀrÀi»L*har1m_summÀ Übaı§fa_:;$};±_F3,.t;.~á~1@_í_¦j§un

.461
233.312;
239`;U=G¿
2-4%;-_š¿.2$1.?'nn.m 2-=-12.122? H"

1 .H34.?.'Ü 24±ı_a2u ___
__.l. ___

ás2_fss.u
ı.¬.ı.ı.|¬__q_¬_

261.5553_±f§..n† „___ Cf 2?2.À@1f›
I1¶-Iı+- "' ' ' ' .__.__ '_ 13

______________›_'š-';_1§_9›-§4 ___-

._ . . . . . , „ _ . .__ _ „_____1¬EÀß.-2-U ________H24?._a'¿›¿ ___ ëßmnzf
___._._ . .___...„_.__¬..._......._._'L-._1_9;1¶__J'í-§TE›`f 24Üi§Ü„„„_?~_ _ 297-_?-'3*5'š

____ .______„'E§._.5›9Ü ._ .__-__ _ ____........:.å.'§“15.3+-?5'?.“*¦ 312.-355.'__ _ i f_________
249 2'.š"413 = ...___ _ ___ ___ - ______ „_____„___________,1«§«___ ______`___ ' _ __ 249.224 __

__ :1.;§_ n -na-.294 _ _ __;

3=§3. TÜÜ
a%1í:ı.§š'š"=“
s?';f.§=a_.2§
396.204
4%ı4.¿4`ß-

'Eei Uınman¿àÀwg nnr'A±;Eaμ¿eía'Lmg es-gibi 'nich ııanh ıınnnınm hautigen Rentinı-an SR áírıe mnnailiršıè
FflšÀíà vE_ı;'i 2.i1_1"¿,'_5=¦¦› E]fiÀ..Ü1f.1_'Jahr& F31ar@iengaı†an1j›3}
Üie F{e'ni'±';:ı ¿t¿igi jâiniidı urn ±1~,'E5 “ih {Über$f:huß`arkLäFdng für EüÜ1}.-



_fF'Ü¦'5_*§íI-Ef3`h¬_*.'*†` ".=.".§*._F1í=`if_|J_1f_1í1¿i__ıBL¦f»!*-fEiië1&†I†1EäIf_Tf;§Frıahr'n§,-¬ §11 Àar

Hfefınâninaınngnjahr H _nÄnn_a{fin}<'n'±¿šHninag ` ermidntšuna¿š¿ünı¿¿
¿anšmygıfμn _____ıırn+†nn_

-ı-ibHμkmmfnqmfn: 1.áÀ1.†¿ ___________________=a:3n_nnn_ _"I" - - -- ı __

N _ ______ __ .__.__ _?_¬¿_$.§_1š¿J_ _

Tndeäíaiínisšur¿g inkl.
Ühnırsr:%'.±ıi?›t:e1¬eä§g_1,1ıj_

2-f-'FÜ.2I1

ı_I"' ' _

2-3Ei._GDB
_ _ _241.-iššå

'hir T- 7_2H.'ši=Ü_ __l__§fIfIf___""'¬ _ ._ ....'__._-†_r_-_.

...-
1 .?¿3,4Ü „___ _ 2Ä?'.31'1.3

U43-._ __.__ __-__- _ __1«`±"_`___f'=`å›1í'›.'T"í1

'_2=n§.¿:_s1
'_'_¬. .'_ -ı I

1._.'2ä3.5-li«-1| ¦
_.__ 'Ya'

'-†'- "'--›oııııııı_ı` _ ___2ßÀ.f2«?4
C1! 1.834,3]_ __._ _.. .._. _||i_________ _ __ __ ___ _ _ __

_'0¦I"'-ıå

__ _ 21*n'_`{í??
'.§$T'š,f=PI]
1303.86_ :_-_-_=_† -- _ _ ___. _ _ , _- ---_-'*"'-1|-ı_'_

§51 -...-. . '†~5fí1.?.-Ü§'_
_* 'Ü-

----- ---- -- -ı-ııııı- :_11ııııı____----- - _ ___..

-L.-1.I'-..`.I-A

*l_9¬E5.E›ü
-- _ır_ ___ı_'

_2§'§_†_'=§!23-
2¿=4.n.«;sí __ _ ___2a=;ı.m§

292.123
Eá¦=n'_n23 _ L W%%%%

4312-9§±%_"' i--=-"- "1Iıı-Iı-ı-ı___ _ ___ __- -' '

251'525

ı|_-1. f.-'G'
ı-ııı-ııı _______ __ __-__ .I-,H___ __.__.. -___

E

--3-ıı-3| 'W123-
__.._ __ _ __ _ _ _

251525 =
___..- . .._|_._|.

25?.-525
H an _ ._ H _ H""_"å'š'?Üäš¿i

- _ - - _ "H1-11-'-" _____5_'E'l ¿!?!_'›-flljf __________ ______ __ _____ ___ ___

_ 3:¬›'6.2tf2
3s~a.3n2
ı=.nä.13==.

'.H'h-i _. .__ .._...JlI\.Ií.ıd' .3_a5.a11
434.332

__ga.¶«fs
Bei Um“"a“'jíÜ"9 def Äbfäuåßåäåu¿ä E"2äfi?'f† nach unsız.-ram heutigen Ften1en'èaršf~SR nine nwnafiiçheRente vun 2.11 9,12 BEI. §10 .ı.-':-ıhre Rama-ygafa¿¿e-]
ÜiÀ FiënfÀ $l~=-¿gl.-Fähmch um 4,15 ff. fünefsıànußerıkıämng für annn.

lffüÀlífıihnr \.›'&1if;«f=_'=_¦F._I_1f._.Ií_f=~äi_±*?'»=E:›I'ı=;;atgr1%'~, *i"ei111e.hnnn__an_›;i;nrV 
___ -___

-E'
i

- "'|-- Y ıılılıí -- ___...

_1___±¿ Elfi .RI- -------¬-.ıı_-__'_'ı-ı

"R1
in-ıııııııııııııııı |ı|;;..____ _______=|____. . _ '_-___ _ 1 f¿¿ënš¿

245 TEE

-' ' ı=--_I_ıııı.ı.ı.ıı- - - - - ---- *ııı-ıııı-ııı-ıı ----_-|..|,._ |_. __ ._ μ.. _____- - _ ______ ,_Unräínhefnngšjaåıt ímüÀ Eá¿ühür E¿iírag ElT&i12.|'i'I& gäläÀtieÀe T ,;;1E__5;=“3;|-E__;E_tu_i¬_ mk;
Ü Q

_ _f"~"7¿_*_"_'~“j-“›_*f'*1`=_¦_W_E“¦"L@|'l. ¿¿llr¿rnn Jnnrnßhußbeteå¿ un'
24ß.'?¿5

N1, __

.. ----___... 1 ..,_.._.._.:
25`1.15H=

Ui 1 n,nn
«ln

|_______
- ------ --_-ı_ı '-_"r_' __

i'f?$3.41f_-a
¬.--ıı-r-r - _

E1*-.:s'_~:š7§5í
2¿a;¿ß§

Jıi I

UI%ıı1ı--.'_ı›~ı-'-ııı'..-.ı_- '1 _`?!`šE,?Ü .na1_s¿` Äi_l__FOI-I-¶'ı.i..'¬. I. " "I '_._

1'-'--- -AH-~..__ --- --- -,-_'-`.

'ZE'
1- - --------------_ı--'_-:.-.-'_ını-ıı1ıı ------ __.__.I _ _ _ _ ..-__.__ |

"*~l
1 .33='i ,?{1
1.5? 1 fíü¦|!_'_'~"' " ' ııııı-.±.f_-_--__ -

Q? :±.°n1`1a,ßü' I-_,-_ ..,_..._,__,_,.__. _ __ "'

§1-.'11
.___ _____.r_________ _ | " _ t¿n¿ııíé

_ _ L.“ _

2%'-=1.¿9E' _
2en.1 34

..L

-I z¿f-:swf
EEE.T15

_ __ __ _;1_a_§¿.aÀ ._ í\-'l~.....'. _ J.. ___._._ _.

ııılı. „-„if
R2 --r-ıI1r-_'- _ ir' f___ _-__ F-„HI“ __.

1

--ı-

-.¬-ı-ı-r _

--- .1 _.- -_ı

zšíaëf¿
'25E›.5fl$
zf¿àaza.
?†f'=:-_~§__3å _

232.952 _

30“ 411
2as.s:†2§_

ß__
315 G59*_ -ıı -4

:å~nn24n
.2EQ.2«1Ü '

_ _ _ maàšií-*.33
_ ____“ __ _1-›:=f=&à@?__f§%_1í

'_ 233.2-40
2¿9.2~1'§Ü

315-1':-.929
_ __ ________ __„_5f3_f§_+343-14

ıí---' - '___ı ---- _ _-_ ıııilıı-ı-.ııı-ııı__ıııı_ı-ı -+- -- -- 1 ____'_.N_| _____ ____ __'ı.'âiáš.24ü
`1_5

-- .-ı-¦ı.-;-|¬_- ___n.|_.._.?_n _ _ __ __ _ ___ _ ___

BH? š1'±_1f__=!=_E_i°_I!=[___________„______
šššššš¿ 29%-§2

...§3-_"_¦_'5'=í'»_`:-"
43T_¿'5"l

Hei Umw¿ndmw der "3~m*3U¿@f5fU¿Q Efåibí ¿iÀh Àäß¿ urıäeıëln- šıeniig¿À Fienteriiaiif $R eine mcınatlicfıe
Rente von 2.135,95 -Efå. §12! Jahra Raniëngára¿¿e¿
nn Hmm steig iamiiın um 4.15 24. (ünn-aıınnneıaıämng' mr mn1|.



' ' -ı- ¬¬-ıı ı -4

-
¬.

å;
'¬. _..



'¦I 4---

-íıııııııııııı-ıııııı-ı ı--- _ '- - _-_.-ı ı_-

f-ı..ı__ ¦¦"

äåä...

.I'"-
J'

ae Ef¿¿ _-

í\š§f`3f'R`š"EN$ åı FRAHL
Ä-TEHEIEH EHi_i¦'*JE5-ZHI1f1'!~J`i`i`_`ı'i=i' GHHI4

E.lÜIP'›E Ü`š{

__„__________„ .„_„,___„„._›*ie______À
M1 den '¿fers _"

Herrn Vefeiizendem der Diáfe nkemmieeien Telefen Erf«š¿'1f1Eßü3¬?'E]
Herrn Pr0*f.Dr. Ernst Benáe _
Düetembreeker Weg ?I] Feri f3*451f`1¿Ü@3-5B
24m5 143,31 EhlÀeli enja.ereerıhurg@merie¿e-pre|1l.üe

Üetjím EÜÜFI H'-`<`K1}

¿Àıerevereergung der åbgeefdneten
veziege' für die Sitzung der í3iäiıenkemmie.e_íen ern '!å„{_}9.2iZIQtš

¬'åfe_i1r'gee{n-ter Herr Frefeeeer Eıer¿fıle, '

neeiıfuigene erhalten Sie uı¬e'ere *«.fere':hääge zu der wm Ehre: Kemmieeierı' engedaiıhten Neuregeiung
der .e¦te:e'veıeergj;mg Em Larıcšieg åfıhleewšg.-Heáetein.

Wëıf hehm verechieciene Pmdukfe ven 'iü_untereehiec1išc±*.1_erı åeeešieehe¿sen über ein
Vergleiehspregıerıjm geprıíršt
Uneee Veredäleg íaert-jht auf eien Eereešınungewerfien def' PreıfínÀef. Wir heizen die iährlíche S*|Iei_gerung
der geeetziiehen Rençegrıvereleheru ng- μn_her_ü~ei<ei_eh1igt eeieeeen.
Üie Neue Leben Vereiqäere¿g bíeiet drei vereehädeÀe Pıeduld¿feıieráefí _{F-íeníe J' lšepäei H Funde), eie
wírzur besseren Üeereíehi gage-nübergeeíeiií heben. Elie Tebeliee im .enheng beziehen eieh _
eLıeeehšießh1eh auf üie Neue Leben 'ø'emšehefu_ng. '

eilen drei í¿öglielıkeiteıı veıziehíet die 'Neue Leizçen Vfereieheruı'›g euf eêne. f5e.eun-Zšheitspfüfııng.
Unsere *Jereefıiäge mit versehiedenen Eintıitße¿ern eÀtnehıfÀen ßše bÀíe dem ånharıg.,

Fuıf íšrutwllage cíewen-¦š1nenauı'Ve{fügu'ng__gesm¿1íte¿ lefeırme¿eeen, rÀ¿;iı:;i*rterı~ wir Ii1§'ıefı 1';0eh_ eine
ß-'gitemetiviüeung derÀßšä Celerıie Lebens»-eıeíeherenge AG vereäeflerır

[lie Leg1e¶et'u'rperšc~Àe im Leneiag $eh_1.-Hei. -be'ı:ràg_t.5 Jehre. Wir eohiegee deshalb ver. †ü'r die
.àhgeerdneten jeweiie ze Regine eEnerjedee.Leg›ie1.etu11ae.rieee ešne- Rentesweıeieherufıg mit ver1~<_ıjJı:›_'ter
Beâíıfegs¿ehlungsdeuer von -5.-Jehı'e'n ab:†:ı._ıeei1iíeíšf;n¬ E43.-_E einer erı¬ıeu_%¬e_e Wehš in deri åähdteg erfešgt
jeweils ein neuer '*-.ferL"agsäb$ehâu_E1,_.ee 'iieß sieh beueteínweiee die ¿„†`:er`e-› und
2-¿reeı*blEebe'n'en»eceefgeng aufbeut

Eñe Aliereremíe wird ab dem åü. Leeeneiehr (beieeieihe¿eegenernnıeqí) fäÀig, Zug*
HerufeunfähEg;:keíIsei_heieherueg wird eine ı'ne'¿eHEehe 'Rente ven 'FEFT hü¿ü Iee. DM '1-.5üÜ,i]EíI}
e-¬íıb.fereiı:heı't„ _l~l'¿'e:ı,ı Kereeıt die 'BenuereÀte eue der rıíehi geren¿eıien Ü_hereehušš¿e†eiligung, ee eeß
ehh ehhengíg een dem Ešietue .å_1~aeı;íen*¿if1~:eı' ecler' NiehtakeÀemi hier eine E.e_ı'μfeunfähígkeitsebeíGhemng
ven mindestens r;::e„ 1.2B=D-E%;JF%_i]'eı¬geibt._ Eliee enjepršehi in 'eiwe der Mindeetehfsilehefung bei
Beı†efeun†'ä'hEgkešt aus dem bisherigen ¬Jeıee_rgungw.*eı1~:.

eeni~.¬_.~.e'm_¬.«3ruee -fe -__ 'I4 «- 23552 Leeeıe
*feiemrı e-e-§1 ,f 1 E542-3 -Je -'Teıefex=.eee1 r we¿ßfä - En

ärı¿en-'jıet wvm.-|'ríe-rieıiıe-p_re ¦"ı`|
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MÄRTENS Si F¿åifll.
uses ieHEıaLH~.es1ceHTea eiiie:-1

LÜBEDE

eeegıei; _
ein Aisgeeraııeier triit mii 35 Jahren in den Landtag ein. 1. Verserguagsbaueieiní
- eine Benifsu¿fähigkeiisreme von 1.2153 HJR0
- voraussichtliche ßiterereníe :aim Endelter EG 934 EIJRÜ
- eine i-i~inte~biie_heneı1rente ven esfàngiiciı 213 .EURO
- veiaessieiıtiiciıe Ke.Piia!eb¿edung :wm Encleiier -ßü 231.49? Elıišf¿

i`m-.älter een 41] Jahren wird ei für weitere 5 .Jahre gewählt 2. 1.fei*ea'rgungsheμs1;e`in:
--e_ir.ie Bei'ı{isI,infähigi<eiis_re'nte van _ 1_.2i'f5I EURQ
- ii¿araussifiliiiieiıe ßıliererenie ::arrı_ Enıziaiier Ei) 65? EURÜ
- eine Hinierbâiıebenenrenie ifei-i anfaneliah iß¿i Ei.-.FRÜ

iliie erreiehteri Cåesaratie; isiurıgen im alter ven 40 Jahren efmiitein sieh dann wie feigt:
~ eine Eerufsaefähigkeitsrerıie ven 'f.2_T9 EURÜ
- veifaassieiä-tiiehe Äiiersreeie aıjrii Eerilaiieı' EiÀf -1.591 EURO
H eine i-iinterhiiaiıienenrente ven anfä ngliah 39? EURG

* eiie.r:†..g, Werte sind iakf. aichigaiemiefter Üüerseieiisee angegeben

åbiıii'ı'ngig vaneein Farııiiiensteed üei fiarieweíligen Ariaıeiciuıig zu Beginn einer ieeeı¿
L.e±:;isIai'L§_ı'períede kann auf die kiiaıieríieeenenversergung zi.igı.ine†.en einer iıtiiıeren Pétersweıfsergııng'
veıaiehtet weaiee.

Die Vereiehefung_sgese|ie:i1eft,.die-dieses iüınzept versichere würde, geizüıi es eien größten
iJersisi1ere†e dieser Weit. Üurei1 eine 1.Jeisi:ruic_tariei1ıng {Fiieieri} eriiwici<ei'±'siei¬ı eieses Unternehmen
eu einem greiliee Fi`nanziiiene_iieieier auf unserem' Merkt, mit aiiišereırianiiieh .guten Praduifierıi
Füi' die išeeuriaheitspnfıiurig benšiiigt sie E.ieseílsei'iaii:'ieti igieh eine Bestätigeng'Àer åbgeereeeten;
daß sie innerhalbder Ietaieri 12 iiiiaaaie nielqt iäriger als ewf¿iciıee kranlfheiisijediagt ihren Es-rııf iiiehi
easiiherı ieeerrien und daß bei iimee naeh keine' Berufsunfähigkeit veriieai.

Wir ihren išwrsteiiungen eriwreeiieri au haben ane wüsisn ensfreLıei1,wen_n unsere
Verisrsigiäge in der iíeeın¿ssie¿ åriiriarıg iineiee. '
Eitte- iass-ee äie unsere *feısciılåge neeiu-fen eiriem E`iteÀ.ıeı^ia§:±ireann ihres-ifertrauenfs prüfen-
Für Fragen and Dis!a.:.s.siahen stehen wir ihnen, nach ¬›:'erheriiger Tem1`in-absi:›raei1'e, iecierzeít zur
iferiIı.gur'1g.gf.

Mit freundiiüiıen .Grüßen

iiii1iiJ*i`FEi¬iS.& PRÃHL
VEHEIGHERUT-1 GSKÜNTÜR 'GMBH

Frank Sıieillieg
¿irgia Ü¦=:'lerıi:_~urg

Eiaeirwaiisgıııiıe T2 - 'iii' * 2-3552 Lüaeeic
Tee:-'n=ı' J' ieües ~ e - Tsierei ser i *iearia -au

iiilšmel 'w1efir¬.=.aLeriens-pra†iai.cie



Beispieiraclmımg für einen 413 jährigen Mean iiıei eiıierrı meaatliıriıeiiı Beitrag ven
DM í~I5¿I,Tl}

„¿ef¿e¿vareicfzarasıie, KKaufenš›ı±§'aa iífi'.3f.aI›riifa[`a!ii*

EeiÀegezalıhmgsdauer : 5 Jahre lü liahre 15 Jahre

Kälte _: DM.. 3 . 71'935 HM' '-ii. ¿filfifff ÜM 3. 1 34,.5Ü
irıki. Übë¿ülätli¿iâi¿iiigıırig

= im 4';e.e:f1,ß0 era e;ıea'e'i,ee eı«ir1.ei2.s¿1,ßu
” inkl. Ü¿âläthÀÀlıeíei¿guae

K¿íäåıega¿varešefiarairıg fÀåfauf ıfí5..Laiiza1ı.¿¬,{`ı:¦I:r

: 5' Fahre iiilsiıre 15 Jeiir¿

_ 1 a1~iie1i.1'„«*:'»,.,i:ıe 1¬.ıM'i¿3.114,e<› mir 9is.2?4_,ee
iaki. ífiiıierschußbeheiiigımg

ı - _-Faıafs Palme fšadeštar 65 Jahre

HeilmgszalilungsfıÀuer :-5 lehre .IU Jahre TLS Jahre

Keieieaıeıee ;1¬,›r¬„ie;e.1u2,c›ß am ¿ee.e¿›;a,s2 Die 'iae.4:i¿s,e$
We1si ifšffs

I›ii=.üı†e,~.=1ii1f;i-,.2 ee iıeeı gimÀfiae.



Eeispieiraizhaung fiir einen 45 iährígen Mean iıei einem ifaı:ı1ia_†Ii-irheiı lšgeiitrag ven -
DRI 1.6ıíifE51,';_'ii

Reaieavereícfıerägí¿aiítersåa¿''eiii 65. LeåfaasfefÀi

Baiilfagszaiıiuııgszlauer i- fi Jahre iill lehre 15 Jahre

Heere :DM 2.6f»iS,2.I DM 4.5i5.'?i DM 5.853,73'
inkl. `Ü'r›meehlıi3beieiligmıg

Kapiieeeiaeig 1. Die :¬a1.2:a,e;i e¬.i1sss.«m,eı ei«1'i:›2.9:e,ee
rei ilibeseneısiieiisgieg

ı\_.
¬"\.

IfgifÀe¿ensverefclıeieiegíAiıfaef 65. Laifıaas¿'.ini

zšígıiare 10 Jahre iššaäe

; DM 31 i.=i5i.{if.i' EM 532.íi5¿,i]Ü ]I2M6S?.-5272-U0
Üßersehußjbeteiiigmg

Fonds' Paíäee „›-"E'mIıf:Ite'r 65 .fahre

: 5 .Tabea -Ii] leitete 15 .ieiue

Kepiiaíáb¿ıthmg : DM 252.425,23 füiifí ii«-i6.Ü1š_i..`i'9 'DM 594.196,30
Wefteieigmm 6%

Die Ümsehiisse sind nicht-igeraııiiaft. ii



Eeispieireeiıneng für einen Se jähriges Mann bei einem iiıeitatliehen Beitıreg ımıı
D1*-'í I.i:i6¿1,'i'l]

ëeiifea versieheifang IReefaaiiagien 65. Leåeeegiiiiir

Báeagmš1] : 5 .ieiire 1.0 .iaíire 15.i'ai11'e

menailiclhe Rente :DM i.3iši„4`i UM' 3.22i'_'š,Ül2I EFM
Üëßfseiiu¿beiäeílígaıig-

~ıepi±±ei›¿e1mg ';niea31_ei4,ua am 3.es.ss:-ine Die
inkl. Übäscbıißbeıeiligımg

Eag.i.ia_iie.iıeesifei=.s'1ich±.-iiaııgf'Aš›Zei.ı=§fí5. Lefiansgiııiır

Beitragszehlmıgsâaııeı' : 5 Lfriàre 'iii šaipire I5 .ialímı

'ıepeaıeieeuıe :rei z2a-23s.eü am 31f..23s,ei im
Übeehıeeeeiıigieg

Hands Peifge /.Emíeifar 65 Jahre _

BeÀ1'ag`seıhíÀ1gsciaı:ar :5 .ielire lü Ifaiíı-e 15 Je?-ii~e

Kapitelsb¿ııdeng :DM 1§'1.2E-ü,3ü DM 337.164,23 BM
iiiiaıiieieigeıiaıg 6%

Die Übersehiisse sind nicht gaıaaiiaıt.



Baiepieiraehııang ¿r einen iii) jähr¿ea Mean bei einem nienaeiieheıı Beitrag 'fan
HM 1.ı5i'ie1,.?ii

Reeiaeiiaeeiefıarang¿åeriteııea¿ÀÀ 55. Ã-ebeÀsfeifr

Beieagmi er 1 5 .ialıfa 113 Ialsre 15 Jahre

meiiaÀiehe Rama i DM 1$.'iÜ.Ülíi iliiifl f.'i.1.41,.5¿ ÜM
iråd. fÃ“Dc'>i$iß'íiı=.-ıl3lı:i±:ií_iı;,fııng

iieiiae¿-„eng =;eM1il.=a.eei›.en nei 3~25.5§3.,eii DM
rule. Cfımçhu¿iıeeÀigimg

íifaiíeirenš¿areieíıereng Ä1-.¿ı`iaH[ 51 Ieåarifaä"hr

eeireeeıeeeaue = 3 .fee 10 .fee 15 Jam

Kapitešabe I : BM i.'§"4.33 3.Ü*Ü .BM 292. lÜ5i.ÜÜ Ülvf
iil¿. ÜbμıwiıtrßbeieÀigiaig

ease Paıfae fefiguir ß Jaii ie

1 5 låT1iIe iii .feisre 15 .Taiıre

zepieıermemg ' :DM i'ee.~eie,ei 'Dia 2.e:i.3e2~,e.'±i- UM'
Weziaieigıaneıg 6%

iili - E"
Ü.

F-\.Díe Ulaerseíiiısse-sinci ri-irsiit gaerz-ırrtieri;
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 - _  lCTe5áf¿â7fš`a*efdriff¿f

der- F_IiF*'.-Fraie*'ii:i'ri i_rr`i-Sciilesi›ai"gi~iie.lsl;eir1'i_se„ijien [.a.±1riiag

EE-S§¦'I-|D.SSeÀ. ain {1`9.ii=±i. 1 996, ~ífuljei¬_2± geiirıiziert ria ren 'Fr1ei<t'iai."ı5beschiuse
ein 3. März .ZÜGS

_§.f
Mfíg¿eÀiefñfa¿

1.- Qie- Fraictien der Freien i¬.i.e:n'ei«:reiisci1eri ;Pa'ı†e'i im Schleswig"-

Hi¿.iSifEiaisChe_ı† L§e.nr_.itag besteht aus ri'en-i1iEg.3eeri:inere.ıi. die- auf

Wi=if11ii¬üf5C_.h|.äQE¿- Cie! Freien Eieme1<.rat'i5¬r:ñen Partei (F i_1}P.} gewiiiilt

werden sind. Di-e Mitg-lieder heilen die gieieheri Rechte' uírid Pfiiçiate-ii.

2. Ü_h_ifıe Mífgiieci zu sein. Iköinrie-rı die in-St_i1']e5wigeHei'5.tei'n gewäiılteri

FDP-`Mii'giiafÀeF fies Üeaisiziıen B'iin_rie-siages an iieri -Sit-aringerı der

Fraictiaii init i:ie.rateiiri_`er5"tia_1me- ieiIneiı_rne.n.

3-. Die »aufn aiırne van J¿iıäiiri-ig;'en Gästen- im Eíiriria. 1-füifi § 22 àbs. 3' eier

í§eseiijii_f†se_ri:iı1ung-lie-Sf S'chies_Wig -Heisteini'sci1"en.Leaiıiiages bedarf

tief Zuetimrríiiihg ven _zwei Dritteln eier 1'Vi'i"ig§š'ieeier rierFr?&*ktíıJa-. Die

B_~es1:hi-u1iii”a`ssu'rıg ist..i*'1i.ıif":«:'_rii_äe5ig. werıri- ein seit-her Eintrag auf der

`i`a5;e`5e¶r-dni.irı`g eier E-ra.i<ii.eri' sieh-i..'Üiser=1:ii'e Fiecii¿ië Li_rıe_f' Pflichten

iirıischeiiiefi die i-raıiiiian mii: ziefei ilriitelri .eieif Stimmen der Mi'rg_iíierie.r

tier' Frakiien-



Fraktieıi und ihrei Ürerriierı sewieari der-¬ı Sitzungen und .›_¿›riee_iter1 dee

S:_:i1iesw_ig.--i1`el5_ieini-5-chen LeÀrliages und seieer eeseçhüsee

teil-zeiieiiinen.

5. Die ;`i›ii'rgi_i`eriei' wercier] dem Pariar_rieaiari5Cher1 Ge_5chäft$.füñrer

rer:htı~:e'i1.jig rriiiLei.Ie_r1, wenn sie an einer-Sitaung nicht teil__r'_rei1_'men

kennen, und1weiderrsi't:h bei S'itzi.ıiig.eri deiiraictie¿ und iiirei'

Greinien. ia- die .fi.n'w'e sen iıeitsiisien e.intregen

Ei. D`i1e_Mit.gii_erie_r eer Freigi'_ierı siriöi an .ff±.ajiii=."=i`§;e-' Liiii:_i"~.›i."ei5Lirigeri nicht

41. Die Miigiieäerdef ¿akiieıi siiiiii uerpifli-i_'iii.e.i;. an een Sifzuegeri der

ç_:;ıe“i:«ı'.ı|¬ı:ia._r_“i und nur ihrerril Gewisse-ri. .Lii1te'riiierFei'i. Sie Seilen i_¿dn'iTh

eien iJersii2e`n.d.en erıier e-ia.erir:i-eres ifer5tanri5m_itgIie:_f;i uniierrie-l"ii:`e_n

Wei rin sie in W-ích_tig;e_1'ı Fr.agar1 im 5Eh_ia_5w1g*HDiSi.E:i_ni5_Ciıei1 Laníiia,

a:b'i±.=ei.i;iıerıi;i. 'fen gieii _Frai<tíeri5_rrieh`Ei'1eit aiiıstimmeÀ Wellen.

F. Eier der Einb.ri.i'i§]i.iag van.-Veriaeen aim'-_'eii'i,er 'iSiitgiieüe.r irjı eier;

5=:i.i.iesWi'g-ifieisieiiiieghen I.e_.rir,iieg seiij rie-r Vererjaná- L1 rıtei'ri?;i'i.t_e:i:

we rtien. iši¿ine ikrıiragee srilıiaa iin Eiire Lies Paris.ii*i'e†1'ra.risfii'e`i1

G_eschäftsfii.ñi'.e_r afifi' Karim-'-riis' e'irıgei*e`i"cht warden.

§ 2

Ürgiaae aaa' (fI.nerr;iie.'i-

-ii) Org ane dei Fra-i<iieÀ'~iii1i2|

5'

'Tı



_-

11 die F__r.2ıktii1'À 3.55 \fár5ELn1rniı.mg,

2. der `«!Grsâ3e±n`Lí

(21 Gr_e.mi_en der _Fi'.:'±¦-äcic-'n sind-

1-. Ffaktfn 1': 52-ırbe E115 l<;re='E's F:

2, ,å_r_beifs-grupparı qcler Ad hai:-Kummiäsiünen, die der íü:+f3_t_a._r1ıš_' ncíar

die Frák1jic:›_n für bßätimmte-Zeštfhih bEg`re_11 :te :11uFg_;.1'ben -z±ısâ.;i†z]1`th

eínse`t`íEr'ı- Iiızıhn uhd deren ,-^~ı'rhe"äts'&rge1Jni§s¿ cíier' Fraiciiüıw

š:äaF<ann_t_zugchëf1.-sind.

§ 5'

Fraš'f:`c›n

I, Eliíe Fra.k_ıi,r;±rı Irí¿j na¿i¿-Einbarpıfr_,ing~ı:Ii;r›:;h ı_†f&rı"Ešfnı"$t_a_nıii - En 'jedıgf

St:-2"-L_ın4;ís».å~ıi1ci-1a.Àf±in'cí&-š'táns- eírınıalı, im übrFgEri-'auf Beratung aiíer

w¿àentšíthéri prıtı¿tíäcšıen Vuígärıge w«::r'r Bësizhiu-ßfassμng im

Sı:F1li:±s:wi'g _Hı:Vi5teíni5cb'±.'±n_ Landtag 2fμ5am:Tıerı._ Eine 1-*retktí_::-l'f_55i†;ruf1g

ist eí*nzμberufe¿,_ Wenı1_mínd¿sÀ:e:1_s..eíı1 V|e~.ı†:-fei der Mifgiiedef der

Frak;tt'u;1' ES u.r:¿i'lëıÄı"1g`í.

2. Die `T`agßáSm“c'§rı'u.Fig der FraíšıtiÀÀäaii-ıuÀg und die E_esch1_uFåvür!a_gan-

tief» `u'für5_.tand:$ üíífır der f1¬rbya4`t5_š-:_r§ísš §ü'Hèr¬ı wzsr' Eagihn dm' Sit_2:u`ng'

va.) ri i_-ëge Fl.-



'31

4

5

5.

Über Frfa„_,L:tí<;1n5§íízLfngfan wi-Àían ErçgfabÀšäpırütcršcfılie. gàfühÀftg dia den

Fraí<Ei'UHs-mítg-Eiäciarn *.spä.t+.:`.sterı5 zu Beginn thäa* übsarnächstèhí

Sštzung5=:„;Dr;ha.2uı*Wifarfügiıng g_jıa~.§†,'ı'±ii."r_1.›_1«'-ı=_†ı.'rl¿rı míían. *;¿Jm”c;:ırc;'ı*t»:.1I_<±i:~i|e

be.-dür¿ııÀ 1:"-f_iı'ıEr bes¿À_'ci_'Qren E3e5;:HF'ı,§_E}fa._5sLıng.

Ah den S`štzLı~r-¬ıgen r:l'e'r}-*'ra|-_<ftš1*;'.1I'š k¿ñrinár; tıf-:ii-n_ehmen

3.) ¬':i`í'f±` Ehemaligen Miiglieder dcr !`_$lI1¿šta;g_sfrak*tiün, die Mštgli2e_d der

I-reien

Ele m'nkratis±:.hen P:-Him.: md,

bjdi¿ La.njcl`e5mih'i.s†eı*, die MítglíaıÀ :Lief Fr&iE*ü"Demu~kfa,tis-cñen Fèırtèš

Simi,

cj der La'Àdšf5'vü rší=t_2e n_ı:h¬: dcr Fıfèien Deı*r1nkš?fı_1%1š§c_h&n-Partei,

d) die E¿1"ëñ`vür.5-itz`en'tien -der F šëíën 'Üëmß'kra±iš:ch¿šn Partıaš-,_

Landesverband

Sclıleswíg-;|~%ul5teífı,_

«:a}I 053.; Lz1:_1_cíasge-5Ei"fäftšführe_F-char- Fraiiärı EıígmÀ'k†i*ati_schèn F§_rte'_fı-

Die T.-ëfínahmßhere-ch¿gung giit nur für die Pıäf¿ün; eine,

5telive`r1š¿:±tun§ ist _aus=;1aschI{ıs së¿.

àncier¿ı¿ 'Persc;_ı1'ı.=í~.n íaaıfÀ-*+' der Ffaí±'†ínı1swcır5taa†d díëıkiiÀah-ma

_i}-äst-atterı. Für Fraëâtißnasiàzung¿ n", 'diäa für we firaııíích ericiä¿ wercía¿,

kann die TašiÀah :ne g-an;-_: u_»;!er Leilwfgiae bei-nf".-hr.ärık1 wf_s.1'r;í_`aı†ı.

Tëii-†1-ahmehe'r*ë»:1ätEg†e. die b-ärufílch ndar' auf Hunürarbasís- mit

«iíegemtzındızıw befaßt ami, am an den _5i±._-ıμngfın mar Fr;-mann
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behan¿c-lt vwärclanë 5;:-=lIEı1 dem. Fraktíunsvursiízenüan aim atwzaíge

f.¦¬tı=ı:jıfıšseı†m'e§'.`ı~.'.rıí.`ı;:'ıf`1ıng nıiíte-il'e rs. und

`I.

2.

3

'g_eg¿šJE`nenfai!5 auf TE íšrfı:-ıhrrıe verzithfëh.

§4

À¿ííjaššefv a:.3"e.f F¿akrfifısr

Ešie Frailgtíßrı emsthëítía-Ef üiıer ihre Pülfštik ilrñ Sı:H['e~5wig-~-

I-lı:~›å±†;_tı.;±ir'ı__i:.1'f.';ha_:t1 l;ı±;r1i.”š1¿Q'.

VUrí'ágıan~, die-van dës' Fräkiiçııi in .ıfägrä Siähiß~E›Wí'g-}~{Äc:›i.5tÀi`n_i*3,EI“ıı§:rı

l-andtag='=e-íngrebracht 'werık¿ saßen; mü-säen in einer

FFakfi.<J_f.ıs-5'iEEU..¿§1; lí=~±=1~'r„=ı`t;=±ı1 und' be5cš1l_ü55eı1 'wergfEIä1~. in

uı1au_fs†:hiebba-rein Fällen kann dm* Ffa,lçti_ı::n±wı:ırstEııiıi- ıfrmıziieidei¿

Di-e~Fı:;f;Jl1<=1:ia-'H wähif '-
al dan V¿ürst-a.Àd.

b1.d.i`&'*Ii?=r5ífâ¿nä.e-n dgr Fral=:t`ii:1›n$arbeJtskr&i5&_,

cf) ı:FíE:='ıfüÀ.cí_ie.ı? Frgkiiün zu i;ı¿nenn=¿'ı†:§í±í-.n Ki;1¿{íííd;at&_n für das

i-"jr'.f;i5`ı`_ı::I'i'ı.er*¿ -des 5çhiP_:'¬;w'ig-=-i¬lj:›i$t1=:i“1†ı_i'5ı:]?ıfä±rı -Lanclteıgg¿g und für 'den

VÀrsitä üfífáíf -StEFh'E}"tre'te.ı1dEH '1FüráJä2"=einE5 Iaus_`s¿~_f1'f;ssßT5 nÀer

Eı'emium's; des Sthíeävfafg ~I~luístfe.inš'¿t1*mn LaÀdtageš,

CÜ die van der Frglcíiøn ııı' benıanı¿¿üñf¿š¿i l*~†l1'fgfím;i_j›:r in den

Aıa-aschüs-aen urgd ijremien' da; 5121FE-E»#+\«{í'f„H*!.U.i¿_'E*¬iíÀ'íäC_h~EÀ

LÀfıdn E5 ¦ '

ei die I§a±*=::å`í§:fa.ten ¿šer Fr.a1í<;L.iıí1n für"À\u_fgab'ëfı` àuße-rš¿aíh des

Echteswlg--Hn†steT'ni':a-ıqhen Iıanciiag-af.-11 die 1,r:_:›r'f.'ı PiaÀum dea



#1,

f

5;.-“.F1ıFes*wíg-I íülsí¿iräístifıeÀ Landtëegiäš FL:-e5.E;ífm_fnt oííeff zur I'-íer¬ırıL†›ie

ge.fwrıÀ_mefı wcrdßn.

Üia-Fra!-:tic:-_n k;±a5chlia„I?är au5g"ru%¿š:À des' Rlechıái1.äc1'faft5be?ífFıts g¬-arm.

E 8 Abs. Al daß Eıíhí¿swig>i-T-Üisfai.hšsı:hen Frakt'ii:ın5ge5et2e5

jä¿ršíciı über die Entšaf¿turıg des íäçırstands. ME? Cíer §š'r';=.;tß'1Eı_.ı_[ıg des

Retherısch aftsberíclifıts 1.;±.fi_r-¦:.'}. der mit der Buchhaltung Bea'-„íftragte

5teue.rheı'atejr Ijıë:„=ı-ı_ı`f_tragt,

§5

HüfsfÀngí

lüerwfur¿ıand haste-hl;

3,) aus dem Vürsit-zenden„

h} f'ı1indIës;†ÀÀs ešnßnafeiner 5tE$í"«'e1*trate.nden Vüfsitièndéri 50¬;fıfi`e

ggf. weiteren 5ta_I¦`Ue'r`.t'retei1d'ëÀ `¬Àí›'r5iEzentíi:&F1 gem §2 6 åbs. 4 das

S_ch_|e±=._wig-Hü|5iı±`ífıisı:-hıan ¿í.¿gÀ(,±.rdneter1gß5eI'.-5&5,

<1] aus ülem Pariame¿ta-fischer: Ges¿häft-sführer-'

-cf] kraft åmteâä aua- dcn I1_fIItç1I_í-r:_ı:íf3rrı± c†e.5 Fràsidšuh¿s çíeä Sızhlcjswig-

Hf:›í5tf:š_r;š5ci'ıen Lanätaggs.-I dia MitgläefÀ tier Freien E=i=±ı*n¿.krat`rscñ_&11

F*arre-1 simzl..

Der Vüräšfzenıief seinë Ste|IE:ertre'tnr'uÀr:.T der-Parlamentarische

Ce".-l1_E_háft5ffLihrgr warden in üs-r Regaf aiuíı-` Zweieánhálb jäš^ı'r'e

gewähåt. Üu-mh F-f'..aF-1'-t1ı'.:ıf'ıs;.EJ'e†..5›';:ä'¬ı luß. kan¿ Elia WalÀzait auf Ein jañr

vérkürzt Wei¿Àrı- KHE E'.ı«'í&±:1E.&r¬.*¬i3_h1 Fist zulèåsfsig. Üer-

Paı*1_ah1'aÀIari5chE±_ f3e.sf;hëJ'i_5'Führer wird auf `#„='ı:›r*-Eı:~l%†!«:±f;'; des



H.fm5š1;z›a HÀèn gëwähit Effnígt L:'i;-'.1-W;=ıhI wg-2 n-fg¿r 355 ıiweí };1§1rE vor

J1¿.bíau§darH"üa†i.iμaríuı:ië, gilt sia his zum Ervcle Lier'%$uä1h!1,:›'eı*ítıçíe„

[ZI1nrL_and'esüur§št`zend»af dea* Fartaš und ıjíe Landasminšitä¿, 'äiá

'fiflštgfíeri der Efreh-¬±rı Deı“nÀkraı“__â_§Chen Fgıtfıš sånııf, 1-zülıııen an den

S'iEıun'g_en tl'e:3 ííürstand-E t'eElEnahmeÀ.

Der l?Àı1stand 'eèftfitt die _Fr_ak¶_iı::›r¬f, u_rıd-führt die Gesthä¿a. Elie

fe¿h†.s.g'esch-äftä-iche \.›*e'r±rP;fung=,. in-5 bıgsnnçtere dem Abschluß von

Uerträ.gerr mir ,›'1=¬ı'ige$1:±=:Iš'-terı- der FraiÄšššı:ı-n š:'a¿n dra-if Vuraieı-n__ci dem

P;ıı_'f;ım¿_nt_ar_í5chErı Elgae¿ghä¿i-5füh'reı* üb-aÀ'rage¿,.d_E'ı* dem

Fraktšüñıuu'r5ál-zlfghdgn, g¿g¿Àüh¿r wferaniwü ı'tE±“c?f ist.

§ fi'

Weff¿ërf¿hmny ızfer Ge5ü%.áf'f¿2

Mit Eš1=jg_'i'nn der rı'ı:1u+;¬_,='ı"s WE1ñi'pe.r'í-u'dE ¿l%1t*f;1^ı die Mffg!íEdE_r píeiä

1„für5í&ÀCí'S-=, die 'Nieder in Cfefi Schh2~-.=_;=.wig-Hül¿tëínF-schen La_nf;:I1f'a_g

gewä±h:"t_ wumen amd., cfiie' Gsfschäftíë der Frakticin, ¬¬.À±E.r†ı-±1 'die Fragíëíían
.iii-T"'_'.

nicht atwaä a'ncIe'†e-5 ë5±s¬a*.hEi_:*:ßt. Sie Wahi des- 1fu_rst;1¿d.§ rnuß

sf¿ätëäte-¿'s síeııhs f_~`šit:=:u'ı±1g5?¬N~=;=›r;h+a_rı= nach der _1{ı:@_n5ritHi`&run_g fies

Sßhieswig--Hüš-sfei'rıiaüıgen ¿aÀd~t±1grn'5 rrrf-::›!g«%ı'T:.



§2*

Üremre:ı~

Eiíe Fralšıtiürr biitíèçf zur FürdE'run_g- dr;-'fr Fräktšürıšarbıait- urid zur

`~Jurbere`rtu`rı'g der E;e§r:h'ií1s.f;e der Frakticn Arbeitskreise-_

Ü'bE.1' dšÀ T¿ilÀEıiñ-¶¬À=štbera.:htigung_ an rie-n _5`i1':›.fımger-1 eııtåcheiden

die .›fä_rk.'~eš'r;±-;¦-:rrè_i§è Und ¿rbE1t5gí=μ¿p›.=:r±.

§5“
He51:,-%IuEfá'!:={g_-fr¿ffí¿ _,-4' bfgfrfmmungsregefrr

mr3*c;±rgan.e. und G'r'nr¿rm-rcr¿f Frakrim sim: in }_.¶±em Fan
bes-zrilirßfähíg, ırrerırı sie an Ta~;;;a"n_ mit Frii¿enz |;1fFí›:r1_r für rtšíe

l\¶i1giiç_ü¿*r Lies Sciıšeswigar-ic›_š›&íEí.ni51:_he._n Lanç¿agefg e'Jn1:±erufi3n

W¿rden. im EäbrígÀÀ SiÀ¿ :ššÀ b¿¿rhfu-ßfähig, Wühn mehr alfrcziše

Häífte ihre-Lr` M'itglE'ıai:ler á'r¬-n¿fësärıd šsit; die Eeä.r:h|u'ßfähígkeír rät

¿šstzu st-:`±[ien`_, wenn sšá var E.í†ıEr AlzfstirÀmüng ange2We'ifeIt wšrrií

Hesbhiüäsü würden mit Ein?-acher M-E†ırhr¿š;t gr-1-í'fa1“:?~.›l:, wers__r diese

ße±~a_h_èšFt_5ı:ırrlr;ung riích-1 etwas anderes -I:›.e5„.%ír1`*`ıı†ıt..

Bei štimmèt'1gieiı.=jr1zeitgeitan šànträ-gè als abgeiEl':rı`t.
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Strmrne¿shíeštu¿qeÀ 'e«'e`rr:T'ee-ı bei der Errníttfung- der Merırheit r¬.âc_h"t

rríítrıereešmet.
Iır'

§77 9

Àfs¿íen

Weizfíerı 2.'.;i`:ıf.T*ı \.<'ı';›rstsfı_1ç„i sind geheim, Andere 1.-äferı Feıı kñnneıı ı;1'ıf'Fer:-

ızšurchgefürrrt we rclerr, wenn nšsmsrirıi- -„«..fi=ı:i-ersμrich¿ı.

Ä!-s gewšrhit gíii-, wer die Meh__rheít der 5t`r11rr1er`ı der Misç1[iede_r der

ı='rsLe;es errejsçht ¦íısı.'Wir;í ıšiese reeiÀrheír :sieh: erreiehe edrfír

e'.rıtšfieí1t 5tírnrherägiešehh.ei't, folgt ein zweiserwáhlg-3119 bzw. eírıíë

Stierıwehi, wobei die reI's?r_šs;›e Mei1r'heít= bzw. 'äíe hı¿chsre

Stimme'nzahJ entscheiden

Die Wshierı `r_reı'=:H §5-S M15. 2 und §12' Äbs. T_ sülierı eu- 3_eg"år1'rı der

Wehigäerieüe in eier' küıs'står1ıiererrder= S_iı;zun§1f.¿er' Fra¦~c¿en_

sT`á1rrFis=den. Nach ,-1*-;b_šs;uš'síer \eı"ah};ei~t ist mit eirrer Frist van

míhde-'sEe,n's einer Wes-he e1Ir_hJeıJwe_ššı.l'der FıfeE<t'íeıfıs'â1;ı*n†:<í:r

eirızuiaden-.
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Recfirírffrgsfegnng

Der Vnrstenti het den zur Erstelitinn des i~`teı:i'ıe_nsf.;neı°¿sLfıerie1'i.†.*-'ê*„f'.±f

genıàß-§. Efdes Fraittinnsgesetses jäiiriierı Zu i:'iest.eJie.rıšJen

Absehlnlšjsrüíer_n ütget siie Einnehmen iind Ausgaben. süwie~ über'sia's

'e*erı'rıE¿gen urı-ci die Seiiulsien innerhalb enn sechs Mnneten n'_e_ı:h

Abschiüß des'Heush-siit'sjnhrs Reıciinnng in iegen.

§ F .F

Aeeerefriwe

'Üie F reictimı këtnrı ein 'gewähltes i'¬L›'iitgi~iec.1 des `v“t:i†s'te'ı_'ıds eI::›iäe_ru'fen.

Die Abberufung bedarf der Mehrheit cler -Stimmen der Mitglieder der

Frektinn. Üee A_n†re_g nnı¿š-_ mindestens enn einem H-ilertei der

Mi`fgi`iene: ner er-ek¿ınn nnterrstütetn-erden. Es mmší-, den Mitgi_i'en_em

der Freininn i;fei:e'r1ntge-neben nfenfi-en. Zwischen der Beka nntgebe

und d'erMsstimrnung_ıniissen nthtnriÀivi-ereig Stunden iíegen.

§ 2'-2

„=iuEënn'ersr'efInn§;- eier Ffnfrifnn

i , Öife.ntii_ei1e Erklätn nnen für die 'Frnictinn e-rfnigerı tiere E1- den

Vnr`si`-trıernıierı, ein entieres iàfiitgiieti ešes Vnrstends n_de'r die -mit

einzelnen SpFeeiiıerfnrıktien.en l:-ennftr`egten Mi1;gliede.r der Frei-:tin_n_.
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2. me niııtztıng der Pres-sedi-e_ns'te silent -zur Verfiigung:

3? ¿ien Friitgiierierrı des `%fn'rstendes,_

'U-fi den Vdrsit-zeriden, steii¬±fertreten_den| `e'ists`i1.ze;nden und Übíeu-ten in

den¿ussciiüssen des Een!e.=-nein-Heisteinis›.:i'ıe~n I_nndt-eges,

ei den Vorsitzenden der r1ırbeitskreise_,

di den Spreshern- für ein ile-s_tirnn1tes_ e._tbei°tsgeisEet gemäß einer

zwisehen den Arneissiçreisen nnddem ifnrstend ebgesprntiıenen

Spreciieriiste.,

e)'jeder'n Mitglied der Era ktinri irn' Eve ne¿rne ni 'rnit dem z_n_ständigen

ß„rbeštsi<_reissfnrsitzerıdenx Üiırnenn nder Spreefner.

§ F3

Äni2fer`íe'n_e' der (}"`e.s r."fJ.e'f.I†s n.rn“nn_n|g

r3~.i1dernnge_n der'-Geseh_.ëiftsn'rdnn~ng bedürfen der i~:ierırí*ıe'i`t der

S1_.'šn_ir'ne±'i- der iiri`itg'iieder der F`rei<-innn. Ein- åntreg' auf Än-d.ernn'g der

Üesehäftsne'dnu_ng rnniš mindestens zwei sitztingseıechen ver

Ešeıetungi den Mitgliedern der ifreištinn bekanntgegeben werden., Bi-e

|šesC.hEui§!"e.ssnng ist nur zniässig, wenrı- ein sn.i.c`herräniseg-ent der

Tegesnrdnıı-ng der Freie-tinn steht.
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.§ 5'--fi

eeeeeeeee efee r›.er_e.f.«*.eeeesee

i'~riitg;;iiedsci`1aí"e endet

rcíi Aırstrittserlifiä;r'urıe,

reh eusscis-Fuß,

rcii r1"«.u.str`it_t aus der Freie

lich Aıısschjiuiš aus der Fr

ri Demcıi<ra_1;ischen Partei„

eien ilernekreii¿chen Parteiu

2. .Der-.fiiusischsiiš eines Mifgiieds ı:'ıcie'r` eirıes Gas-tes ist nur eus

wichtigem Grund auiässig-. [Fler ñusschiuii bedarf der Mehrheit der

Stiırnmen sern. zwei E?rit`te'in der Mitgii_eder der Fraictien. Der Antr-ag

muß 'nıi-ncíestens ven einem ¬s'ie_rte__i der [v1itgi`ie'ıier der Fraktidn

unter-stutzs we rcien- Eiern Eietreiienen rritiil. vnrher in tier Frakt-ion

Gi: hör gewäh rt We rdeni.

[1eí'Ai1'Lrag auf Abi:ıe'rufıJng mt'i'íi› den iíri'itç;.i|iedern der Frei<ıtinn__

bekanntgegeben werden. Fwisci¿en der Ejekanntgaitie und der

Abst-irrıı¬riı_.±__nçg nrn'-Essen aei1tun¬t1rri'e_rzii__:i Stunden iiegen.

ef' rs
Schfußverscf?rnit“

5essrei`t diese Gesehaftsnrdnung- nieht-e'tnias „nbseeicheııees bestimrne.

gilt die Üesciiäiftserriiiur-g des Sc-hiesnn-š§-isniste'inisciien Landtages

entsnrecnend.


